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PIZZA, PASTA, BURGER, 
SCHNITZEL, INDISCH

Kostenlose Lieferung 
bei telefonischer Bestellung

Seit 2008für Sie da!

Tel. 06155 / 2389

Seit 2008

www.pizza-dhillon.de

Lieferservice 
& Abholservice 

JETZT NEU: App nutzen und 
5 € Gutschein erhalten - Code PIZZA

unter

Raiffeisenstraße 16 ·  64347 Griesheim

Jetzt 15% sparen

Gerüst – Verputz – 
Anstrich – Trockenbau –

kleine Reparaturen am Dach 
und Vordach – Dämmung

NUHANOVIć gmbh

64560 Riedstadt · Bahnstr 56 · Tel./Fax 06158 – 1786
Mobil: 01 79 – 5 19 75 93 · nuhanovic@web.de

 Friedrich-Ebert-Straße 24
 64560 Riedstadt-Crumstadt
 Telefon: 0 61 58 / 99 09 0 
 www.baustoff-kramer.de

 Wir sind für Sie da
 Mo.- Fr. 7.30 - 17.00 Uhr
 Sa. 7.30 - 12.30 Uhr

©

• Außenputz
• Wärmedämmverbundsysteme
• Anstrich
• Rauputz, Maler-, Tapezier- u.
 Lackierarbeiten
• Laminat- u. Vinylböden
• Trocknungsgeräteverleih

Bensheim  Tel.: 06251/787811

info@gaertner-verputz.de
www.gaertner-verputz.de

 Außenputz
Qualität seit 1998

Innungs- und Ausbildungsbetrieb

Küchenrenovierung
Austausch von:

Arbeitsplatten, Elektrogeräten,
Möbelfronten, Einbauspüle

und vieles mehr.

Infos unter: 0160 1204 682

Photovoltaikanlagen
zu super Preisen

WW-Wärmepumpen

Klimaanlagen

Meisterbetrieb - Elektrotechnik 
Elektroinstallation - Kältetechnik

TAXI-RIED  seit  1980 das Taxi im Ried

Stahlbaustr. 15, 64560 Riedstadt  06158 5252 
• Krankenfahrten jeder Art-Abrechnung mit allen Kassen

• Gruppen- u. Einzelfahrten • Urlaubsfahrten

06158 5252 Stahlbaustr. 15, 64560 Riedstadt

seit 1980 das Taxi im Ried RIED-TAXI

www.plegge-medien.de
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Ihre Spende 
für die Natur!
Infos unter wwf.de • Spendenkonto:
IBAN: DE06 5502 0500 0222 2222 22
Bank für Sozialwirtschaft Mainz
BIC: BFSWDE33MNZ

Startschuss für Mammutprojekt
Sanierungsarbeiten an Leeheimer Ortsdurchfahrt gestartet – Infos vor Ort
Leeheim (red). Einen Tag 
nach Baubeginn zur Sanie-
rung von Straße und Kanal 
der Ortsdurchfahrt von Lee-
heim versammelten sich am 
Dienstag, 14. Januar, rund ein 
Dutzend Beteiligte der Stadt 
Riedstadt, von den Stadt-
werken, Hessen Mobil, dem 
Planungsbüro „Sweco“ und 
der Baufirma „Keil & Purkl 
Tiefbau“ am Ortsausgang 
Richtung Geinsheim an der 
Absperrung vor der Kreu-
zung Geinsheimer Straße 
und Westring. Sie erläuterten 
bei dem Vor-Ort-Termin die 
Hintergründe zu dem auf fünf 
Jahre angelegten Großprojekt 
und stellten die ersten Bau-
maßnahmen im Detail vor.
„Das ist ein Projekt, das nicht 
nur mich, sondern auch viele 
Mitarbeiter in der Verwaltung 
und bei Hessen Mobil die 
letzten fünf Jahre beschäftigt 
hat“, erklärte Bürgermeister 
Marcus Kretschmann. Der 
schlechte Zustand der Lan-
desstraße wie auch die 60 Jah-
re alte, unterdimensionierte 
und schadhafte Kanalisation 
seien schon lange ein Thema 
gewesen. Als dann Hessen 
Mobil 2018 auf die Stadt zu-
gekommen sei mit der Infor-
mation, die Fahrbahn sanie-
ren zu wollen, habe man die 
Chance ergriffen, mit einer 
gemeinsamen Aktion und 
entsprechend geteilten Kos-
ten Synergieeffekte zu nut-
zen. Denn schon lange gebe 
es einen Beschluss der Stadt-
verordnetenversammlung, in 
solchen Fällen eine grund-
hafte Sanierung zu prüfen.
Saniert werden in insgesamt 
vier Ausschreibungsab-
schnitten nicht nur Fahrbahn, 
Kanalisation und Hausan-
schlüsse, sondern auch die 
Gehwege. Zudem werden 
sechs barrierefreie Bushalte-
stellen gebaut; die Versorger 
erneuern bei der Gelegenheit 
auch die Versorgungsleitun-
gen. Die Maßnahme umfasst 

die gesamte Ortsdurchfahrt 
mit Teilstücken der Seiten-
straßen, die Feldstraße wird 
komplett saniert. „Die Orts-
durchfahrt wird mit Sicher-
heit nicht mehr dieselbe sein 
wie vorher. Am Ende werden 
wir eine neu gestaltete Straße 
mit schönem Belag, schönem 
Gehweg und einer funktio-
nierenden Kanalisation ha-
ben“, erklärte der Bürger-
meister.
Die Ortsdurchfahrt Leeheim 
sei Teil der Sanierungsoffen-
sive des Landes, die Ende 
des letzten Jahrzehnts ge-
startet wurde. Zu der Offen-
sive habe auch die Sanierung 
der L3096 zwischen Leeheim 
und Geinsheim gehört, die 
das Land 2022/23 saniert hat-
te, erläuterte Arno Krämer, 
Dezernatsleiter Bau Südhes-
sen von Hessen Mobil. Für 
die Ortsdurchfahrt habe das 
Land mit der Stadt eine Ver-
waltungsvereinbarung ge-
troffen, nach der die Stadt 
die Federführung für den Bau 
habe, die Kosten für die Fahr-
bahn trage das Land.
Wie Stadtwerkeleiterin Sas-
kia Kirsch erläuterte, wird 
in der ersten Bauphase die 

Geinsheimer Straße bis zum 
Westring inklusive der An-
schlusstücke des Westrings 
komplett mit Kanalisation, 
Hausanschlüssen, Fahrbahn 
und Gehwegen erneuert. Die 
ersten Bagger haben im West-
ring ihre Arbeit aufgenom-
men. Dort müssen als erste 
Maßnahme im Auftrag der 
Entega die im Weg liegenden 
Wasserleitungen anders ver-
legt werden.
Für die erste Bauphase sei 
eine Vollsperrung der Geins-
heimer Straße am westlichen 
Ortsausgang für circa drei 
Monate unausweichlich, weil 
eine Umleitung über den 
ebenfalls betroffenen West-
ring nicht möglich wäre, be-
tonten alle Beteiligten. „Die 
Vollsperrung gibt es wirklich 
nur am Anfang, danach nicht 
mehr“, versprach Bürger-
meister Kretschmann. Der 
Plan, eine Notzufahrt von 
Leeheim aus über den Som-
merdamm zum Sportgelände 
und dem dortigen Restaurant 
einzurichten, wäre aus natur-
schutzrechtlichen Gründen 
nicht möglich gewesen, er-
läuterte Kretschmann. Doch 
könne an der Absperrung 

geparkt werden, solange die 
Autos nicht den Baufahrzeu-
gen im Weg stünden. Fuß-
läufig und mit dem Rad seien 
sowohl das Sportgelände als 
auch die anderen Anlieger 
jederzeit erreichbar. „Jetzt im 
Winter ist eine gute Zeit, weil 
kein Hochbetrieb auf dem 
Sportplatz herrscht“, erklär-
te er. Wichtig sei auch, dass 
zur Saison am Riedsee die 
Zufahrt über den Westring 
dorthin wieder möglich sein 
werde, ergänzte Krämer.
Nach der ersten, etwa drei 
Monate dauernden Bau-
phase, wandert die Baustelle 
weiter die Geinsheimer Stra-
ße entlang Richtung Osten. 
Insgesamt sind für den ersten 
Ausschreibungsabschnitt 18 
Monate veranschlagt, er geht 
bis zur Kreuzung mit Ried-
häuserhofstraße und Erfelder 
Straße und umfasst auch die 
Feldstraße.
Für Bürgerinnen und Bürger 
besteht jeden Donnerstag ab 
13.30 Uhr die Möglichkeit, im 
Baucontainer an der Hein-
rich-Bonn-Halle Anliegen zu 
besprechen. 
Weitere Infos:
ortsdurchfahrt-leeheim.de

Vor der Absperrung stehen, von links, Stadtwerkeleiterin Saskia Kirsch (gelbe Jacke), Gregor 
Mattern, Markus Hennecke, beide von der Fachgruppe Bauen, Ralf Purkl von „Keil & Purkl“ 
und Bürgermeister Marcus Kretschmann. Weiterhin ist unter anderem Arno Krämer (Dritter 
von rechts) von Hessen Mobil zu sehen.  haza-foto

Konzert im Gymnasium
Veranstaltung anlässlich des Deutsch-Französischen Tags
Gernsheim (red). Einen 
musikalisch-kulinarischen 
Abend versprechen der Ver-
ein Städtepartnerschaften 
und das Gymnasium Gerns-
heim: Am Vorabend des 
Deutsch-Französischen Ta-
ges laden sie zu einem Kon-
zert am Dienstag, 21. Januar, 
in die Aula des Gymnasiums 
ein. Die Veranstaltung be-
ginnt um 18 Uhr, Einlass ist 
ab 17.30 Uhr. 
Mitwirkende sind der Ge-
sangverein Sängerlust, das 
Pop und Rock-Duo „Late 

Lounge 2“ (Alex Wehrum 
und Silke Vorrath), der „Jazz 
Express“ (Jürgen Butsmann, 
Josef Geiger, Andreas Mönk) 
und das Streicherquartett 
des Gymnasiums mit Sinah 
Mahlerwein, Linus Müller, 
Luke Müller und Orla Ort-
müller. Die Gäste erwartet 
laut einer Mitteilung der 
Organisierenden eine bunte 
Mischung an deutschen und 
französischen Liedern sowie 
weitere internationale Kom-
positionen. Die Moderation 
übernehmen Cécile Zacha-

rias und Ludwig Geiger in 
Deutsch und Französisch.
Passen dazu bereitet der 
Leistungskurs Französisch 
ein kulinarisches Angebot 
mit französischen Schman-
kerln vor. „Dazu gehören 
etwa Madeleines, Tartelettes 
au citron und Éclairs sowie 
Deftiges wie Quiche, Gougè-
res (Käsewindbeutel), Cake 
salé und Taboulé. Darüber 
hinaus darf Champagner 
aus der französischen Part-
nerstadt Bar-sur-Aube nicht 
fehlen. Es wird eine ausrei-

chend lange Pause geben, in 
der die Gäste von den davon 
Gebrauch machen können“, 
so die Organisierenden. 
Die Buchhandlung Bornho-
fen bestückt weiterhin einen 
Büchertisch zum Thema 
Deutschland und Frankreich 
mit ausgewählter Literatur. 
Es wird kein Eintritt erho-
ben, sondern um Spenden 
gebeten. Sie dienen der Fi-
nanzierung einer Studienrei-
se nach Marseille und Nizza 
des Leistungskurses Franzö-
sisch.

Preiswerte Marken-
möbel auf 4000 m2

Kostenlose Lieferung
in ganz Deutschland

Das freundliche
Markenmöbelhaus

erturm
Gerau

am Wasse
in Groß-G

u.v.m.

Möbel Heidenreich GmbH ● Sudetenstraße 11 ● 64521 Groß-Gerau ● www.moebel-heidenreich.de

Persönliche Beratung und
individuelle Planung

(Symbolfotos)

Kaufen Sie keine Möbel,
bevor Sie nicht bei uns waren.

1963

Wir machen 
Ihre Steuererklärung!

Wir erstellen Ihre Steuererklärung – für Mitglieder, nur bei Arbeitseinkommen, Renten 
und Pensionen.

Lohn- und Einkommensteuer Hilfe-Ring Deutschland e.V.
(Lohnsteuerhilfeverein) 
Beratungsstellenleiter Gerhard Henning  
Schubertweg 26  |  68649 Groß-Rohrheim  |  Tel. 06245–4527

Wir machen 
Ihre Steuererklärung!

Wir erstellen Ihre Steuererklärung – für Mitglieder, nur bei Arbeitseinkommen, Renten 
und Pensionen.

Lohn- und Einkommensteuer Hilfe-Ring Deutschland e.V.
(Lohnsteuerhilfeverein) 
Beratungsstellenleiter Gerhard Henning  
Schubertweg 26  |  68649 Groß-Rohrheim  |  Tel. 06245–4527

Steuerring e.V.
Beratungsstellenleiter Gerhard Henning
Schubertweg 26    68649 Groß-Rohrheim    Tel. 0 62 45 - 45 27
gerhard.henning@steuerring.de

KFZ-ANKAUF
WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG

ZUM BESTEN PREIS!

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

 06157/8085654 o. 0176/11199111
A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt

a.g.automobile1@web.de • www.kfzankauf24.de

PKW GELÄNDEWAGEN

UNFALLWAGEN

BUSSE

WOHNMOBIL MOTORRAD

JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46–48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 · Fax (06071) 5161
Internet: www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune · Tore
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Gabionen
· Pfosten · Sicherheitszäune
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Rankanlagen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

1.300.000 m Draht
und 1800 Türen und
Tore immer an Lager!

GEWINNSPIEL | COCKTAILBAR | GLÜCKSRAD

BESSER LEBEN

GUTSCHEINWAREN

BESSER LEBEN

TOLLE AKTIONEN FÜR DIE GANZE FAMILIE

Jetzt
Mehrwerte sichern: moebel-martin.de

IN ALLEN MÖBEL MARTIN
EINRICHTUNGSHÄUSERN

25.01. | BIS 19 UHR

SHOPPING
SAMSTAG

MAINZ-HECHTSHEIM
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schlosserei - metallbau
j.tragesser

Planung  - Herstellung - Montage, alles aus einer Hand

- Treppen
- Balkonanlagen
- Garagentore
- Markisen
- Stahlzäune
- Sandstrahlen
- Feuerverzinkung
- Sonderanfertigungen
- Einzelanfertigungen und Reparaturen aller Art

- Geländer
- Vordächer
- Hoftore
- Fenster
- Blechbearbeitung
- Pulverbeschichtung
- Restaurationen
- Edelstahlverarbeitung
- Montage und Demontage Arbeiten

Stahl - Edelstahl - Aluminium

Tel. 06258 – 5594874                                                      Mainzerstraße 23
Fax. 06258 – 5594872                                                     64579 Gernsheim
mail. tragesser@gmx.de web.schlosserei-tragesser.de

Einladung der Jagdgenossen des gemeinschaftlichen 
Jagdbezirkes Klein-Rohrheim

Am 05.02.25, um 18.00 Uhr, findet in Klein-Rohrheim, Wingertsweg 3,  
eine Versammlung der Jagdgenossen des gemeinschaftlichen Jagdbezirkes 
Klein-Rohrheim statt.

TAGESORDNUNG
1. Begrüßung
2. Kassenbericht
3. Beratung und Beschlussfassung über die Verwendung der Jagdpacht 2025
4. Anfragen und Mitteilungen

Hierzu werden alle Eigentümer, deren Grundstücke im gemeinschaftlichen 
Jagdbezirk Klein-Rohrheim liegen, eingeladen.
Sollte bei der Jagdgenossenschaftsversammlung die nach der Satzung  
erforderliche Mindestbeteiligung der Jagdgenossen nicht erreicht werden,  
wird eine zweite Versammlung am gleichen Tag und mit gleicher Tages-
ordnung auf 18.30 Uhr festgesetzt. Die Versammlung ist dann ohne Rücksicht 
auf die Anzahl der erschienen oder vertretenen Jagdgenossen beschlussfähig.

Gernsheim, den 13.01.2025 Gez. Schenk, Jagdvorsteher

Neue Kurse für Paare, Singles und Schüler beginnen:
  Gesellschaftstanz    Disco-Fox  Salsa 

 Hochzeitstanzkurse   Line Dance

Weitere Kurse unter: www.tanzschule-pfungstadt.de 
oder 06157/9280068, Lindenstr. 73, 64319 Pfungstadt

Pfungstadt 
bewegt sich...

Tankrevision-Stadtler GmbH • 65933 Frankfurt/Main • Lärchenstr. 56
0 69 / 39 26 84 • 0 69 / 39 91 99 • Fax 0 69 / 39 91 99 oder 38 01 04 97

tankrevision-stadtler@t-online.de • www.tankrevision-stadtler de
Oberursel 0 61 71/7 43 35 esbaden 0 61 22/50 45 88 • Mainz: 0 61 31/67 28 30 • Heusenstamm: 0 61 04/20 19

Über 50 Jahre
Komplettservice
rund um den OLTANK

e asserrecht
Tank-Reinigung Tank-Sanierung Tank-Demontage
Tank-Stilllegung Tankraum-Sanierung Tank-Neumontage

TANK-MÄNGELBEHEBUNG
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JETZT zu günstigen Winterpreisen auch bei gefülltem/teilgefülltem Tank.
Der Heiz- und Warmwasserbetrieb läuft weiter.

Fliesen - , Platten -   und Mosaikleger

0176    /  7121  -  7972
Waldstraße 15   

www.fliesen-raic.de

7121 7972
info@fliesen-raic.de

3 D - Planung mit  High -
End - Auflösung

Wellnessbereiche
  Senio-Bäder  

Bodenbeläge
Balkon  -    und

Terrassensanierung  
Verfugungen 

Reparaturen 
a

64347   7  Griesheim 

OPTIK SCHNURR
kommen und sehen

Eberstädter Str. 27  64319 Pfungstadt
Tel. 06157 83418  info@optik-schnurr.de

www.optik-schnurr.de

Werden Sie zum

Besserseher

TEXTILREINIGUNG
GERNSHEIM

BLUMMESTUBB

waschen, bügeln,
mangeln
chem. Reinigung
Leder- &
Teppichreinigung 
Schuhreparatur 
Änderungsschneiderei

Floristik für alle & alles 
mit viel Herz von mir gesteckt 

& gebunden, für Ihre schönsten &
emotionalsten Momente 

Die ganze Woche sind
Kleinigkeiten vorrätig. Zusätzlich

können Do & Sa persönliche
Wünsche umgesetzt werden.

Römerstraße 33 
64579 Gernsheim

Öffnungszeiten
MO 09.00 12.00 Uhr 
DI 15.00 - 19.00 Uhr 

MI geschlossen 
DO 15.00 - 19.00 Uhr 
FR 09.00 - 12.00 Uhr 
SA 09.00 - 13.00 Uhr 

Katharina Hammann
0163 8444951 
(Blummestubb)

Rachel Nold
0177 2439057

(Textilreinigung)

M

Römerstraße 33
64579 Gernsheim

Öffnungszeiten
MO 09.00 12.00 Uhr
DI 15.00 - 19.00 Uhr

MI geschlossen
DO 15.00 - 19.00 Uhr
FR 09.00 - 12.00 Uhr
SA 09.00 - 13.00 Uhr

Katharina Hammann
0163 8444951
(Blummestubb)

Rachel Nold
0177 2439057

(Textilreinigung)

Das SAALBAU Kino zeigt:

www.kino-pfungstadt.de

Tel.: 0 61 57 / 77 79

Programm vom So. 19.01. bis Sa. 25.01.2025
Familienfi lm
Vaiana 2

Sa. 18.01./25.01. & So. 19.01./26.01. jeweils um 15:00 Uhr

Konklave 
Film mit Ralph Fiennes, Stanley Tucci und John Lithgow

So. 19.01. um 17:30 Uhr und Mi. 22.01. um 20:15 Uhr

Sonderveranstaltung
Nachbarn - eine szenische Lesung

Do. 23.01. um 19:00 Uhr 
Eintritt frei, Reservierung erforderlich

Wicked
Musical-Film mit Cynthia Erivo, Ariana Grande

ab Fr. 24.01. um 20:15 Uhr

Demnächst: *** Der Spitzname *** Cliffhanger *** Here ***

Informationen, Beschreibungen, Trailer und Änderungen 
entnehmen Sie bitte unserer Internetseite: kino-pfungstadt.de

MAZ bietet neue 
Babykurse an
Stockstadt (red). Ab Montag, 
27. Januar, starten beim MAZ 
zwei neue Kursangebote für 
Eltern mit Babys. Der Kurs 
„Baby-Massage“ ist für Kin-
der ab sechs Wochen bis vier 
Monate geeignet. Die Kur-
se laufen über acht Termi-
ne und finden montags von 
11.30 bis 12.15 Uhr statt. Ver-
mittelt werden einfache Mas-
sagetechniken, die das Wohl-
befinden der Babys fördern 
und die Eltern-Kind-Bindung 
stärken. Der Kurs „Baby-Sin-
neswelt“ ist für Kinder zwi-
schen drei und fünf Monaten 
(10.15 bis 11.15 Uhr) sowie 
sechs bis neun Monaten (9 
bis 10 Uhr) gedacht. In die-
sem Kurs erkunden Babys 
ihre Umgebung mit allen Sin-
nen, während Eltern gezielte 
Anregungen zur Förderung 
erhalten.
Weitere Infos und Anmel-
dung: m-a-z.org, (06158) 
878680

Empfang beim 
TV Crumstadt
Crumstadt (red). Der Turn-
verein 1903 Crumstadt lädt 
seine Mitglieder für Sonntag, 
19. Januar, zu einem Neu-
jahrsempfang ein. Wie der 
Verein mitteilt, beginnt die 
Veranstaltung im großen Saal 
der Gaststätte „Zur Turn-
halle“ um 11 Uhr mit einem 
Sektempfang. Nach der Be-
grüßungsansprache vom Ers-
ten Vorsitzenden Gernot Hof-
mann stehen die Ehrungen 
langjähriger und verdienter 
Vereinsmitglieder auf dem 
Programm. In diesem Jahr 
kann der TVC Mitglieder für 
25, 40, 50, 60, 65 und 75 Jahre 
Mitgliedschaft ehren. Außer-
dem werden herausragende 
sportliche Leistungen und 
Verdienste um den Verein ge-
würdigt. Umrahmt wird das 
Programm mit sportlichen 
Vorführungen aus den Ab-
teilungen des Vereins. Nach 
dem offiziellen Teil können 
die Gäste im Kreise der Ver-
einsmitglieder bei einem 
kleinen Imbiss verweilen.

HGV Leeheim 
zieht Bilanz
Leeheim (red). Der Heimat- 
und Geschichtsverein Lee-
heim lädt seine Mitglieder 
zur Jahreshauptversamm-
lung am Freitag, 7. Februar, 
um 19 Uhr in das Museum, 
Backhausstaße 8, in Lee-
heim ein, heißt es in einer 
Mitteilung des Vereins. An-
träge zur Jahreshauptver-
sammlung müssen bis zum 
3. Februar schriftlich beim 
Ersten Vorsitzenden einge-
reicht werden, später ein-
gegangene Anträge können 
nicht mehr berücksichtigt 
werden.
Kontakt und weitere Infos: 
Wolfgang Grimm (Erster 
Vorsitzender), wolfgang.
grimm@t-online.de

Freie Fahrt bis nach Darmstadt?
Nutzen-Kosten-Untersuchung für Straßenbahnverlängerung ins Ried
Griesheim/Riedstadt (jp/
nic). Mit öffentlichen Ver-
kehrsmitteln von Darm-
stadt bis nach Goddelau 
durchfahren? Das könnte 
in Zukunft unkompliziert 
möglich möglich sein, denn 
zwei Jahre nach Vorlage 
der Machbarkeitsstudie 
für eine Verlängerung der 
Straßenbahn von Gries-
heim bis nach Riedstadt-
Goddelau gibt es jetzt eine 
unterschriftsreife Verein-
barung zur Erstellung einer 
Nutzen-Kosten-Untersu-
chung (NKU) für die Stre-
cke, wie unter anderem 
aus einer Pressemitteilung 
der Darmstädter Landtags-
abgeordneten Hildegard 
Förster-Heldmann und der 
Darmstadt-Dieburger Kreis-
tagsabgeordneten Claudia 
Schlipf-Traup (beide Grü-
ne) hervorgeht.
„Eine Verlängerung der Stra-
ßenbahn in Richtung Westen 
stärkt die Vernetzung von 
Darmstadt und Griesheim in 
die umliegenden Gemeinden 
und ermöglicht eine Anbin-
dung bis hin zu den S-Bahn-
linien 6 und 7 mit Anbindung 
nach Frankfurt. Das ist ein 
wichtiger Beitrag zu einer 
klimafreundlichen und so-
zial gerechten Mobilität in 
unserer Region“, so Förster-
Heldmann. Die Darmstadt-
Dieburger Nahverkehrs-
gesellschaft (Dadina), die 
Nahverkehrsgesellschaft des 
Kreises Groß-Gerau (LNVG) 

und der Rhein-Main-Ver-
kehrsverbund (RMV) wer-
den sich die Kosten von über 
200.000 Euro teilen, wie Vor-
stand und Geschäftsführung 
der Dadina von der Ent-
wicklung in der Sitzung der 
Verbandsversammlung im 
Dezember des vergangenen 
Jahres berichteten. 
„Die NKU ist eine standar-
disierte Bewertung. Hier-
bei wird den voraussicht-
lichen Betriebskosten der 
Nutzen aus der Verkehrs-
verlagerung durch einge-
sparte Pkw-Fahrten, aus 
geringeren Unfallfolgen, für 
Klimaschutz und Luftrein-
haltung gegenübergestellt. 
Nur wenn in der NKU der 
volkswirtschaftliche Nutzen 

überwiegt, was sich in einer 
Bewertung größer 1,0 aus-
drückt, wird ein Projekt vom 
Bund gefördert“, erklärt die 
Grünen-Kreistagsfraktion 
Darmstadt-Dieburg in einer 
Mitteilung. Ohne diese För-
derung, die in der Regel 80 
Prozent oder mehr der för-
derfähigen Planungs- und 
Baukosten umfasse, sei eine 
Realisierung finanziell nicht 
darstellbar. Im Zuge der 
NKU würden auch der exak-
te Verlauf, zum Beispiel die 
Führung der Gleise in oder 
neben der Straße, und die 
erforderlichen Bauwerke für 
die Straßenbahn festgelegt. 
Dies erfolge gemeinsam mit 
den Kommunen Riedstadt 
und Griesheim. Für die Er-

stellung der NKU sei mit 
einem Zeitraum von zwei 
Jahren zu rechnen.
Riedstadts Bürgermeister 
war die Vereinbarung für 
das Erstellen der NKU noch 
nicht bekannt, er äußerte 
sich aber dennoch positiv: 
„Ich habe noch keine Kennt-
nis von einer solchen Ver-
einbarung. Doch ich würde 
es natürlich sehr begrüßen, 
wenn es nun zu einer Nut-
zen-Kosten-Untersuchung 
für eine Verlängerung der 
Straßenbahn von Griesheim 
nach Riedstadt kommen 
würde. Eine solche Unter-
suchung wäre ein wichtiger 
Schritt für eine positive Ent-
wicklung der Mobilität in 
der Region Südhessen.“

Die Straßenbahn könnte künftig nicht mehr in Griesheim enden, sondern bis nach Riedstadt 
durchfahren.  Foto: Maes

Atmosphäre durch Beschreibung
Lese- und Schreibwerkstatt für Riedstädter Jugendliche
Goddelau (red). In der letz-
ten Ferienwoche haben sich 
mehrere Jugendliche in der 
Lese- und Schreibwerkstatt 
des Jugendbüros Riedstadt 
im Jugendhaus Goddelau ge-
troffen, um ihre Fähigkeiten 
im kreativen Schreiben zu 
erweitern. Unter der Anlei-
tung von Jugendpfleger Kai 
Faßnacht diskutierten die 
Teilnehmenden laut einer 
Pressemitteilung der Stadt 
Riedstadt über verschiedene 
Aspekte des Schreibens, da-
runter die Frage, wie wichtig 
Beschreibungen von Figuren 
in Geschichten sind.
„Ihr schafft Atmosphäre 
durch Personen und Dinge, 
die ihr beschreibt“, erklärte 
Faßnacht und verwies auf 
den amerikanischen Bestsel-
lerautor Stephen King. „Der 
macht das sehr ausführlich. 
Nach 50 Seiten habt ihr das 
Gefühl, ihr steht auch mit auf 
einer Hauptstraße in Maine, 
seid mittendrin und gruselt 
euch mit.“
Die dreitägige Werkstatt war 
vollständig ausgebucht. Ne-
ben dem Austausch über 
Lieblingsbücher und das 
Kennenlernen neuer Lese-
anregungen stand auch das 
eigene Schreiben im Mittel-
punkt. Am letzten Tag be-
suchte man zudem eine 
Buchhandlung.

In gemütlicher Runde wurden mit Jugendpfleger Kai Faßnacht zunächst Schreibtipps bespro-
chen, ehe sich die Jugendlichen dann wieder selbst ans Werk machten.  haza-fotos (2)
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Gemeinsames Kochen als Abschluss 
Buntes Ferienprogramm in Riedstadt zum Jahresbeginn
Leeheim (red). Mit einem 
mehrgängigen Menü endete 
vergangene Woche das Fe-
rienangebot „Winter Fun“, 
das vom Jugendbüro Ried-
stadt und dem Verein Aus-
zeit organisiert wurde. Im 
Jugendhaus Leeheim berei-
teten die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer im Alter 
von neun bis zwölf Jahren 
zusammen mit Jugendpfle-
gerin Julia Spitzer verschie-
dene Gerichte zu. Auf dem 
Speiseplan standen Chicken 

Nuggets mit Kartoffel-Wed-
ges und Kräuterquark, Gur-
kensalat, Pizzaschnecken, 
Flammkuchen und Mousse 
au Chocolat.
Vor dem Kochen erstellten 
die Teilnehmenden eine 
Einkaufsliste und besorgten 
die Zutaten gemeinsam. An-
schließend teilten sie sich 
in Gruppen auf, um in ver-
schiedenen Räumen des 
Jugendhauses an den ein-
zelnen Gängen zu arbeiten. 
Während in der Küche die 

Hauptspeise zubereitet wur-
de, entstanden im Unterge-
schoss die Vorspeisen, und 
der Nachtisch wurde mit 
geschmolzener Schokolade 
vorbereitet.
Wie die Stadt Riedstadt be-
richtet, bot der „Winter Fun“ 
in den ersten beiden Januar-
wochen abwechslungsreiche 
Aktivitäten, die einzeln buch-
bar waren. Zum Programm 
gehörten Schlittschuhlau-
fen in Darmstadt, ein Be-
such des Städel-Museums 

in Frankfurt sowie ein Aus-
flug zum „Laser Tag“. Trotz 
der kurzfristigen Verlegung 
ins Jugendhaus Leeheim 
aufgrund von Wasserschä-
den im Jugendhaus Erfelden 
fand auch das Kochangebot 
großen Zuspruch. Nach dem 
Kochen bildete das gemein-
same Essen den Höhepunkt 
und Abschluss des Ferien-
programms, bei dem die 
Teilnehmenden die selbst 
zubereiteten Gerichte genos-
sen.

Links: Unter Anleitung von Jugendpflegerin Julia Spitzer wurde gemeinsam am Hauptgang gearbeitet. Zu sehen sind weiterhin, 
von links: Lyann (10 Jahre alt), Ilona (12), Mia (11), Mariel (11), Emma (9) und Matilda (10) an der rechten Tischseite. Rechts: 
Während Leonie und Doreen einen Gurkensalat machten, belegten Clara (nicht auf dem Bild) und Fiona Teig für klassische 
Pizzaschnecken.  haza-fotos (2)

Mehrere Rekorde zum Auftakt
Kegler der SG Stockstadt-Biebesheim starten stark ins neue Jahr
Stockstadt (red). Für die 
Kegler der SG Stockstadt Bie-
besheim ging es am vergan-
genen Wochenende wieder 
zur Sache. Die Abteilung be-
richtet:

KSC Hainstadt I - SG Stock-
stadt-Biebesheim I: 2,5:5,5 
(3589:3675)
Der ersten Mannschaft der 
SG Stockstadt-Biebesheim 
gelang am vergangenen Wo-
chenende ein perfekter Auf-
takt in das neue Jahr: Mit 
einer starken Leistung, neu-
em Vereins-Mannschafts-
Rekord, einem neuen Ein-
zel-Vereinsrekord und zwei 
neuen persönlichen Best-
leistungen startete das Team 
in die Rückrunde. Mit den 
Bahnen in Hainstadt kam 
man laut einem Bericht des 
Vereins schon immer gut zu-
recht, sodass man dort schon 
den einen oder anderen Sieg 
einfahren konnte. An diesem 
Spieltag passte jedoch fast al-
les zusammen.
Im Startpaar waren Tobias 
da Silva und Markus Wenner 
immer knapp an den Geg-
nern dran. Ihnen fehlte in 
den entscheidenden Phasen 

aber immer das nötige Glück 
oder Können, um am Geg-
ner vorbeizuziehen. Tobias 
da Silva konnte zwei Sätze 
gewinnen, gab aber, vor al-
lem durch die letzte Bahn, 25 
Holz ab. Wenner gelang nur 
ein Satzpunkt (SP) – auch er 
gab 22 Holz ab. 
In der Mittelpaarung folgte-
dann ein Glanzstück auf Sei-
ten der SG. Danny Schneider 
und Ben Göbel konnten bei-
de ihre persönlichen Best-
leistungen um über 40 Holz 
steigern. Schneider gewann 
alle vier Sätze und stellte mit 
Bahnen von 169, 177, 172 und 
157 (gesamt 675 Holz), einen 
neuen Vereinsrekord im Ein-
zel auf. Göbel startete kons-
tant und gewann die ersten 
beiden Bahnen knapp. Auf 
der dritten Bahn leistete er 
sich eine kurze Verschnauf-
pause und ließ den Gegner 
ziehen, ehe er auf der letzten 
Bahn mit 172 Holz nochmal 
einen draufsetzte. Mit 624 
Holz übertraf er das erste Mal 
die Marke von 600 und das 
gleich deutlich. Obwohl der 
Gegner 9 Holz mehr hatte, 
gewann Göbel mit 3:1-Sätzen 
sein Duell. Vor dem Schluss-

paar stand es somit 2:2 und 
+37 Holz für die SG.
Michael Molter und Helmut 
Göbel nahmen sich der Sa-
che an. Molter marschier-
te vorneweg, Göbel blieb 
knapp am Gegner dran. 
Auch auf der zweiten Bahn 
ein ähnliches Bild: Molter 
lag mit 2:0 vorn, Göbel mit 
0:2 zurück. Auf der dritten 
Bahn gelang dann beiden 
der Durchbruch. Mit jeweils 
168 Holz konnten beide viel 
gutmachen, was ein sehr gu-
tes Polster für die letzte Bahn 
bedeutete. Molter verließ et-
was die Kraft, gewann aber 
auch noch die letzte Bahn, 
wobei er knapp an einer 
neuen Bestleistung vorbei-
schrammte. Göbel kam nach 
0:2 noch auf 2:2 heran. Bei 
gleicher Holzzahl teilte man 
sich den Mannschaftspunkt.
Mit 3675 Holz (Schnitt: 612,5 
Holz) verbesserte die SG den 
Mannschaftsvereinsrekord 
um über 100 Holz. Am kom-
menden Samstag stehen die 
ersten Heimspiele 2025 auf 
dem Programm. Die erste 
Mannschaft der SG erwartet 
mit VK Bockenheim einen 
machbaren Gegner.

SKG Roßdorf II – SG Stock-
stadt-Biebesheim II: 0:6 
(2014:2100) 
Die zweite Mannschaft hatte 
in Roßdorf wenig Probleme. 
Hartmut Schönauer und Sa-
scha Schmirmund legten mit 
549 und 552 Holz und 2:0-MP 
den Grundstock für einen 
ungefährdeten Auswärtssieg. 
Peter Seitz (489 Holz) und 
Kai Hammann (510 Holz) 
hatten keine Mühe den Sieg 
nach Hause zu holen und die 
Tabellenführung zu verteidi-
gen, berichtet der Verein im 
Nachgang der Partie

SVS Griesheim III – SG 
Stockstadt-Biebesheim III: 
1:5
Beim SVS Griesheim mach-
te die dritte Mannschaft der 
SG Stockstadt-Biebesheim 
nicht ihr bestes Spiel. 495 
Holz von Karl-Heinz Brett-
nich, 509 Holz von Horst 
Schmirmund sowie 458 
Holz von Kai Zimmermann 
und 469 Holz von Klaus 
Obermüller reichten aber 
dennoch für den Auswärts-
sieg wodurch das Team 
punktgleich mit Groß-Zim-
mern bleibt.
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Bekanntmachung der Schöfferstadt Gernsheim 
über das Recht auf Einsicht in das Wähler- 
verzeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen 
für die Wahl zum Deutschen Bundestag am  
23. Februar 2025.
1. Das Wählerverzeichnis zur Bundestagswahl für die Schöf-
ferstadt Gernsheim wird in der Zeit vom 03.02.2025 bis zum 
07.02.2025 von 08:30 bis 12:00 Uhr sowie zusätzlich von 13:30 
bis 18:00 Uhr am 06.02.2025 im Stadthaus, Zimmer EG.02, EG.07 
und EG.08, Stadthausplatz 1, 64579 Gernsheim für Wahlberech-
tigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. Jeder Wahlberechtigte 
kann die Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu seiner Person 
im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. Sofern 
ein Wahlberechtigter die Richtigkeit oder Vollständigkeit der 
Daten von anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen Perso-
nen überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus 
denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wäh-
lerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht auf Überprüfung be-
steht nicht hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten für die 
im Melderegister eine Auskunftssperre gemäß § 51 Absatz 1 des 
Bundesmeldegesetzes eingetragen ist.
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren ge-
führt. Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät möglich. 
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist 
oder einen Wahlschein hat.
2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig 
hält, kann in der Zeit vom 20. Tag bis zum 16. Tag vor der Wahl, 
spätestens am 07.02.2025 bis 12:00 Uhr, bei der Schöfferstadt 
Gernsheim, Wahlamt, Stadthausplatz 1, 64579 Gernsheim Ein-
spruch einlegen.
Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Nie-
derschrift eingelegt werden.
3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen 
sind, erhalten bis spätestens zum 02.02.2025 eine Wahlbenach-
richtigung. Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber 
glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das Wäh-
lerverzeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er 
sein Wahlrecht nicht ausüben kann.
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeich-
nis eingetragen werden und die bereits einen Wahlschein und 
Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbe-
nachrichtigung.
4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 
183 – Landkreis Groß-Gerau durch Stimmabgabe in einem be-
liebigen Wahlraum (Wahlbezirk) dieses Wahlkreises oder durch 
Briefwahl teilnehmen.
5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag
 5.1  ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlbe-

rechtigter,
 5.2  ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahl-

berechtigter,
  a)  wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die 

Antragsfrist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis 
nach § 18 Absatz 1 der Bundeswahlordnung (bis zum 
02.02.2025) oder die Einspruchsfrist gegen das Wäh-
lerverzeichnis nach § 22 Abs. 1 der Bundeswahlord-
nung (bis zum 07.02.2025) versäumt hat,

  b)  wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach 
Ablauf der Antragsfrist nach § 18 Absatz 1 der Bundes-
wahlordnung oder der Einspruchsfrist nach § 22 Ab-
satz 1 der Bundeswahlordnung entstanden ist,

  c)  wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren festge-
stellt worden und die Feststellung erst nach Abschluss 
des Wählerverzeichnisses zur Kenntnis der Gemein-
debehörde gelangt ist.

Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetra-
genen Wahlberechtigten bis zum 21.02.2025, 15:00 Uhr, beim 
Wahlamt der Schöfferstadt Gernsheim mündlich, schriftlich 
oder elektronisch beantragt werden.
Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen 
des Wahlraumes nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwie-
rigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch bis zum Wahl-
tage, 15:00 Uhr, gestellt werden.
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der bean-
tragte Wahlschein nicht zugegangen ist oder er ihn verloren hat, 
kann ihm bis zum Tage vor der Wahl, 12:00 Uhr, ein neuer Wahl-
schein erteilt werden. Das Wahlamt ist für persönliche Vorspra-
chen am 22.02.2025 von 10:00 bis 12:00 Uhr besetzt.
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte 
können aus den unter 5.2 Buchstabe a bis c angegebenen Grün-
den den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines noch bis zum 
Wahltage, 15:00 Uhr, stellen.
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage ei-
ner schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu berech-
tigt ist. Ein Wahlberechtigter mit Behinderung kann sich bei der 
Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen.
6. Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte 
– einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises,
– einen amtlichen Stimmzettelumschlag,
–  einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zu-

rückzusenden ist, versehenen roten Wahlbriefumschlag 
und
– ein Merkblatt für die Briefwahl.
Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für ei-
nen anderen ist nur möglich, wenn die Berechtigung zur Emp-
fangnahme der Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen 
Vollmacht nachgewiesen wird und die bevollmächtigte Person 
nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie der Ge-
meindebehörde vor Empfangnahme der Unterlagen schriftlich 
zu versichern. Auf Verlangen hat sich die bevollmächtigte Per-
son auszuweisen.
Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen 
einer Behinderung an der Abgabe seiner Stimme gehindert ist, 
kann sich zur Stimmabgabe der Hilfe einer anderen Person be-
dienen. Die Hilfsperson muss das 16. Lebensjahr vollendet ha-
ben. Die Hilfestellung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe 
einer vom Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußerten 
Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfestellung, 
die unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbst-
bestimmte Willensbildung oder Entscheidung des Wahlberech-
tigten ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt 
der Hilfsperson besteht. Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung 
der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der Hilfeleistung von der 
Wahl einer anderen Person erlangt hat.

Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem Stimmzettel und dem Wahlschein so 
rechtzeitig an die angegebene Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahltage 
bis 18:00 Uhr eingeht.
Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne besondere Versendungs-
form ausschließlich von der Deutschen Post AG unentgeltlich befördert. Er kann auch bei der auf 
dem Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben werden.
64579 Gernsheim, 18.01.2025
Der Magistrat der Schöfferstadt Gernsheim 
- Wahlamt -
Marx, Wahlleiter
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Wir suchen Zeitungs-Zusteller!
Für unseren Vertriebspartner suchen wir  

zuverlässige Personen für die Zustellung der

Ried-Information
in Gernsheim. 

Die Verteilung findet jeden Samstag für 2-4 Stunden statt 
(Freitag abends auch schon möglich).

Jetzt Zusteller werden und dazu verdienen! 
Einfach anrufen - 01 76 / 14 49 70 01

Ikebana und Konzerte
Blick in den Veranstaltungskalender der Schöfferstadt
Gernsheim (red). In Gerns-
heim stehen in den kom-
menden Wochen zahlreiche 
Events an. Die Stadtverwal-
tung gibt in einer Pressemit-
teilung einen Einblick in den 
Veranstaltungskalender:
•�Für� den� 19.� Januar� ist� Ike-

bana-Matinee zum Thema 
„Renka“,� ab� 11�Uhr� im�Mu-
seum der Schöfferstadt ge-
plant. Der Eintritt ist frei.
•�Bei� freiem� Eintritt� findet�
am�zum�Deutsch-Französi-
schen�Tag�am�Dienstag,�21.�
Januar,� die� Veranstaltung�
„Das Konzert“ im Gymna-
sium Gernsheim statt. Mit 
dabei sind der Gesangver-
ein Sängerlust, Late Lounge 
2,�der�Jazz�Express�und�das�

Streicherquartett des Gym-
nasiums.� Beginn� ist� um� 18�
Uhr.
•�Am� 26.� Januar� findet� ein�
Flohmarkt�am�Gernsheimer�
Hafen statt
•�Am� 1.� Februar� präsentiert�
die� TSG� Blau-Silber� ab�
19.33� Uhr� ihre� bunte� Fast-
nachts-Show in der Stadt-
halle. Tickets: ticket-regio-
nal.de
•�Für� den� 5.� Februar� lädt�

der Kinderschutzbund 
von�14.11�bis�17.11�Uhr�zu�
einer� Kostümparty� in� der�
Stadthalle ein. Diese ist ge-
eignet� für� Kinder� bis� acht�
Jahre�mit�einer�Begleitper-
son.
•�Am�15.,�22.�und�23.�Februar�

bietet die Parresfastnacht 
drei Veranstaltungen in der 
Stadthalle� an:� Die� Abend-
sitzung� (15.� Februar,� 19.11�
Uhr),� die� Vorabendsitzung�
(22.� Februar,� 16.33� Uhr)�
sowie� die� Kinder-� und� Ju-
gendsitzung� (23.� Februar,�
14.33�Uhr).�Tickets: parres-
fastnacht-gernsheim.de, 
(06258) 4967
•�Am�27.�Februar�ist�in�Gerns-

heim die Weiberfastnacht 
angesagt. Los geht es um 
19.11�Uhr�in�der�Stadthalle.�
Tickets� sind�ab�dem�11.� Ja-
nuar telefonisch erhältlich. 
Kontakt:� (06258)� 52765,�
5594080

Weitere Infos: 
gernsheim.de

Infos zu  
Öffnungszeiten
Gernsheim (red). Die Stadt 
Gernsheim informiert in 
einer� Pressemitteilung� über�
die Öffnungszeiten von Mu-
seum� und� Bücherei� außer-
halb�der� Ferienzeiten.� So�hat�
die� Stadtbücherei,� Schöffer-
platz�1,�montags,�donnerstags�
und�freitags�von�15�bis�19�Uhr�
sowie� dienstags� von� 9.30� bis�
12�Uhr�geöffnet.�Das�Museum�
kann immer mittwochs von 
16�bis�18�Uhr�sowie�jeden�ers-
ten�Sonntag�im�Monat�von�10�
bis�12�Uhr�besichtigt�werden.

Guter Austausch
AMJ-Neujahrsbesuch in Gernsheim

Gernsheim (red). Am Donnerstag, 9. Januar, stattete die Ah-
madiyya Muslim Jamaat (AMJ) Gernsheim Bürgermeister Pe-
ter Burger einen Neujahrsbesuch ab. „Bei diesem freundlichen 
Austausch wurde das vergangene Jahr reflektiert und über 
anstehende Projekte für das Jahr 2025 gesprochen. Zu den 
Themen gehörten unter anderem eine geplante Baumpflanz-
aktion und der Spendenlauf ‚Charity Walk‘. Ein weiterer 
Schwerpunkt des Gesprächs war die Idee eines interreligiösen 
Friedensge-bets, das in Zusammenarbeit mit den örtlichen 
Kirchen realisiert werden könnte“, berichtet die Stadt Gerns-
heim in einer Pressemitteilung. Die Ahmadiyya Muslim Ja-
maat Gernsheim habe sich anschließend herzlich bei Bürger-
meister Burger für den guten Ideenaustausch bedankt. Von 
links: Mumtaz Ahmad (Ansarullah, Herrenorganisation der 
Ahmadiyya Muslim Jamaat), Shoaib Umer (Imam und Do-
zent AMJ), Bürgermeister Peter Burger, Stadt Gernsheim, Ijaz 
Ahmad (Ansarullah AMJ). Foto: Stadtverwaltung

Umzug erfolgreich
„Die Brille“ feierte Neueröffnung

Gernsheim. Am vergangen Samstag feierte „Die Brille Gerns-
heim“ ihre Neueröffnung mit zahlreichen Gästen. Nach knapp 
29 Jahren zog das Team von „Die Brille“ in das Nachbarhaus 
mit komplett neuem Erscheinungsbild, Mobiliar und vielen 
neuen Brillen. Zu sehen sind Inhaber und Augenoptikmeister 
Jürgen Germann, Augenoptikerin Annette Germann und der 
Gernsheimer Bürgermeister Peter Burger.  Foto: Die Brille

- Anzeige -

Ein bisschen „Wiener Blut“
Neujahrskonzert in der Gernsheimer Stadthalle
Gernsheim (haza). Zum 
traditionellen� Neujahrs-
konzert lädt die Stadt 
Gernsheim� seit� 1997� in� die�
Stadthalle ein. So war es 
auch wieder am vorver-
gangenen� Freitag,� wo� das�
Johann-Strauß-Orchester�
unter Leitung von Witolf 
Werner� das� neue� Jahr� mu-
sikalisch� begrüßte,� wobei�
der�Abend�unter�dem�Motto�
„Wien, Wien nur du allein“ 
stand.�Unter� den� 300�Besu-
cherinnen� und� Besuchern�
befanden sich auch wieder 

zahlreiche Stammgäste, die 
sich� jedes� Jahr� wieder� aufs�
Neue begeistert zeigen, wie 
Hildegard�Bolenz,�die�Leite-
rin�vom�Amt�für�Kultur�und�
Soziales�auf�Anfrage�berich-
tete.
Nach� der� Begrüßung� durch�
Bürgermeister�Peter�Burger,�
der allen Gästen ein gutes 
Jahr� 2025� wünschte,� über-
nahm Witolf Werner sein 
Orchester� und� die�Modera-
tion� des� Abends.� Passend�
zum� Abend� spielten� die�
Musikerinnen und Musiker 

die� Ouvertüre� zu� „Wiener�
Blut“,� eine� der� bekanntes-
ten� Operetten� von� Strauß,�
dessen 200. Geburtstag in 
diesem� Jahr� anstehen� wür-
de.� Als� Solisten� wirkten� an�
diesem� Abend� die� Sopra-
nistin Christiane Linke und 
der� Tenor� Stefan� Lex� mit,�
die dem Publikum eben-
falls,� passend� zum� Abend,�
Liedbeiträge aus „Wiener 
Blut“�präsentierten�und�mit�
lange�anhaltendem�Applaus�
belohnt wurden – so wie das 
gesamte�Orchester.�

Der Tenor Stefan Lex bei seinem ersten Auftritt beim Neujahrskonzert. Deutschlandweit ist er 
mit den drei Tenören unterwegs.  haza-foto
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Kontakte in Groß-Rohrheim
Öffnungszeiten der Verwaltung
Montag, Dienstag 8 - 12 Uhr
Donnerstag 8 - 12 Uhr und 14 - 18 Uhr 
Freitag    8 - 12 Uhr
Mittwochs ist das Rathaus geschlossen!
Gemeindebücherei donnerstags von 16 Uhr bis 18 Uhr 
Kontakt Verwaltung (Vorwahl 06245)
Bürgermeister Karsten Krug 9 07 77-17
Vorzimmer Bürgermeister Frau Fries 9 07 77-17
Telefonzentrale/Einwohnermeldeamt
Frau Szameit/Frau Schikor-Rothenhäuser/Frau Faatz 9 07 77-11 
 oder 9 07 77-0
Bau- und Hauptamt Herr Dinges  9 07 77-23
Finanzabteilung Herr Krombholz 9 07 77-14
Kasse Frau Seemann/Herr Olf 9 07 77-16/9 07 77-19
Liegenschaften Herr Benjamin Raphael-Zeitz   90777- 15
Kulturamt Frau Baumann  90777-26
Gewerbe- und Ordnungsamt Frau Riesle 90777-21
Ordnungsamt Herr Denner 90777-20
Lohnbuchhaltung Frau Henzel 9 07 77-30
Standesamt Frau Reiher 9 07 77-13
Ortsgericht Herr Menger 9 07 77-17
Schiedsamt Frau Doris Öhlenschläger  9 07 77-17
Gemeindebücherei 9 07 77-11
Jugendrat  E-Mail: Jugendrat@gross-rohrheim.de
Kommunale Kindertagesstätte  Mozartstraße 3
Leiterin: Frau Sonja Luley  29 09 02
Email: kita@gross-rohrheim.de
Evangelische Kindertagesstätte Jahnstraße 5
Leiterin: Frau Birgit Gerats 31 52
Email: Kita.Gross-Rohrheim@ekhn.de 
Lindenhofschule Beinstraße 22
Schulleiterin: Frau Ritzert 88 46
Schulkindbetreuung
Frau Kalem 2 90 69 67
Ev. Pfarr- und Gemeindebüro: Silke Kilb  (06245) 9662110
Pfarrer: Dr. Dominik Weyl
Kath. Pfarr- und Gemeindebüro: 
Frau Werner/Frau Pein (06245) 7003
Pfarrer: Christian Rauch

Veranstaltungskalender der Gemeinde  
Groß-Rohrheim
So., 19.01. ab 11 Uhr Neujahrsempfang, Gemeinde, 
        Rathausscheune
Do., 23.01. 9.30 Uhr Seniorenfrühstück, Ev. Kirche, 
        Gemeindehaus
Fr., 24.01. 20 Uhr Jugendtreff (16-21 Jahre), Ev. Kirche, 
        Jugendhaus
Fr., 24.01.   Jahreshauptversammlung, 
        Schützenverein, Vereinsheim
Mi., 29.01. 15 Uhr Kids-Treff für Grundschüler, Ev. Kirche,
        Gemeindehaus
Fr., 31.01. ab 19 Uhr 20. Offene Ortsmeisterschaften Bosseln,
        Kerweverein, Bürgerhalle
        (Einräumen: 30.01. ab 21 Uhr, 
        Ausräumen: 01.02. bis 15 Uhr)

Öffentliche Sitzung des Haupt- und  
Finanzausschusses
Einladung zur nächsten öffentlichen Sitzung des Haupt- und 
Finanzausschusses am Donnerstag, den 23.01.2025, um 19:30 
Uhr, im großen Sitzungssaal des Rathauses, Rheinstraße 14.
!!  Geänderte Tagesordnung !!
1. Eröffnung der Sitzung 
2. Haushaltsplan 2025; hier: Beratung VL-345/2025
3. Grundstücksangelegenheiten; hier: Anwendung der Vor-
kaufsrechtssatzung VL-346/2025
4. Grundstücksangelegenheiten; hier: Verkauf eines Gewer-
begrundstücks VL-349/2025
5. Verschiedenes
Mit freundlichen Grüßen
Horst Menger
Stv. Vorsitzender des Haupt- und Finanzausschusses

Fundsache
Liebe Bürgerinnen und Bürger, folgende Gegenstände wurde 
im Fundbüro abgegeben:
1 Schlüssel
1 Schlüsselbund
1 Schlüssel        
Wenn Sie Eigentümer der o.a. Fundsachen sind, melden Sie 
sich bitte im Fundbüro der Gemeinde Groß-Rohrheim, Zim-
mer 5.
gez. Karsten Krug
Bürgermeister

Einladung zum Neujahrsempfang der Gemeinde 
Groß-Rohrheim
Die Gemeinde Groß-Rohrheim lädt die Bevölkerung recht herz-
lich zum traditionellen Neujahrsempfang am Sonntag, den 19. 
Januar 2025 um 11:00 Uhr in die Rathausscheune ein. In ge-
mütlicher Atmosphäre möchten wir das neue Jahr begrüßen 
und die herausragenden Leistungen unserer sportlichen und 
züchterischen Meister würdigen, die durch ihren Einsatz zum 
Ansehen unserer Gemeinde beigetragen haben. Wir freuen uns 
auf zahlreiche Besucher, um gemeinsam einen festlichen und 
inspirierenden Start ins neue Jahr zu erleben. Für das leibliche 
Wohl wird gesorgt. Bitte merken Sie sich den Termin vor.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
gez. Karsten Krug
Bürgermeister

Arbeitsgruppen bei der Gemeinde
Zu verschiedenen Themen sind von Bürgermeister Karsten Krug 
in 2024 Arbeitsgruppen gegründet worden. Hier arbeiten sowohl 
interessierte Bürgerinnen und Bürger als auch Vertreter ver-
schiedener Organisationen mit. Die Mitarbeit hierbei steht allen 
Bürgerinnen und Bürgern offen. Bei Interesse wird um Rückmel-
dung zur weiteren Planung gebeten an vorzimmer@gross-rohr-
heim.de. 
Die ersten Treffen für die verschiedenen Gruppen finden in 
diesem Jahr wie folgt statt (jeweils 17.00 Uhr im Rathaus):
Familie am 27.02.2025, Friedhof am 06.03.2025, Umwelt am 
20.03.2025, Flüchtlinge am 24.04.2025, Senioren am 08.05.2025

Wahl einer Schiedsperson
Für den bisherigen stellvertretenden Schiedsmann soll in der Sitzung der Gemeindevertretung 
am 19.03.2025 eine Nachfolgerin/ein Nachfolger gewählt werden. Die Amtszeit beträgt fünf Jahre. 
Nach § 4 Abs. 3 des Hessischen Schiedsamtsgesetzes können sich interessierte Personen zur Wahl 
stellen. Schiedspersonen müssen nach ihrer Persönlichkeit und ihren Fähigkeiten für das Amt ge-
eignet sein. Das Amt kann nicht bekleiden,
1. wer die Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Ämter nicht besitzt,
2.  eine Person, für die eine Betreuerin oder ein Betreuer bestellt wurde,
3.  wer als Rechtsanwältin oder Rechtsanwalt zugelassen oder als Notarin oder Notar bestellt ist,
4. wer die Besorgung fremder Rechtsangelegenheiten geschäftsmäßig ausübt, 
5.  wer die rechtsprechende Gewalt als Berufsrichterin oder Berufsrichter oder das Amt der 

Staatsanwaltschaft ausübt oder im Schiedsamtsbezirk im Polizeivollzugsdienst tätig ist.
In das Amt soll nicht berufen werden, wer
1.  bei Beginn der Amtsperiode das dreißigste Lebensjahr noch nicht oder das fünfundsiebzigste 

Lebensjahr vollendet haben wird,
2. nicht im Bezirk des Schiedsamts wohnt,
3.  durch sonstige gerichtliche Anordnungen in der Verfügung über sein Vermögen beschränkt 

ist.
Wer Interesse an dem Schiedsamt hat, sollte sich bis spätestens 7. Februar 2025 bei der Gemein-
deverwaltung, Hauptamt (Herrn Dinges, Tel. 06245/90777-23 melden. Hier gibt es auch nähere 
Informationen über die Aufgaben zu diesem Ehrenamt. 
Der Gemeindevorstand
der Gemeinde Groß-Rohrheim
Dr. Löwenhaupt, Beigeordneter
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Getränk und Gespräch
CDU lädt zu Kaffee mit Michael Meister ein
Groß-Rohrheim (red). Die 
CDU Groß-Rohrheim lädt alle 
interessierten Bürgerinnen 
und Bürger Groß-Rohrheims 
zu einem Gespräch mit dem 
Bundestagsabgeordneten, 
Dr. Michael Meister für Frei-

tag, 24. Januar, um 15.30 Uhr, 
in die Gaststätte Hessischer 
Hof in Groß-Rohrheim ein. 
„Dr. Meister, der erneut zum 
Wahlkreiskandidaten der 
CDU für die bevorstehende 
Bundestagswahl nominiert 

wurde, freut sich darauf, bei 
einer Tasse Kaffee über aktu-
elle Themen der Bundespoli-
tik mit Ihnen zu diskutieren“, 
kündigt die CDU an. Die Ver-
anstaltung wird bis circa 16.30 
Uhr andauern.

Bilanz bitte
Vogelschützer treffen sich
Groß-Rohrheim (red). Der 
Vogelschutz- und Zuchtver-
ein Groß-Rohrheim lädt alle 
Vereinsmitglieder für Don-
nerstag, 25. Februar, zur Jah-
reshauptversammlung ein, 

heißt es in einer Mitteilung.  
Auf der Tagesordnung stehen 
unter anderem verschiedene 
Berichte. Die Versammlung 
beginnt um 19 Uhr im Ver-
einsheim.

Ort der Begegnung
Neue AG soll Friedhof gestalten
Groß-Rohrheim (red). Die 
Gemeinde Groß-Rohrheim 
hat laut einer Pressemittei-
lung eine Arbeitsgruppe mit 
dem Namen „Gestaltung 
Friedhof“ ins Leben gerufen, 
die sich dem Thema einer 
zeitgemäßen Friedhofskultur 
widmet. Ziel der Gruppe sei 
es, den Friedhof „als leben-
digen Ort der Begegnung“ zu 
gestalten. Die Arbeitsgrup-
pe sei aus einer bereits be-
stehenden AG zur Senioren-
arbeit gegründet worden.
„Grundlage zur Aufnahme 
der neu gegründeten Fried-
hofsrunde war eine vom 

Kreis Bergstraße initiierte 
Befragung zur Belebung der 
Friedhöfe, die vor Ort von den 
psychosozialen Fachkräften 
Christina Adler-Schäfer und 
Michaela Weber begleitet 
und durchgeführt wurde. Die 
Ergebnisse der Befragung der 
Friedhofsgespräche fließen 
nun in die weitere Arbeit der 
Arbeitsgruppe ein“, so die 
Gemeindeverwaltung. Erste 
Pläne seien bereits bei einem 
Treffen vor Ort besprochen 
worden. Koordiniert wird 
die Arbeitsgruppe in der Rat-
hausverwaltung von Bettina 
Reiher.

Von links: Bettina Reiher, Silke Baier, Bernd Bartelheimer, Mi-
chael Fromm, Marcus Hochhaus und Jürgen Neidlinger von 
der Arbeitsgruppe. Es fehlen: Christa Rupp und Christina Ad-
ler-Schäfer  Foto: Gemeindeverwaltung

Nadler auf Abschiedstour
Rohrheimer Feuerwehr sammelte alte Tannenbäume ein

Groß-Rohrheim (mic). Am vergangenen Sonntag war Weihnachten in vielen Groß-Rohr-
heimer Haushalten endgültig vorbei: Die ausrangierten Christbäume, die in Groß-Rohrheims 
Straßen lagen, wurden wieder von der Feuerwehr zusammen mit Mitgliedern der Jugend-
feuerwehr eingesammelt. Dabei sahen die meisten Tannenbäume noch recht gut aus. Kaum 
ein Baum hatte sein Nadelkleid verloren. Bei idealen äußeren Bedingungen machten sich drei 
Teams in Begleitung von Fahrzeugen auf den Weg durch Rohrheims Straßen. Während einige 
die Bäume aufluden, gingen andere von Haustür zu Haustür und baten um eine kleine Spen-
de, die ausschließlich der Jugendwehr zugutekommt. Gegen Mittag waren dann alle Tannen-
bäume eingesammelt und weggefahren. Zum Abschluss trafen sich dann alle Helferinnen und 
Helfer im Stützpunkt zum gemeinsamen Mittagessen.  Foto: Burmeister

Erstmal Warten auf den Haushalt
Groß-Rohrheimer Bauausschuss beriet über Zukunft des Kirschgeländes
Groß-Rohrheim (mic). Das 
sogenannte Kirschgelände, 
neben dem hinteren Teil der 
Allee gelegen, ist im Besitz 
der Gemeinde. Dort soll eine 
Grünzone entstehen. Dazu 
hatte man eigens eine Land-
schaftsplanerin beauftragt. 
Und der Vorschlag der Pla-
nerin Annette Ludwig vom 
Gernsheimer Büro Contura 
Plan, dort eine Naturoase mit 
zahlreichen Elementen ent-
stehen zu lassen, kam bei der 
Kommunalpolitik auch gut 
an. Nun sollte der Fachaus-
schuss darüber beraten, ob 
man dem Gemeindeparla-
ment eine positive Entschei-
dung empfiehlt oder nicht.
„Um es vorweg zu sagen: Be-
raten wird das Ganze erst in 
der März-Sitzung des Ge-
meindeparlaments. Bis dann 
dürfte auch der Haushalt ver-
abschiedet sein“, sagte Kars-
ten Krug zur Thematik und 
beantwortete hier auch eine 
Frage seitens der CDU. Von 
der SPD kam ein klares „Ja“ 
zum Projekt, während CDU 
und Freie Wähler sich noch 
bedeckt hielten. Man wolle 
erst noch die Haushaltsbera-
tungen abwarten. Den Ver-
tretern beider Parteien gehe 
es (ebenso wie der LiGR) 
auch darum, dass man sich 
nicht zu früh die Möglichkeit 
nimmt, in die Detailplanun-

gen zu gehen. Da müsste das 
eine oder andere noch disku-
tiert werden. 
Auch hier konnte der Bürger-
meister beruhigen: „Es geht 
jetzt nur darum den Antrag 
für den Förderbescheid zu 
stellen. Das hat aber nichts 
mit der Feinplanung zu tun, 
also festzulegen, was wir auf 
dem Gelände gerne wo hät-
ten. Das ist vollkommen un-
abhängig davon“, fuhr Krug 
fort. Doch warten muss man 
ohnehin. Das wurde ihm 
schon mitgeteilt. Erst nach 
der Bundestagswahl und mit 
der neuen Regierung würde 
festgelegt, ob es dieses För-
derprogramm der KfW-Bank 
überhaupt noch geben wird. 
Die Gesamtkosten belaufen 
sich auf rund 250.000 Euro. 
Die Gemeinde rechnet hier 
mit einem Zuschuss in Höhe 
von mindestens 150.000 Euro 
– sofern das Programm auch 
fortgesetzt wird. 
Angesprochen wurde von al-
len auch das bebaute Nach-
bargrundstück, das teilweise 
noch genutzt wird. Hier hat 
es, wie der Bürgermeister 
ausführte, schon mal ein Vor-
gespräch mit dem Besitzer 
gegeben. „Es wäre schön, 
wenn wir das mit einplanen 
könnten, doch zwingend not-
wendig ist das nicht“, sagte 
Uwe Hofmann (SPD). Doch 

sei das alles noch Zukunfts-
musik und sei auch unab-
hängig von der Förderung. 
Letztlich wollen aber alle erst 
einmal wissen, wie es um den 
Haushalt steht und welche 
Mittel überhaupt zur Verfü-
gung stehen. Zeitlich brenne 
das Thema auch nieman-
dem auf den Nägeln. So gab 
es vom Ausschuss am Ende 
auch keine Empfehlung für 
das Gemeindeparlament.
Kurze Diskussionen gab es 
zum Thema Haushalt. Für 
den Bauausschuss hatte 
Bürgermeister Krug keine 
Ergänzungen für das bereits 
im Dezember vorgelegte und 
eingebrachte Zahlenwerk 
mehr. Matthias Dobry (CDU) 
wollte wissen, ob man nicht 
die eine oder andere Inves-
tition aufschieben könnte, 
wie beispielsweise die neue 
Jalousie im Bürgerhallen-
anbau, den Baumkataster, 
die Erneuerung der Elekt-
rik im Sängerheim oder den 
neuen Bodenbelag (Fliesen) 
für die Pavillons in der Al-
lee. Abschließend beraten 
wird das Ganze aber noch 
im Haupt- und Finanzaus-
schuss kommende Woche. 
Klar ist jedenfalls, dass die 
Hebesätze der Grundsteuer 
B abgerundet werden und 
somit etwas sinken. Doch 
das wird sich bald ändern. 

Für 2026 und 2028 sind dann 
schrittweise erhebliche Stei-
gerungen (bis auf 474 Punk-
te) geplant.
Bei den abschließenden 
Anfragen ging es um den 
Zustand des Josef-Peter-
Audebert-Wegs. CDU und 
LiGR hatten einen schlech-
ten Zustand festgestellt und 
wollten wissen, ob dieser 
für wenig Geld hergerichtet 
werden könnte. Das Ganze 
war vor zwei Jahren schon 
einmal ein großes Thema im 
Fachausschuss. Damals be-
richtete ein Fachmann vom 
KMB, dass eine vernünftige 
und dauerhafte Lösung (in-

klusive neuem Kanal) bis zu 
einer Million Euro kosten 
würde. Dazu hatte es da-
mals auch eine Anwohner-
befragung gegeben, die sich 
mehrheitlich gegen den Aus-
bau ausgesprochen hatte. 
Der Grund war klar: Diese 
Kosten hätten Anwohnende 
und Gemeinde zu tragen. 
Am Dienstagabend ging es 
bei der Anfrage auch nicht 
um eine komplette Sanie-
rung, sondern lediglich um 
das Ausbessern von einzel-
nen Schlaglöchern. Dazu 
will sich Bürgermeister Krug 
mit dem KMB in Verbindung 
setzen.

Der Josef-Peter-Audebert-Weg hat schon bessere Tage gesehen. 
 Foto: Burmeister

Erfolg beginnt mit
guter Werbung.

Kornelia Köhler
Mediaberaterin

Ried Information: Gernsheim

Telefon 0 62 58 / 93 36 -14
k.koehler@plegge-medien.de
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Rheinstraße 31 | 64319 Pfungstadt | Telefon 06157 3313

www.raumausstatter-pfungstadt.de

BODENBELÄGE/DESIGN-BODENBELÄGE
INSEKTENSCHUTZ | GARDINEN | MODERNE BESCHATTUNGEN

TAPETEN | POLSTERARBEITEN | KISSEN | TISCH- & WOHNDECKEN

Jeder verdient eine  
zweite Chance!

  Wiesenstr. 2   |   64347 Griesheim   |   Mo–Fr 7–18 Uhr + 1. Sa im Monat 9–13 Uhr   |   06155 8367-800   |   info@ks-bm.de

Große Auswahl an Gebrauchtmöbeln – günsti g, nachhalti g & wie neu!

zweite Chance!

ks-büromöbel.shop

E-Schreibti sch
elektrisch höhenverstellbar
120 x 60 cm 

Jeder verdient eine  

Neu#25
online bestellen & sparen!

Mit dem Code:

99 €**
UVP 649 €

* Neujahrsrabatt gültig bis einschließlich 28.02.2025. ** Preise inkl. MwSt.. Januar-Angebot gültig 
   bis 31.01.2025. Nur solange Vorrat reicht. Nicht mit anderen Rabattaktionen kombinierbar.

Jetzt aktuelles

sichern!

Januar-Angebot

15%
Neujahrs-

rabatt *

info@ried-dogs.de
Mobil: 01 60 - 97 91 16 03
web: ried-dogs.de
Ich freue mich auf Ihre Anfrage!

Hundetraining  
Einzel- und Gruppenstunden 
Gassi-Service 
In Riedstadt und Umgebung 

Sp
or

t, 
Ge

su
ndheit und Fitness Stockstadt e.V.

   Rehasport nach ärztlicher Verordung, Orthopädie und 
Innere Medizien (auch Lungenerkrankungen)

   Trainingstherapie bei neurologischen Erkrankungen  
wie Parkinson, Demenz, Alzheimer oder Schlaganfall

  Betriebliches Gesundheitsmanagement 
  mit Yoga oder Rückenschule

   Trainingseinheiten in Stockstadt und Gernsheim- 
Allmendfeld oder in Ihren eigenen Räumlichkeiten

...weil Bewegung 

Bewegung in dein Leben bringt!

Sport, Gesundheit  
und Fitness Stockstadt e.V.
Sudetenstraße 49
64589 Stockstadt/Rhein
www.gesundheit-fitness-stockstadt.de

Sprechen Sie uns an! info@gesundheit-fitness-stockstadt.de
WhatsApp 0172-9562377

Sicherheit Multimedia  Elektroinstallation  
Hausgeräteservice  Gebäudetechnik  Beleuchtung

Tel. 01 77 – 7 11 60 25
www.elektro-ferch.de

Direktes Duell
HSG Riedstadt peilt Rang Zwei an
Riedstadt/Trebur (red). 
Zum Auftakt ins neue Jahr 
erwartet die HSG Riedstadt 
ein echtes Topspiel: Am 
Sonntag, 19. Januar, tritt die 
Mannschaft um 18 Uhr in der 
Halle der Mittelpunktschule 
Trebur gegen den direkten 
Tabellennachbarn TV Tre-
bur an. Beide Teams stehen 
punktgleich mit jeweils vier 
Minuspunkten in der Tabel-
le, lediglich das bessere Tor-
verhältnis sichert Trebur ak-
tuell den zweiten Platz.
Während die HSG Riedstadt 
in der bisherigen Saison mit 
physischer Stärke und einer 

aktiven Abwehr überzeugt, 
setzt die junge Mannschaft 
aus Trebur auf hohes Tem-
po und eingespieltes Team-
play. Die Partie verspricht 
Hochspannung, zumal die 
Riedstädter nach der deut-
lichen Niederlage im letzten 
Aufeinandertreffen in Trebur 
noch eine Rechnung offen 
haben.
Die HSG Riedstadt hofft auf 
zahlreiche Unterstützung 
von den Rängen, um ge-
meinsam mit den Fans für 
eine gute Atmosphäre und 
einen erfolgreichen Rück-
rundenstart zu sorgen.

Gottes Liebe
Konfi-Taufgottesdienst in Stockstadt

Stockstadt (red). Wie die evangelische Kirchengemeinde 
Stockstadt berichtet, wurden in einem festlichen Gottesdienst 
am Samstagabend, 11. Januar,  drei Jugendliche in der Stock-
städter Kirche getauft. Die Familien hatten ihren Kindern die 
Entscheidung über die Taufe überlassen. Diese hatten sich da-
raufhin für den Konfirmandenunterricht angemeldet und ent-
schieden, sich taufen zu lassen. Im Gottesdienst gaben sie dann 
das Licht von ihren Taufkerzen an die übrigen Konfirmanden 
und Konfirmandinnen weiter. Zuvor hatten Paten und Fa-
milienangehörige den drei Getauften persönliche Wünsche 
vor der Gemeinde mit auf den Weg gegeben. Der Gottesdienst 
wurde geleitet von Pfarrerin Auksutat. Für den musikalischen 
Rahmen sorgte Organist Michael Tagliente am Klavier und an 
der Orgel.  Foto: Kirchengemeinde

OGV lädt ein
Schnittkurs in Stockstadt
Stockstadt (red). Der Obst- 
und Gartenbauverein Stock-
stadt (OGV) veranstaltet laut 
einer Pressemitteilung am 
Samstag, 25. Januar, einen 
Schnittkurs für Hochstamm-
Obstbäume auf den Streu-
obstwiesen der Baumpaten. 
Unter anderem wird auch an 
einem praktischen Beispiel 
gezeigt, wie ein Baum fachge-
recht gepflanzt wird. Eingela-

den sind alle Vereinsmitglie-
der, aber auch interessierte 
Gäste. Eine besondere Einla-
dung des Vereins geht an die 
Baumpaten. Die Teilnehmen-
den treffen sich um 10 Uhr am 
Hundeplatz in Stockstadt. Der 
nächste Termin steht eben-
falls bereits fest: Am 22. Fe-
bruar bietet der OGV einen 
Niederstamm-Schnittkurs im 
Vereinsgarten an.

Ein unausweichliches Ende
Goddelauer Jugendfeuerwehr sammelte alte Tannen

Goddelau (sh). Die Weihnachtszeit ist vorüber und die Nadler haben ausgedient. Am vergan-
genen Wochenende machte sich die Jugendfeuerwehr der Freiwilligen Feuerwehr Goddelau auf 
den Weg durch Goddelaus Straßen, um die überall bereitgelegten Weihnachtsbäume aufzu-
sammeln und zu entsorgen. Die dabei eingenommen Spenden kommen der Nachwuchsarbeit 
der Feuerwehr zugute. Foto: Hauptmann

Gelegenheit zum Austausch
777 Jahre Crumstadt: Rundgang in Planung

Crumstadt (sh). Am vergangenen Sonntagmorgen lud der Förderverein Heimat und Geschich-
te Crumstadt zu seinem Neujahrsempfang in das Crumstädter Heimatmuseum ein. Bei einem 
Glas Sekt sollte der Rahmen den Besuchenden die Möglichkeit zum Austausch, zum Rückblick 
und über geplante Veranstaltungen geben. Auch eine kleine Präsentation zu einem geplanten 
Rundgang im laufenden Jahr war in den Räumen ausgestellt. Im Zuge der 777-Jahrfeier Crums-
tadts soll eine Führung zu historischen Gebäuden und Orten in der Crumstädter Gemarkung 
angeboten werden. Der Rahmen wurden von den Mitgliedern auch direkt genutzt, um über 
künftige mögliche Projekte zu beraten. Foto: Hauptmann

Tschüss, du festliches Grün
Traditionelles Einsammeln der Nadler in Biebesheim

Biebesheim (haza). Wie seit vielen Jahren Tradition, fand sich die Feuerwehr in Biebesheim 
am vergangenen Samstag wieder zum Einsammeln der ausgedienten Weihnachtsbäume in 
der Gemeinde zusammen. Am Feuerwehrgerätehaus trafen sich die insgesamt 66 Helferinnen 
und Helfer, die dann in Gruppen eingeteilt wurden. „Gesammelt wurden die Bäume von der 
Kinderfeuerwehr und der Jugendfeuerwehr mit der Unterstützung der Einsatzkräfte“, wie Ge-
meindebrandinspektor Gunther Wienold berichtet. Nach gut drei Stunden waren alle Nadler 
eingesammelt, die dann zur Kompostierung auf den Brunnenhof gebracht wurden. Der Ver-
gnügungsausschuss der Feuerwehr hatte zwischenzeitlich schon die Vorbereitungen getroffen, 
um alle Helferinnen und Helfer mit Bratwurst und Pommes zu versorgen.  Foto: Feuerwehr
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Am Mittwoch, den 22.01.2025
feiern wir unsere 

 Diamantene Hochzeit
Wer uns gratulieren möchte ist bei uns Zuhause

ab 10:30 Uhr herzlich eingeladen.

Günther und Ortrud Rauschkolb
Hauptstr. 3a, Allmendfeld

Liebe ist...

Am 17.01.1975 sagten wir beide JA.

Am 18.01.2025 feiern wir unseren goldenen 
Hochzeitstag.

Wer uns etwas schenken möchte, wir haben 
eine Spendenbox für 

krebskranke Kinder Mainz e.V. bereit gestellt.

Lizi und Otto Draut
Gernsheim, Mühlstr. 21

Lizi Otto

Wir bedanken uns ganz herzlich
für die vielen lieben Wünsche und Geschenke 

zu unserer

Goldenen Hochzeit.
Insbesondere für die schönen Stunden, die wir mit 

euch zusammen feiern durften. 
Ihr habt dazu beigetragen, dass unsere 

Goldene Hochzeit für uns unvergesslich bleiben wird.

Edith und Karl-Peter Harnischfeger
Riedstadt-Erfelden, im Dezember 2024

Gernsheim
20.01. Klaus Jäckel, Rheinauenweg 10 70 Jahre
21.01. Monika Becker, Oberfeldstraße 6 75 Jahre
23.01. Anna Gall, Berliner Straße 30 70 Jahre
24.01. Venere Palumbo, Römerstraße 16 80 Jahre
25.01. Karl-Heinz Reinhardt, Eichendorffstraße 26 70 Jahre

Riedstadt
21.01. Christa Wulf, Modaustraße 100 80 Jahre
22.01. Axel Rode, Kühkopfstraße 21 70 Jahre
23.01. Erika Eberling, Schulstraße 49 A 80 Jahre
23.01. Josef Piernikarczyk, Oppenheimer Straße 25 75 Jahre
23.01. Helga Vrbata, Friedrich-Hartung-Straße 3 85 Jahre
23.01. Lydia Yavasca, Heinrich-Heine-Straße 7 80 Jahre
25.01. Ilse Engwicht, Schusterwörthstraße 36 85 Jahre
25.01. Gabriele Heger, Nahestraße 8 70 Jahre

Biebesheim
19.01. Luisa Mager, An der Tuchbleiche 4 70 Jahre
21.01. Monika Hammann, Falltorstraße 28a 80 Jahre
22.01. Iris Landwehr, Memeler Straße 12 70 Jahre
23.01. Anna Lucatuorto, Wilhelm-Leuschner-Str. 55 70 Jahre
24.01. Rosemarie Schwab, Heidelberger Straße 26 85 Jahre

Herzlichen Glückwunsch

Wolfskehlen
1949/50
Der Jahrgang 1949/50 trifft sich am Freitag, 31. Januar, um 18 Uhr, 
wieder zu einer gemütlichen Runde in der Wolfskehler Pfarr-
scheune.

Biebesheim
1947/48
Der Jahrgang 1947/48 48 trifft sich am Mittwoch, 29. Januar, um 17 
Uhr im Wagenrad in Biebesheim (ehemalige Sport- und Kultur-
halle) zum Stammtisch.

Stockstadt
1945/46
Der Jahrgang 1945/46 trifft sich zum ersten Mal im neuen Jahr am 
Freitag, 24. Januar, um 18 Uhr im Restaurant „A la Prosecco“ in 
Stockstadt (Vorderstraße 11).

Jahrgänge

Apotheken
Notdienst finden: aponet.de (Suche mit Ort oder Postleitzahl), 
(0800) 0022833, Handy-Kurzwahl 22833, 22833.mobi (im Smart-
phone-Browser eingeben)

Bereich Groß-Rohrheim bis Biblis
Zentrale am Krankenhaus in Heppenheim; 116117 
Dienstzeiten: Montag, Dienstag und Donnerstag von 19 bis 0 Uhr, 
Mittwoch und Freitag von 16 bis 0 Uhr, Samstag, Sonntag und an 
den Feiertagen von 8 bis 0 Uhr. 

Bereich Gernsheim bis Riedstadt
Die Ärztliche Notdienstzentrale Ried im Philippshospital ist 
dienstbereit Montag, Dienstag und Donnerstag von 19 bis 0 Uhr, 
Mittwoch und Freitag von 14 bis 0 Uhr sowie an Samstagen, Sonn-
tagen, Feier- und Brückentagen von 8 bis 0 Uhr. Tel. 116117.

Zahnärztlicher Notdienst
Der Zahnärztliche Notfallvertretungsdienst kann unter der Ser-
vicenummer (01805) 607011 telefonisch erfragt werden. Diese 
Anfrage kostest aus dem deutschen Festnetz 14 Cent/Min. aus 
dem Mobilfunknetz maximal 42 Cent/Min.

Notdienste

Gut gerüstet für den Winter
SVO-Übungsleiter freuen sich über Jacken-Sponsoring

Biebesheim (red). Im vergangenen Jahr hat sich das Biebesheimer Bauunternehmen Schäfer 
III. GmbH & Co. KG an der Ausstattung der neuen Winterjacken fürs Trainerteam der Jugend-
abteilung des SV Olympia Biebesheim beteiligt. „Damit sind unsere Trainerinnen und Trainer 
auch in der kalten Jahreszeit bestens ausgerüstet“, freuen sich die Vereinsverantwortlichen. Der 
Verein bedankt sich für die Unterstützung.  Foto: Verein

Tour mit Tradition
OGV lud zur Winterwanderung an die Spengler-Eiche

Goddelau (haza). Der Obst- und Gartenbauverein Goddelau (OGV) hatte am vergangenen 
Samstag zur alljährlichen Winterwanderung zur Karl-Spengler-Eiche eingeladen. Zahlreiche  
Wanderer waren der Einladung gefolgt, um bei kalten Temperaturen, begleitet von Sonnen-
schein, die Natur zu genießen. An der Eiche gab es eine Glühweinrast, anschließend ging es 
weiter in die Anlage des OGV, wo ein gemütliches Beisammensein bei selbstgemachtem Eintopf 
mit Einlage und den passenden Getränken den Tag abrundeten. Vereinsvorsitzender Ludwig 
Hefermehl zeigte sich sehr erfreut über die gute Resonanz und wünschte allen Beteiligten auch 
noch ein gutes neues Jahr.  haza-foto

Viel Spaß im Schnee
Skiabteilung des TV Crumstadt unterwegs im Zillertal

Crumstadt/Finkenberg (red). Die Skiabteilung des TV Crumstadt verbrachte kürzlich eine 
erlebnisreiche Woche in Finkenberg im Zillertal. Wie der Verein berichtet, präsentierten sich 
die Bedingungen vor Ort, trotz durchwachsener Wetterprognosen, überraschend gut, und die 
Teilnehmenden konnten auf den Pisten der Zillertal-Arena und des Tuxer Gletschers ihrem 
Hobby ausgiebig nachgehen. Nach dem Skifahren sorgten Sauna und gesellige Abende in der 
Wirtsstube für Entspannung. Auch das Après-Ski kam an der Mittelstation und im „Latern-
del“ nicht zu kurz. Weitere Eindrücke und Bilder der Reise sind auf der Webseite des Vereins 
zu finden.  Foto: Verein

Arbeiten an Brücke
Rüsselsheimer Dreieck zweimal gesperrt
Region (red). Die Nieder-
lassung West der Autobahn 
GmbH führt laut einer Pres-
semeldung aktuell Demon-
tagearbeiten am Brückener-
satzneubau an der A60/A67 
im Rüsselsheimer Dreieck 
aus. Hierfür sind richtungs-
bezogene Sperrungen an der 
A67 notwendig. 
Die erste Sperrung begann 
bereits am Freitag, 17. Janu-
ar, um 20 Uhr, und dauert bis 
Montag, 20. Januar, um 5 Uhr. 
Die zweite Sperrung dauert 
von Freitag, 24. Januar, um 20 
Uhr, bis Montag, 27 Januar, 
um 5 Uhr. Für die Sperrung 
in Fahrtrichtung (FR) Darm-
stadt bis zum 20. Januar ste-
hen folgende Umleitungen 

zur Verfügung:
•  Umleitung ab Anschluss-

stelle (AS) Rüsselsheim-Ost 
via A67, Mönchhofdreieck, 
A3, Frankfurter Kreuz, A5

•  ab Rüsselsheimer Dreieck 
Umleitung via A60 Mainz, 
AS Rüsselsheim-Mitte 
(Wendefahrt), A60 Rüssels-
heimer Dreieck zur A67 FR 
Darmstadt

•  großräumige Umleitung ab 
Mönchhofdreieck via A3, 
Frankfurter Kreuz, A5

•  großräumige Umleitung ab 
Wiesbadener Kreuz via A66 
Frankfurt, A648, A5 bezie-
hungsweise A66 Wiesba-
den, A671 Darmstadt, A60 
Rüsselsheim

Für die Sperrung in FR Frank-

furt vom 24. bis 27. Januar 
stehen folgende Umleitun-
gen zur Verfügung:
•  ab Rüsselsheimer Dreieck 

Umleitung via A60 Mainz, 
A671 Wiesbaden

•  großräumige Umleitung ab 
Darmstädter Kreuz via A5 
Frankfurt, A3 Köln

•  großräumige Umleitung ab 
Viernheimer Dreieck via A6, 
A61 Koblenz

Es wird empfohlen, auf die 
Verkehrsmeldungen im 
Rundfunk zu achten, etwaige 
Störungen bei der Routen-
planung zu berücksichtigen 
und angemessene Fahrzeit 
für die Umleitungsstrecke 
einzuplanen, so Hessen Mo-
bil in seiner Mitteilung.

Gelage und Gericht
Wolfskehler Geschichte live
Wolfskehlen (sh). Am vor-
vergangenen Mittwochabend 
veranstaltete der Heimat- und 
Geschichtsverein Wolfskeh-
len (HGV) sein traditionelles 
18er-Tag-Gelage im Saal des 
Wolfskehler Bürgerhauses. 
Das Gelage geht auf einen al-
ten Brauch aus dem Mittelal-
ter zurück. Immer am 18. Tag 
nach der Wintersonnenwende 
wurde der erste Gerichtstag 
in den jeweiligen Ortschaften 
abgehalten. Wie auch heute 
wurde dabei die Dorfordnung 
verlesen. Die Wolfskehler 
Dorfordnung ist eine der we-
nigen, die noch vollständig 

erhalten ist und stammt aus 
dem Jahr 1560. Ebenso wur-
den an diesem Tag die Ämter 
wie Hirte oder Polizist verge-
ben. Zudem musste die Ge-
meinde dafür sorgen, dass je-
der mit Wurst, Weck und Wein 
versorgt war. Stilecht kamen 
die Mitglieder des Gerichts in 
mittelalterlichen Gewändern 
in den Saal. Neben der Dorf-
ordnung standen Berichte aus 
dem Ortsgeschehen auf dem 
Programm. Wie es sich für eine 
alte Tradition gehört, wurden 
auch Begriffe und Bezeich-
nungen aus dem damaligen 
Wortschatz verwendet.

Der HGV hatte wieder zum traditionellen 18er-Tag-Gelage ein-
geladen. Die Mitglieder präsentierten sich dazu in stilechten 
Gewändern.  Foto: Hauptmann

Welt der Hunde
Museum verlängert Ausstellung
Alsbach-Hähnlein (dd). Das 
Hähnleiner Museum „Die An-
stalt“ zeigt derzeit Werke des 
Cartoonisten und Fotografen 
Uli Stein. Ursprünglich bis 
zum 31. Dezember geplant, 
wurde die Ausstellung nun bis 
zum 9. Februar verlängert.
Zu sehen sind sowohl Uli 
Steins charakteristische Car-
toons als auch seine fotografi-
sche Arbeit. Denn was viele 
nicht wissen: Der Künstler ist 
auch Natur- und Tierfotograf 
mit einer besonderen Vorlie-
be für Hunde. Bereits im Jahr 
2015 widmete das Museum 
dem Künstler eine Ausstellung 
mit dem Titel „Viel Spaß“, die 
einen breiten Überblick über 
sein Werk bot. Dieses Mal liegt 
der Schwerpunkt auf den bes-
ten Freunden des Menschen 
– oder, wie man sagen könn-
te, den besten Freunden Uli 
Steins.
Neben der Ausstellung kön-
nen Museumsbesuchende Bü-
cher, Taschen, Tassen und wei-
tere Produkte mit Motiven aus 
Uli Steins Welt erwerben. Der 
Erlös kommt der Erhaltung 
des Museums zugute. Parallel 
zur Präsentation von Cartoons 
und Fotografien rund um den 
Hund bietet das Museum ein 
verbessertes Erlebnis in seinen 

Dauerausstellungen, darunter 
etwa detailreiche Dioramen 
mit Präparaten heimischer 
Vögel und Tiere. Diese wurden 
mit neuen Beschriftungen und 
Zuordnungen versehen, um 
die Tierarten besser kenntlich 
zu machen. Zu den Neuzugän-
gen zählt der seltene Pirol.
Die Vogel-Hörstationen wur-
den ebenfalls erweitert: Neben 
arttypischen Lauten bieten sie 
jetzt auch zusätzliche Informa-
tionen über die gezeigten hei-
mischen Vogelarten. Dieses 
Angebot richtet sich insbeson-
dere an die jüngsten Besuche-
rinnen und Besucher „Früher 
gingen Eltern oder Großeltern 
mit den Kindern ins Grüne 
und erklärten Tier- oder Ge-
treidearten live“, erklärt Hel-
mut Bernhard, Rechner des 
Museumsvereins. „Das gibt 
es heute nur noch selten.“ Mit 
diesen Neuerungen möchte 
das Museum eine modernere 
Wissensvermittlung fördern 
und gleichzeitig den Bil-
dungsauftrag erfüllen.
Interessierte haben noch bis 
zum 9. Februar die Gelegen-
heit, die Werke Uli Steins zu 
entdecken. Das Museum ist 
samstags und sonntags je-
weils von 14 bis 17 Uhr ge-
öffnet.

Helmut Bernhard engagiert sich seit Jahrzehnten für das Mu-
seum in Hähnlein und hat auch die aktuellen Entwicklungen 
aktiv begleitet.  Fotos (2): Dequis

Jüngere Besucherinnen und Besucher können sich an den Vo-
gelhörstationen über die regionale Fauna informieren. 
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Always look on the bright side of life

Wilfried Hasler
* 30.06.1949    † 26.12.2024

In Liebe 
Sieglinde, Max,
Birgit, Udo, Ingrid
und alle Angehörigen

Die Beisetzung fand in Stille statt.
Für alle Anteilnahme bedanken wir uns herzlich.

Eine Stimme, die uns vertraut war, schweigt. Ein Mensch, der immer für uns da war, 
lebt nicht mehr. Was uns bleibt sind Liebe, Dank und Erinnerung an viele schöne Jahre. 

 

 

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem 31. Januar 2025, um 
11.00 Uhr auf dem Friedhof in Stockstadt am Rhein statt. 

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von 

 Christa Schaller 
 * 14.12.1936         † 29.12.2024  in Königsberg/Egerland 

 In stiller Trauer 
 Ralf und Beate  Julia und Maximilian  Laura und Michael 

 Ein langes Leben ist zu Ende gegangen.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer geliebten 
Mutter

Gisela Koch
* 04.03.1930         † 28.12.2024

die immer fürsorglich und liebevoll für uns da war – bis zuletzt.

Ulla und Peter-Michael

Die Trauerfeier findet am Donnerstag, dem 23. Januar 2025, um 14.00 Uhr 
auf dem Friedhof in Stockstadt am Rhein statt.

Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir Abstand zu nehmen.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer Mutter, 
Schwiegermutter und Großmutter

Magdalena Kunz
       * 29.08.1936   † 11.01.2025 

Norbert Kunz und Familie
Thomas Kunz und Familie

64579 Gernsheim, Magdalenenstraße 12 

Die Beerdigung findet am Freitag, dem 24.01.2025, um 13 Uhr  
auf dem Friedhof in Gernsheim statt. 

Von Beileidsbekundungen bitten wir abzusehen.

Unerwartet und für uns alle viel zu früh müssen wir Abschied 
nehmen von

Lutz Galgan
* 09.05.1953     † 12.01.2025

In unseren Herzen lebst du weiter
Deine Christine mit Selina

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Dienstag, 
den 04.02.2025, um 14 Uhr auf dem Friedhof in Goddelau statt. 
Von Kranz- und Blumenspenden bitten wir abzusehen. Ihm zugedachte 
Zuwendungen für Grabschmuck werden an die Keller-Ranch gespendet.

In den Weihnachtsferien haben wir die traurige  
Mitteilung erhalten, dass unser Pensionär

Wilfried Hasler
verstorben ist. Seinen ehemaligen Schüler*innen und 
Kolleg*innen wird er als sehr engagierter Lehrer für 
Englisch und Sport in Erinnerung bleiben. Darüber  
hinaus war er maßgeblich am Aufbau und der Etablie-
rung des Faches Informatik an unserer Schule beteiligt. 

Wilfried Hasler hat von 1980 bis 2015 an unserer Schule unterrichtet. 
Wir werden ihm stets ein ehrendes und respektvolles Andenken bewah-
ren. Unser Mitgefühl gilt seinen Angehörigen. 

Für die Schulgemeinschaft des Gymnasiums Gernsheim

 Silvia Schmidt Josef Geiger
 Schulleiterin Personalratsvorsitzender

Wenn die Kraft zu Ende geht,
ist Erlösung eine Gnade.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir  
Abschied von unserer lieben Mutter, 
Schwiegermutter, Oma und Uroma

Maria (Annemarie)
Gils

* 30.07.1925       = 12.01.2025

Wir werden dich sehr vermissen

deine Kinder
Renate, Reinhold,  
Gerhard, Manfred  
und deren Familien  
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am 
Montag, dem 27. Januar 2025, um 14:00 Uhr auf  
dem Friedhof in Stockstadt am Rhein statt.

Es ist egal zu welchem Zeitpunkt man einen Menschen verliert,
es ist immer zu früh und es tut immer weh.

Traurig nehmen wir Abschied von
meiner lieben Ehefrau, Mutter, Schwiegermutter und Oma

Renate Scholz
* 16.10.1946  † 09.01.2025

Karl-Heinz
Holger und Christine mit Samantha

Wir bitten höflich von Beileidsbesuchen und -anrufen abzusehen. 

Eva Schween
† 22.12.2024

Ein herzliches Dankeschön

sagen wir allen, die uns mit tröstenden Gesprächen, schriftlichen Beileidsbekundungen 
und Zuwendungen ihre Wertschätzung Evas bekundet haben. 

In stiller Trauer
Familie Schween

Orgelkonzert 
in Erfelden
Erfelden (red). Am Sonntag, 
9. Februar, um 17 Uhr lädt die 
Evangelische Kirche Erfelden 
zu einem besonderen Orgel-
konzert mit dem Titel „Orgel-
Feuerwerk mit 4 Händen und 
4 Füßen“ ein, heißt es in einer 
Pressemitteilung. Auf der his-
torischen Brünner-Orgel von 
1745 präsentieren Iris und 
Carsten Lenz ein virtuos-hei-
teres Programm. Das euro-
paweit bekannte Orgel-Duo 
spielt Stücke aus fünf Jahr-
hunderten, darunter Werke 
von Malerbi, Thayer, Bedard 
und eigene Kompositionen. 
Virtuosität und Humor ste-
hen dabei laut den Organisie-
renden im Mittelpunkt. Per 
Video-Übertragung auf eine 
Leinwand können die Besu-
chenden den Musikern beim 
Spiel zuschauen. Zehn Minu-
ten vor Beginn gibt das Duo 
zudem eine kurze Orgelein-
führung. Der Eintritt ist frei, 
eine Kollekte wird erbeten. 
Weitere Infos: 
lenz-musik.de

Flohmarkt  
„Rund ums Kind“
Stockstadt (red). Der Eltern-
beirat der Kita am Mühlbach 
Stockstadt organisiert laut 
einer Pressemitteilung wie-
der seinen Flohmarkt „Rund 
ums Kind“. Der Flohmarkt 
findet am Sonntag, 9. Febru-
ar, von 14 bis 16 Uhr in der 
Altrheinhalle in Stockstadt 
statt. Schwangere und Eltern 
von Babys bis sechs Monaten 
haben bereits ab 13 Uhr mit 
einer Begleitperson Zeit zum 
Stöbern. Der Elternbeirat bit-
tet darum, dafür den Mutter-
pass bereitzuhalten. Angebo-
ten werden darf alles, was das 
Kinderherz begehrt und was 
Eltern brauchen. Während 
des Flohmarkts kann an der 
Kaffee- und Kuchentheke ver-
weilt oder Kuchen mit nach 
Hause genommen werden. 
Interessierte Verkäuferinnen 
und Verkäufer können sich ab 
sofort online anmelden.
Anmeldung: elternbeirat-
kam.wordpress.com/floh-
markt/
Weitere Infos: elternbeirat.
kam@gmail.com

Termine der 
Landfrauen
Wolfskehlen (red). Die Wolfs-
kehler Landfrauen laden laut 
einer Mitteilung in den kom-
menden Wochen zu zwei 
Veranstaltungen ein. Am 
Mittwoch, 26. Februar, sind 
zunächst ein Heringsessen 
und Faschingsfeier im Rat-
haus Wolfskehlen geplant. 
Anmeldungen sind telefo-
nisch bei Anneliese Quick 
möglich. Am Mittwoch, 19. 
März, bekommen die Land-
frauen dann an gleicher Stelle 
Besuch von der Heilprakti-
kerin Marianne Kasjan aus 
Gernsheim. Auf dem Pro-
gramm steht ein Vortrag zum 
Thema „Arthrose“. Der Vortrag 
beleuchtet Ursachen, Risiken 
und Diagnosemöglichkeiten 
der Gelenkerkrankung sowie 
Präventions- und Behand-
lungsansätze zur Verbesse-
rung der Lebensqualität. Be-
ginn ist um 18 Uhr. Gäste sind 
bei beiden Veranstaltungen 
willkommen.
Kontakt: Anneliese Quick, 
(06158) 975433, (0172) 
6975436

Kreis-Linke 
laden ein
Büttelborn (red). Die Linke 
im Kreis Groß-Gerau lädt für 
Sonntag, 19. Januar, um 11 Uhr 
alle Interessierten zu ihrem 
Neujahrsempfang in den 
Hochzeitssaal des Volkshauses 
Büttelborn, Mainzer Straße 85, 
ein, heißt es in einer Mittei-
lung. Dort wird unter anderem 
Jörg Cezanne, Bundestagsab-
geordneter und Wahlkreiskan-
didat aus Mörfelden-Walldorf, 
über seine Erfahrungen und 
die Herausforderungen linker 
Politik im Bundestag berich-
ten. Musikalisch begleitet wird 
der Empfang vom Musiker 
Ralf Baitinger, ebenfalls aus 
Mörfelden-Walldorf. Neben 
politischen Gesprächen und 
Informationen von der Kom-
munal- bis zur Bundesebene 
erwartet die Gäste ein Glas 
Sekt, Snacks sowie eine Spiel- 
und Bastelecke für Kinder. 
Auch ein Quiz steht auf dem 
Programm.
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HSG Bensheim/Auerbach

Super Amara Bera Bera Spanien

EHF European League

Samstag, 18. Januar 2025 · 16.00 Uhr

Untermainhalle, Dammsfeldstr. 11, Elsenfeld

gegen

Bares für Wa(h)res
Experten für Schmuck, Diamanten, Uhren und Bernstein im Juwelier König in Griesheim zu Gast 
Aktionstage vom 20. bis 25. Januar

Griesheim. Jahrzehntelang ver-
stauben Schmuck und Uhren 
in Kästen und Schubladen – bis 
heute. Die Experten von „Bares 
für Wa(h)res“ in Kooperation mit 
„Juwelier König“ sind derzeit 
vom 20. bis 25. Januar in Gries-
heim und bewerten kostenlos 
Ihre Schätze. Egal ob kaputter 
Goldschmuck, der als Urlaubs-
mitbringsel gekauft wurde, 
oder uraltes Silberbesteck, wel-
ches von den Großeltern geerbt 
wurde – viele entdecken wah-
re Schätze, die schnell in Geld 
umgewandelt werden können. 
Selbst Bernstein genießt auf-
grund hoher Nachfrage im fer-
nen Osten seinen persönlichen 
Höhenflug. Oft als langweilig 
oder aus der Mode gekommen 
abgestempelt, könnte sich jetzt 
Bernsteinschmuck als große 
finanzielle Überraschung ent-
puppen. Für besonders schöne 
Honigbernsteinketten, im Ideal-

fall als Oliven- oder Kugelform, 
kann man schon mit mehreren 
hundert Euro rechnen.
Ebenfalls hoch im Kurs stehen 
Luxusuhren der Marken „Rolex“, 
„Breitling“, „Omega“ und Co. 
Besonders interessant sind alte 
Vintage-Uhren aus den 60er- 
und 70er-Jahren, welche ihre 
Preise in den letzten Jahren um 
ein Vielfaches steigern konnten. 
Hier lohnt es sich durchaus, die 
alten „Wecker“ aus dem Tresor 
zu holen und diese den Exper-
ten vorzulegen. Laut Experten 
kann z. B. eine Rolex GMT Mas-
ter aus den 70er-Jahren bis zu 9 
000 Euro erzielen. Des Weiteren 
bieten die Experten von „Bares 
für Wa(h)res“ kostenlose Wert-
schätzungen von Diamanten 
an. Besonders interessant sind 
Diamanten im Brillant-Schliff ab 
einer Größe von 0.50 Carat. Hier 
gilt die Faustregel: Ein einzelner 
Diamant ist wertvoller als viele 

kleine Diamanten. Ein Besuch 
bei den Experten lohnt sich, 
denn hier wird Ihr Schatz profes-
sionell taxiert und zu einem fai-
ren Preis entgegengenommen.

Die Aktion im Juwelier König in 
Griesheim läuft bis zum 25. Ja-
nuar, Wilhelm-Leuschner-Straße 
16, 64347 Griesheim.
Nähere Infos unter der Telefon-
nummer: 06155/77950
 König

Alter Schmuck lässt sich jetzt 
ganz einfach zu Geld machen. 
  Foto: Pixabay

- Anzeige -

MOTORRAD-ANKAUF
WIR KAUFEN ALLE MOTORRÄDER

ZUM BESTEN PREIS!

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

 06157/8018572 o. 0171/8181110
A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt

a.g.automobile1@web.de • www.kfzankauf24.de

JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND

ROLLERMOTORRADQUAD

E-BIKESREISEENDUROCHOPPER

Lokales aus erster Hand!
 www.plegge-medien.de

Gemeinsame Sache gemacht
Crumstadt: Fußballer und Feuerwehr kümmerten sich um alte Tannen
Crumstadt (sh). Zum ersten 
Mal taten sich bei der dies-
jährigen Baumsammelak-
tion in Crumstadt zwei Ver-
eine zusammen, um sich um 
die ausgedienten Tannen zu 
kümmern. Am vergangenen 
Samstagmorgen sammelten 
die Nachwuchskicker und 
Kickerinnen des TV Crums-
tadt mit insgesamt drei Ge-
spannen die bereitgestell-
ten Nadler in Crumstadts 
Gassen ein und brachten sie 
zum Feuerwehrgerätehaus 
der Freiwilligen Feuerwehr 
Crumstadt. Dort wurden 
die Bäume am Abend ver-
brannt.
Normalerweise hätte an die-
sem Tag der traditionelle 
Grenzgang stattgefunden. 
Da hier die Beteiligung aber 
immer weniger wurde, woll-

te die Feuerwehr etwas neu-
es ausprobieren. Neben dem 
großen Feuer gab es auch 

diverse Aktivitäten wie den 
Weihnachtsbaum-Weitwurf. 
Für das leibliche Wohl war in 

Form von heißen und kalten 
Getränken sowie Bratwurst 
ebenfalls bestens gesorgt.

Die fleißigen Helferinnen und Helfer vom TV Crumstadt mit den eingesammelten Crumstädter Weihnachtsbäumen.
 Fotos (2): Hauptmann

Winterzauber in Leeheim
DLRG verabschiedete ausgediente Tannenbäume
Leeheim (red). Mit der tra-
ditionellen Christbaum-
sammlung und dem zehnten 
Winterzauber startete die 
DLRG-Ortsgruppe Leeheim 
am vergangenen Samstag ins 
neue Jahr. Morgens zogen zu-
nächst fünf Sammelgruppen, 
unterstützt von Traktoren mit 
Anhängern, durch den Ort, 
um ausgediente Weihnachts-
bäume einzusammeln. 
Gleichzeitig wurden Spen-
den für die Jugendarbeit der 
DLRG gesammelt.
Da die gesammelten Bäume 
nicht auf einen Anhänger 
passten, wurden sie zwischen-
durch vor der DLRG-Station 
am Riedsee abgeladen, wo 
sie später verbrannt wurden. 
Wie die DLRG berichtet, war 
das Mitfahren auf der „Rolle“ 
für viele Kinder ein Highlight 
des Tages. Zwischendurch 
stärkten sich alle Beteiligten 
in einer Mittagspause.
Am Abend stand dann der 
Winterzauber auf dem Pro-

gramm, bei dem die große 
Garage der DLRG-Station in 
eine Feststätte verwandelt 
wurde. Die Gäste genos-
sen Flammkuchen, Crêpes, 

Würstchen sowie heiße Ge-
tränke wie Glühwein und 
Kinderpunsch. Am großen 
Feuer konnten sich die Be-
sucherinnen und Besucher 

aufwärmen und den Abend 
gemütlich ausklingen lassen. 
Die Veranstaltung endete 
gegen 21 Uhr, nachdem der 
letzte Baum verbrannt war.

Vor der DLRG-Station am Riedsee gab es das große Feuer zu sehen.  Foto: DLRG

Erste Anlaufstelle nach Unfällen
Kreisklinik Groß-Gerau nimmt an Berufsgenossenschafts-Versorgung teil
Groß-Gerau (red). Zum Jah-
resbeginn nimmt die Kreis-
klinik Groß-Gerau laut einer 
Pressemitteilung nach einer 
kurzen Unterbrechung wie-
der an der Berufsgenossen-
schafts-Versorgung teil und 
sichert so die Versorgung im 
Kreis Groß-Gerau. Mit dem 
Dienstantritt von Sektions-
leiter Dr. Amanpreet Narang 
biete die Kreisklinik seit dem 
1. Januar wieder die vollum-
fängliche Versorgung an. So-
wohl die Akutversorgung in 
der Zentralen Notaufnahme 
als auch die BG-Sprechstun-
de stünden für die Versor-
gung von Arbeits-, Wege- und 
Schulunfällen zur Verfügung.
„Die Kreisklinik Groß-Gerau 
verfügt ab sofort wieder über 
die erforderliche Zulassung 

der Berufsgenossenschaft 
(BG), um mit einem beson-
ders qualifizierten Durch-
gangsarzt den Patientinnen 
und Patienten eine wohn-
ortnahe Versorgung anbie-
ten zu können. Das sowohl 
stationär als auch ambulante 
Durchgangsarztverfahren ist 
für jene Patientinnen und Pa-
tienten wichtig, die sich bei 
einem Arbeits-, Wege- oder 
Schulunfall verletzt haben“, 
so die Klinik. Nach der Akut-
versorgung, beispielsweise in 
der Notaufnahme oder beim 
niedergelassenen Arzt, müss-
ten die Betroffenen zwingend 
einen Durchgangsarzt, wie in 
der Kreisklinik Groß-Gerau, 
aufsuchen, der die weitere 
Behandlung nach den Vorga-
ben der gesetzlichen Unfall-

versicherung plant, durch-
führt und sicherstellt.
„Unser Ziel ist es, den Bürge-
rinnen und Bürgern im Kreis 
Groß-Gerau und Umgebung 
eine optimale Betreuung ge-
bündelt unter einem Dach 
zu ermöglichen. Dazu ge-
hört für uns auch, dass die 
Betroffenen nach einem Un-
fall an ihrem Arbeitsplatz, 
auf dem Weg zur Arbeit oder 
in der Schule einen mög-
lichst kurzen Weg zu einem 
Durchgangsarzt auf sich neh-
men müssen. Wir bieten mit 
unserer BG-Sprechstunde 
eine zügige und umfassende 
Behandlung an, wobei Kno-
chenbrüche, Verstauchun-
gen oder offene Wunden zu 
den häufigsten Verletzungs-
bildern gehören“, so Saed 

Thaher, Chefarzt der Ortho-
pädie und Unfallchirurgie.
Für akute Notfälle steht die 
Zentrale Notaufnahme der 
Kreisklinik Groß-Gerau rund 
um die Uhr allen Versicherten 
der gesetzlichen Unfallversi-
cherung, neben der üblichen 
Notfallversorgung, zusätzlich 
im Rahmen des BG-Verfah-
rens zur Verfügung. Darüber 
hinaus können sich Versicher-
te jederzeit in der BG-Sprech-
stunde vorstellen, um sich 
beispielsweise eine Zweitmei-
nung einzuholen oder opera-
tive Prozeduren durchführen 
zu lassen. Entsprechende 
Terminanfragen für die BG-
Sprechstunde nimmt die Zen-
trale Patientenaufnahme tele-
fonisch entgegen.
Kontakt: (06152) 9862110

Geteilte Arbeit: In Crumstadt sammelten am vergangenen Samstag zunächst die Jugend-
fußballerinnen und Jugendfußballer des TV Crumstadt die ausgedienten Tannenbäume 
ein. Die eingesammelten Tannenbäume wurden am Abend von der Feuerwehr verbrannt. 



Sangeweg 19 /  
Eingang Odenwaldring  
64589 Stockstadt am Rhein  

Tel. 0 61 58 - 97 52 96 
info@ecr-feyh.de 
www.tp-ecr.de 

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 9.00 - 12.30 Uhr
 14.00 - 18.00 Uhr 
Mittwochnachmittag geschl.
Sa. 9.00 - 12.00 Uhr

Elektronik Center Ried
TV · HIFI · VIDEO · SAT · HAUS- u. ELEKTROGERÄTE

über 30 Jahre Qualität vor Ort!
 Fachberatung

 Lieferservice
 Reparaturservice

 Photovoltaik
 Elektroinstallationen 

Sie möchten mehr erfahren? Wir beraten Sie gerne

Wir sind 
jetzt in 
Stockstadt!
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Rindfl eisch aus dem Odenwald.
Dienstag‘s, donnerstag‘s und freitag‘s heiße Theke.

Dienstags und freitags ab 11.30 Uhr kesselfrische Fleischwurst.
Donnerstags ab 10 Uhr kesselfrische „weiße“ Fleischwurst.

Bauernhof 
Metzgerei Roth

Frische Wurst- und Fleischwaren 
aus eigener Herstellung!

Seit 14.1.2025 sind wir wieder für sie da. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.30 – 12.30 Uhr & 14.30 – 18.00 Uhr • Mi. & Sa. 8.30 – 13.00 Uhr
Familie Roth • Hollagasse 3 • 64560 Riedstadt-Wolfskehlen • Parkplatz im Hinterhof
Tel. 0 61 58 - 97 54 93 o. 94 • Fax: 0 61 58 - 97 54 95 • zumhoflaedchen@t-online.de

Frische und 

geräucherte 

Hausmacher 

Wurst

Kfz-Reparaturen 
aller Fabrikate
Reifenservice
HU/AU-Service 
jeden Mo., Mi., Fr. im Haus Mo. - Do. 7.00 - 17.30 Uhr 

Römerstr. 20
(Nähe McDonald’s)
64560 Riedstadt-Goddelau
Telefon 0 6158/9158 96
Telefax  0 6158/9158 97

Fr. 7.00 - 16.00 Uhr 

Steuern SPAren
iSt gAr nicht So Schwer   !
Sie haben Einkünfte aus nichtselbstständiger Arbeit, Rente oder 
Versorgungsbezügen? 
Dann können Sie mit Ihrer Einkommensteuererklärung Geld sparen.
Im Rahmen einer Mitgliedschaft beraten wir Arbeitnehmer, Beamte, Rentner und  
(Klein-) Vermieter gemäß der gesetzlichen Beratungsbefugnis nach § 4 Nr. 11 StBerG.

Sprechen Sie uns an, wir machen das für Sie!
Die Beratungsstelle in Ihrer Nähe:
Heinrich A. Wilhelm
Beratungsstellenleiter
Lessingstraße 9, 64560 Riedstadt
Tel. 0 61 58 / 91 62 45, Fax 0 61 58 / 91 62 38
heinrich-albert.wilhelm@vlh.de

Kälte - Klima - Wärmepumpen GmbH
Horst Fabritius & Christian Kürschner

kontakt@hermesdorf-klima.de
www.hermesdorf-klima.de

Gewerbeverein 
Riedstadt e.V.
FachFirmen empFehlen sich!   

Anzeigensonderveröffentlichung

Am 
15. Februar

erscheint die  
nächste Ausgabe  

der „Gewerbeverein  
Riedstadt e.V.“ - Seite.

Ihre Ansprechpartnerin:
Frigga Mange
Telefon:  0 62 58 / 93 36 -16 
f.mange@plegge-medien.de

Hilfe zur Selbsthilfe
Erstes Reparaturcafé des Jahres in Crumstadt
Crumstadt (red). Das erste 
Reparaturcafé in diesem Jahr  
öffnet am Samstag, 25. Janu-
ar, im alten Rathaus Crums-
tadt (Poppenheimer Straße 
1), wie die Stadt Riedstadt in 
einer Pressemitteilung an-
kündigt. In der Zeit von 14 
bis 17 Uhr können defekte 
Handmixer, Küchenradios 
oder andere Kleingeräte vor-
bei gebracht und unter An-

leitung gemeinsam repariert 
werden. Die handwerklichen 
Tätigkeiten werden auch die-
ses Mal wieder mit Kaffee 
und Kuchen begleitet.
Es können auch defek-
te (Holz-)Spielsachen und 
Spielgeräte repariert werden. 
Die Hilfe zur Selbsthilfe ist 
kostenlos, nur Ersatzteile 
müssen zum Einkaufspreis 
bezahlt werden. Großgeräte 

werden nicht repariert, auch 
Kaffee-Vollautomaten kön-
nen nicht wieder funktions-
tüchtig gemacht werden. 
Alle Geräte müssen wieder 
mitgenommen werden, auch 
wenn sie nicht wieder in-
stand gesetzt werden konn-
ten.
Da es nur sehr wenige Park-
möglichkeiten gibt, kann 
während des Reparaturcafés  

auf der Rückseite des alten 
Rathauses geparkt werden.
Das Team des Reparatur-
cafés ist immer auf der Su-
che nach handwerklich ge-
schickten Menschen, die 
Interesse haben, beim Repa-
raturcafé mitzuschrauben. 
Nähere Informationen gibt 
Uwe Stenzel.
Kontakt: (06158) 4277,
uwe_stenzel@gmx.de

Zahl der Verträge gesunken
IHK stellt Ausbildungsbilanz für das Jahr 2024 vor 
Region (red). Nach zwei 
Jahren Aufwärtstrend ist die 
Zahl der geschlossenen Aus-
bildungsverträge für das ab-
gelaufene Jahr 2024 wieder 
deutlich rückläufig. „Es ist der 
zweitniedrigste Stand seit drei 
Jahrzehnten, nur im Corona-
jahr 2021 hatten noch weniger 
junge Menschen eine Ausbil-
dung im IHK Bezirk Darm-
stadt begonnen. Die Ursache 
ist nicht das Ausbildungs-
platzangebot“, erklärt der 
IHK-Bezirk in einer Mitteilung 
an die Presse. 
„Auch wenn die schwächeln-
de Konjunktur mittlerweile 
auf den Arbeitsmarkt durch-
schlägt, haben die Ausbil-
dungszahlen damit nichts zu 
tun“, so Dr. Marcel Walter, Ge-
schäftsbereichsleiter für Aus- 
und Weiterbildung der IHK 
Darmstadt. Die Zahl der 2606 
geschlossenen Ausbildungs-
verträge ist gegenüber dem 
Vorjahr (2703) im IHK Bezirk 
Darmstadt um 3,1 Prozent 
zurückgegangen (Stichtag 31. 
Dezember). Zum IHK Bezirk 
Darmstadt zählen die Kreise 
Bergstraße, Darmstadt-Die-
burg, Groß-Gerau, Odenwald 
und die Stadt Darmstadt. 
„Wir haben deutlich mehr 
freie Ausbildungsplätze als 
Bewerberinnen und Bewer-
ber. Unsere Unternehmen 
möchten ungebremst aus-
bilden.“ Als Ursache macht 
Walter die unzureichende 
Berufsorientierung an weiter-
führenden Schulen aus. „An 
Gymnasien findet oft nur eine 
Studien-, aber keine ausrei-
chende Berufsorientierung 
statt.“ Es werde nicht aus-
reichend vermittelt, welche 
Karrierechancen sich über 
die duale Ausbildung ermög-
lichen. „Es gibt allein 250 
IHK-Ausbildungsberufe im 
kaufmännischen und gewerb-

lich-technischen Bereich. Von 
unseren Absolventinnen und 
Absolventen wissen wir, was 
sie an der Ausbildung schät-
zen: die praxisnahe Ausbil-
dung, in der man sofort Geld 
verdient und bei Leistung 
gute Aufstiegschancen. Und 
wer im Anschluss noch eine 
berufsbegleitende Weiter-
bildung mit dem Abschluss 
Fachwirt oder Meister macht, 
hat einen dem Bachelor 
gleichgestellten Abschluss in 
der Tasche.“ Die Zahlen zeig-
ten, dass der Anteil an Gym-
nasiasten an der Ausbildung 
nochmal zurückgegangen 
ist. Der Anteil von 28,59 Pro-
zent der Auszubildenden mit 
Fachhochschul- und Hoch-
schulreife ist auf dem nied-
rigsten Stand seit zehn Jahren. 
2014 lag der Anteil bei zusam-
men 31,06 Prozent, 2023 bei 
30,30 Prozent. 

Berufsorientierung muss 
besser werden
„Unsere Wirtschaft braucht 
nicht mehr Studienabsolven-
ten, sondern Fachkräfte aus 
der dualen Ausbildung. Wenn 
in den nächsten Jahren die ge-
burtenstarken Jahrgänge den 
Arbeitsmarkt verlassen, ha-
ben nachrückende Fachkräfte 
in den Betrieben die besten 
Chancen. Das muss man den 

j u n g e n 
Menschen 
aber auch 
vermitteln, 
damit sie für 
sich gute Ent-
s c h e i d u n g e n 
treffen können“, er-
klärt Walter.
Auch strukturelle Probleme 
müssten laut Dr. Walter nun 
angepackt werden, damit die 
duale Ausbildung im Ver-
gleich zum Studium bei jun-
gen Leuten als gute Alternati-
ve ankommt: „Berufsschulen 
müssen so ausgestattet wer-
den, dass sie den Vergleich 
mit modernen Hochschulen 
nicht scheuen brauchen. 
Bund, Länder und Kommu-
nen sind gefragt, eine moder-
ne Berufsschulinfrastruktur 
auf die Beine zu stellen.“  
Die meisten Ausbildungsver-
träge wurden in Darmstadt 
(766) und dann im Kreis Groß-
Gerau geschlossen (653/mi-
nus 2,2 Prozent). Während 
Darmstadt mit einem Minus 
von 1,7 Prozent die Zahl der 
Verträge weitgehend stabil 
halten konnte, nahmen die 
Ausbildungsverträge im Kreis 
Darmstadt-Dieburg deutlich 
um 7,2 Prozent ab. Im Oden-
waldkreis waren die Verluste 
prozentual am zweitstärksten 
(minus 6,3 Prozent). Der Kreis 

Bergstraße bewegt sich mit 
minus 3,3 Prozent im Mittel-
feld. 
Die meisten Ausbildungsver-
träge wurden über den ge-
samten IHK-Bezirk im Handel 
(609), in der Metalltechnik 
(396) und in der Chemie (161) 
geschlossen. Die meistge-

wählten Ausbildungs-
berufe sind Kauf-

mann/-frau für 
B ü r o m a n a g e -

ment (235, Vor-
jahr: Platz 
Drei), Kauf-
mann/-frau im 
Einzelhandel 
(229, Vorjahr: 

Platz Zwei), Ver-
käufer/in (227, 

Vorjahr: Platz Zwei). 
Auf dem vierten Platz 

ist wie im Vorjahr der/die 
Fachinformatikerin (136). 

Viele Auszubildende aus 
Gruppe der Geflüchteten
Von den Auszubildenden 
mit ausländischer Herkunft 
stammen anteilig – wie auch 
in den Vorjahren - die meis-
ten aus der Türkei (105). Platz 
Zwei teilen sich Auszubilden-
de mit syrischem (62) und mit 
polnischem Pass (62). Mit 22 
Azubis nehmen ukrainische 
Staatsangehörige Platz 11 ein. 
„Einen beachtlichen Teil der 
Auszubildenden rekrutieren 
unsere Unternehmen aus der 
Gruppe der Geflüchteten mit 
Syrien, der Türkei, Afghanis-
tan und der Ukraine“, sagt 
Torsten Heinzmann, Team-
leiter Ausbildung bei der IHK 
Darmstadt. „Ohne die Zu-
wanderung hätten wir mas-
sive Probleme, Ausbildungs-
plätze zu besetzen und damit 
die Fachkräfte von morgen zu 
gewinnen“, sagt Heinzmann. 
Weitere Infos: ausbildung.
darmstadt.ihk.de

Leuchtendes Riedstadt
Vorschlag für Sanierungsgebiete wird noch im Januar vorgestellt
Riedstadt (red). Das Team 
vom Passivhaus Institut und 
der Stadt Riedstadt arbeitet 
laut einer Pressemitteilung 
mit Hochdruck an Vorschlä-
gen für die neuen Sanie-
rungsgebiete in Crumstadt, 
Goddelau und Leeheim. „Wir 
sammeln Daten aus unter-
schiedlichen Quellen und 
stellen sie in einem Geoinfor-
mationssystem dar“, erklärt 
Dr. Jürgen Schnieders, Ge-
schäftsführer am Passivhaus 
Institut. Ein Problem sei, dass 
unterschiedliche Quellen für 
die gleiche Adresse andere 

Schreibweisen verwenden. 
„Darum ist die Konsolidie-
rung der Daten mühsam. 
Aber wir haben einen guten 
Überblick und entwickeln 
gerade Vorschläge für die 
Abgrenzung der Gebiete“, so 
Schnieders weiter. 
„Wir werden die Vorschläge in 
einem Werkstattgespräch am 
Montag, 27. Januar, ab 18.30 
Uhr im Rathaus präsentieren 
und die Bürgerinnen und 
Bürger in die Entscheidung 
einbinden. Für den März ist 
dann der Beschluss in der 
Stadtverordnetenversamm-

lung geplant. Die Sanierun-
gen mit Steuererleichterung 
können also noch vor Ostern 
starten“, so Bürgermeister 
Marcus Kretschmann. 
Schon jetzt können sich die 
Bürgerinnen und Bürger ein-
bringen. „Wir bitten alle In-
teressierten, den Fragebogen 
auf klimafreundliches-ried-
stadt.de auszufüllen. Das hilft 
uns enorm bei der Einschät-
zung, was in Riedstadt mög-
lich ist und wo es noch Klä-
rungsbedarf gibt“, erläutert 
Benjamin Krick, Sanierungs-
manager der Büchnerstadt. 

Auf der Website steht auch 
ein Tool zur Erfassung des 
Energieverbrauches von Ge-
bäuden bereit, das Vorschlä-
ge für die individuelle Sanie-
rung macht.
Ab Mitte Januar, vorzugswei-
se in den späten Abend- oder 
frühen Morgenstunden, ist 
außerdem ein Team mit einer 
Thermokamera in den Stadt-
teilen unterwegs. Mit dieser 
Kamera werden Schwachstel-
len der Gebäude, sogenannte 
Wärmebrücken, in leuch-
tenden Gelb- und Rottönen 
sichtbar gemacht.

Erfolgreiche 
Sportler gesucht
Riedstadt (red). Auch in die-
sem Jahr möchte die Stadt 
Riedstadt laut einer Mit-
teilung ihre erfolgreichen 
jugendlichen Sportler:in-
nen wieder auszeichnen. 
Daher bittet das städtische 
Kulturbüro die Vereinsver-
treter:innen auch in diesem 
Jahr wieder um die entspre-
chenden Meldungen. Die 
Leistungen aus dem Jahr 
2024 können bis zum Frei-
tag, 14. März, per Internet 
eingetragen werden. Hier-
für steht ein Formular über 
die Homepage der Stadt zur 
Verfügung, das direkt ausge-
füllt und online eingereicht 
werden kann. Für Fragen zur 
Sportlerehrung steht als An-
sprechpartnerin Anja Stark 
vom städtischen Kulturbüro 
zur Verfügung.
Kontakt: (06158) 930841, 
kultur@riedstadt.de
Zum Formular: riedstadt.
de/sportlerehrung-2024

Die IHK Darm-
stadt beklagt in 

ihrem Ausbildungs-
bericht, dass keine 

ausreichende Berufs-
orientierung an Gymna-

sien stattfinden würde 
(Symbolbild).
Foto: Pixabay
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Schluss mit Blähungen, Völlegefühl, Magenkrämpfen
Endlich Essen wieder genießen

Gut essen? Gerne!
Aber bitte mit
Genuss! Nur leider
machen Blähungen,
Völ legefühl und
M a g e n k r ä m p f e
manch gesel l ige
Runde zur mühsam
ertragenen Qual.
Damit Genuss in
Zukunft genießbar
bleibt, hält die Natur
eine Lösung bereit:

EINZIGARTIG
KOMBINIERT
FÜR SCHNELLE
LINDERUNG
Bei Blähungen,Völle-
gefühl und Magen-
krämpfen bringen
GASTEO Magen-
Tropfen mit sechs

oderAngelikawurzel
enthalten, regen
schon im Mund die
Produktion von Ver-
dauungssäften an.1,2
Die anderen drei
Heilpflanzen, Gän-

wertvollen, bitter-
stoffhaltigen und be-
ruhigenden Heil-
pflanzen schnelle
Linderung. Bitter-
stoffe, in Wermut-,
Benediktenkraut

sefingerkraut, Süß-
holzwurze l und
Kamillenblüten, ent-
spannen und neh-
men den Druck aus
dem Bauchbereich.

PRAKTISCH
AUCH FÜR
UNTERWEGS
GASTEO Magen-
Tropfen im Dosier-
fläschchen sind eine
einzigartig kombi-
nierte erste Magen-
hilfe – auch für un-
te rwegs . Nach
erstem Gebrauch
halten sie noch gan-
ze zwölf Monate.
Damit jederzeit und
überall Essen ein
Genuss bleibt.

1. Liszt et al. (2017) PNAS; 114(30), E6260-E6269; 2. Inge Depoortere (2014) Gut; 63:179-190.
GASTEO® Flüssigkeit zum Einnehmen.Wirkstoffe: Gänsefingerkraut, Süßholzwurzel, Angelikawurzel, Benediktenkraut, Wermutkraut, Kamillenblüten. Traditionel-
les pflanzliches Arzneimittel zur Anwendung bei leichten Verdauungsbeschwerden (z. B. Völlegefühl, Blähungen), sowie leichten krampfartigen Beschwerden im
Magen-Darm-Trakt ausschließlich auf Grund langjähriger Anwendung. Enthält 40Vol.-%Alkohol. (Stand: 11/2022). Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die
Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, IhrenArzt oder in IhrerApotheke. Cesra Arzneimittel GmbH & Co. KG, Braunmattstraße 20, 76532 Baden-Baden

Endlich wieder
essen mit Genuss

Blähungen? Völlegefühl?
Magenkrämpfe?

GASTEO®

hilft Deiner Verdauung
über den Berg

Fragen Sie in
Ihrer Apotheke
danach!

PZN 10738439, AVP 10,89 €

Neue ASP-Fälle im Westen des Kreises
Bekämpfung der Seuche geht weiter/Bauernverband appelliert an Einzelhandel
Kreis Darmstadt-Dieburg/
Region (ps). Kurz vor Weih-
nachten, zwischen den Jah-
ren und zu Beginn des neu-
en Jahres hat es im Kreis 
Darmstadt-Dieburg einige 
neue Fälle von Afrikanischer 
Schweinepest gegeben: 15 
tote Wildschweine wurden 
bis 9. Januar positiv getestet. 
„Die Fundorte erstrecken 
sich von Griesheim über Wei-
terstadt bis hin nach Mühl-
tal und Seeheim-Jugenheim 
mit Ortsteilen“, berichtet der 
Kreis. Ob dies Auswirkun-
gen auf die Sperrzonen habe, 
muss das Land Hessen festle-
gen. Bisher (Stand Mittwoch, 
15. Januar) ist dies nicht ge-
schehen, erklärt der Kreis auf 
Anfrage der Redaktion. Dies 
könne sich aber jederzeit än-
dern. 
„Nun zeigt sich, dass das Seu-
chengeschehen an Dynamik 
zugenommen hat“, sagt der 
Erste Kreisbeigeordnete und 
stellvertretende Landrat Lutz 
Köhler, „an der Bergstraße 
sind die Fallzahlen stark ge-
stiegen, das schwappt nun 
auch zu uns herüber, trotz 
aller Maßnahmen, die wir 
getroffen haben.“ Dazu zählt 
der Kreis einen Zaun zwi-
schen A67 und A5 für 80.000 
Euro und regelmäßige Über-
flüge auf Kosten des Kreises 
– zusätzlich zu denen, die das 
Land Hessen veranlasst. 
„Nach dem ersten positiven 
Fund vor Weihnachten wur-
de das Gebiet um den Fund-
ort in einem Radius von drei 
Kilometern mit Drohnen 
überflogen und stark auffäl-
lige Tiere wurden entnom-
men“, erklärt der Kreis. Die-
ses Prozedere werde jetzt im 
neuen Jahr wiederholt. Laut 

Land Hessen gab es bis Mitt-
woch, 8. Januar, 419 positive 
Fälle im Kreis Bergstraße, 262 
im Kreis Groß-Gerau und 40 
im Kreis Darmstadt-Dieburg. 
Dort stammten die Funde 
ausnahmslos aus dem west-
lichen Kreisgebiet.
Parallel zu den Überflügen 
des Kreises sucht das Land 
das Gebiet mit dem von ihm 
beauftragten „Training Cen-
ter Retten & Helfen“ ab. Eine 
Pufferzone rund um die ein-
zelnen Fundorte, wie beim 
Fund am 14. Dezember auf 
dem Frankenstein, habe man 
jedoch nicht eingerichtet, 
weil das Land das Seuchen-
geschehen derzeit noch be-
werte. In der Pufferzone am 
Frankenstein gelten die glei-
chen Regeln wie im Kern-
gebiet. Dazu gehören etwa 
Einschränkungen für die 
Forstwirtschaft und die Jagd, 
die grundsätzlich im Kernge-

biet verboten ist. Ausnahmen 
muss das Veterinäramt ge-
nehmigen.
Ein Großteil der neuen posi-
tiven Fälle – etwa die in Gries-
heim und Weiterstadt – liege 
ohnehin im Kerngebiet, so 
dass hier keine weiteren Än-
derungen nötig seien. Im 
Prinzip gehe es nur um die 
neuen Fundorte der positi-
ven Fälle in Nieder-Beerbach 
und Malchen. „Wir hoffen, 
dass es sich nur um eine in-
fizierte Rotte gehandelt ha-
ben könnte“, sagt Lutz Köh-
ler, „nichtsdestotrotz werden 
wir aber an unserer Strategie 
festhalten, denn bislang fah-
ren wir sehr gut damit.“ Die 
Hoffnungen der Kreisverwal-
tung ruhen zudem auf einem 
Zaun, den das Land Hessen 
in Kürze entlang der A5 er-
richten will. 
Bleibt die Frage, wie zufrie-
den die Landwirtinnen und 

Landwirte in der Region 
sind. „Die Maßnahmen hin-
sichtlich der Bekämpfung 
der ASP in Südhessen seit 
Ausbruch im Juni 2024 wa-
ren und sind sehr umfang-
reich“, erklärt der Hessische 
Bauernverband (HBV) auf 
Anfrage der Redaktion. Das 
Landwirtschaftsministerium 
gebe sich viel Mühe und die 
EU-Kommission habe bei der 
Begehung letztes Jahr außer-
dem den Behörden eine gute 
Arbeit bescheinigt. „Die Ver-
kleinerung der Sperrzone III 
zum frühestmöglichen Zeit-
punkt zeigt hier, dass die EU 
mit den getroffenen Maß-
nahmen zufrieden ist.“ Der 
HBV stehe unter anderem 
durch die ASP-Sachverstän-
digengruppe in engem Aus-
tausch mit dem Ministerium 
sowie anderen Beteiligten, 
etwa aus den Bereichen Jagd 
und Katastrophenschutz. 

„Die Bekämpfungsmaßnah-
men wurden, soweit Spiel-
raum bestand, mit den Sach-
verständigen abgestimmt 
und möglichst praktikabel 
gestaltet“, so der Verband. 
„Was wir jedoch feststellen, 
ist, dass das föderale System 
hinderlich sein kann, da die 
Zuständigkeiten immer wo-
anders – gerade, wenn meh-
rere Bundesländer betroffen 
sind. Im Tagesgeschäft be-
merken wir, wie unterschied-
lich die Landkreise aufge-
stellt sind.“ 
Verbesserungsbedarf sieht 
der Verband insbesondere 
hinsichtlich der Kommuni-
kation, der finanziellen Aus-
stattung sowie bei der Unter-
stützung der Betroffenen. 
„Viele betroffene Schweine-
halter haben ihre Tierhal-
tung mittlerweile aufgrund 
der hohen Kosten, des Risi-
kos und der Einschränkun-
gen bei der Vermarktung 
aufgegeben. Die Vermark-
tung der gesunden Schwei-
ne aus den Sperrzonen stellt 
aktuell die größte Herausfor-
derung dar.“ Hier muss aus 
Sicht des HBV nachgebes-
sert werden. „Die Vorgaben 
hier haben jedoch weder die 
Kreise noch das Land in der 
Hand.“ Der Lebensmittel-
einzelhandel tue sich außer-
dem derzeit schwer mit der 
Vermarktung der gesunden 
Schweine (Sperrzone II). 
„Wir appellieren deshalb 
an den Lebensmittelein-
zelhandel, die heimischen 
Schweinehalter nicht im Re-
gen stehen zu lassen und im 
rechtlich zulässigen Rahmen 
das Fleisch der gesunden 
Tiere zu verarbeiten und zu 
verkaufen.“

Im Kreis Darmstadt-Dieburg wurden unlängst weitere tote Wildschweine positiv auf die Afri-
kanische Schweinepest getestet, das Seuchengeschehen ist nach wie vor aktiv.  Foto: Archiv

Keime bekämpfen
Lebensmittelsicherheit in Hessen
Darmstadt (red). Die Sicher-
heit von Lebensmitteln ist für 
den vorsorgenden Verbrau-
cherschutz von elementarer 
Bedeutung, erklärt das Regie-
rungspräsidium Darmstadt 
(RP) in einer Mitteilung an 
die Presse. 
In Hessen arbeiten die zustän-
digen Behörden der Land-
kreise und kreisfreien Städte 
mit den Dienststellen des 
Landes und dem Hessischen 
Landeslabor in diesen Fra-
gen zusammen. Eine zentrale 
Ermittlungs- und Koordinie-
rungsfunktion bei lebensmit-
telbedingten Erkrankungen 
übernimmt dabei die beim 
Regierungspräsidium (RP) 
Darmstadt eingerichtete Task-
Force Lebensmittelsicherheit, 
die dazu auch mit den hes-
sischen Gesundheitsämtern 
und dem Hessischen Landes-
amt für Gesundheit und Pfle-
ge (HLfGP) kooperiert. „Zu 
den Hauptaufgaben dieser 
interdisziplinären Sonderein-
heit gehört die überregionale 
Steuerung aller Ermittlungen, 
um von Lebensmitteln aus-
gehende Infektionsquellen 
möglichst schnell zu identifi-
zieren und zu beseitigen“, er-
klärt das RP. 
Im Mittelpunkt der Arbeit 
stehe dabei oftmals die le-
bensmittelbedingte Krank-
heit Listeriose, die beson-
ders schwerwiegenden oder 
dauerhaften Gesundheits-
schäden, nicht selten zum 
Tod und bei Schwangeren 
zum Verlust des ungebo-
renen Kindes führen kann. 
„Wird bei einer erkrankten 
Person in Hessen durch die 
behandelten Ärzte eine Lis-
teriose diagnostiziert, wertet 
die Task-Force Lebensmit-

telsicherheit unverzüglich 
alle vorhandenen Daten aus, 
sucht nach vielversprechen-
den Ermittlungsansätzen 
und steuert die vor Ort ein-
zuleitenden Maßnahmen“, 
heißt es in der Meldung. Im 
Jahr 2024 seien deren Bemü-
hungen gleich in mehreren 
Fällen erfolgreich gewesen:
So sei im Juli 2024 ein jun-
ger Mann aus dem Landkreis 
Darmstadt-Dieburg so schwer 
an Listeriose erkrankt, dass 
man ihn habe künstlich be-
atmen müssen. „In diesem 
Fall trugen die Ermittlungen 
der Task-Force Lebensmittel-
sicherheit maßgeblich dazu 
bei, dass ein für die Infektion 
verantwortliches Restaurant 
schnell ermittelt werden konn-
te“, so das RP. Lebensmittel aus 
dem Restaurant seien durch 
weiterführende genetische La-
boruntersuchungen des Lan-
deslabors als eindeutige Infek-
tionsquelle ermittelt worden.
Ein weiterer Fall betraf eine 
schwangere Frau aus dem 
Landkreis Bergstraße, die im 
März 2024 erkrankt sei und 
infolge der Infektion eine 
Fehlgeburt erlitten habe. 
„Auch in diesem Fall konn-
ten unter der Koordination 
der Task-Force Lebensmittel-
sicherheit weitere Gefahren 
abgewendet werden“, erklärt 
die Behörde. Durch die Le-
bensmittelkontrollbehörde 
des Landkreises seien Oliven 
aus einem Supermarkt als 
Ursache der Infektion ermit-
telt worden. Auch in diesem 
Fall seien die epidemiologi-
schen Ermittlungsergebnisse 
durch weitergehende gene-
tische Untersuchungen der 
Bakterien im Landeslabor 
bestätigt worden.



Anzeigensonderverö� entlichung

PFLEGE & 
BETREUUNG

Patienten im Blick
Pflegedienst hilft Menschen im Ried
Gernsheim. Der Pflegedienst 
Lebensbaum in Gernsheim 
bietet seit seiner Gründung 
im Juni 2024 umfassende 
ambulante Unterstützung für 
Menschen, die im Alltag auf 
Hilfe angewiesen sind. Von der 
Breubergstraße 4 aus betreut 
ein 15-köpfiges Team rund 100 
Patientinnen und Patienten im 
Umkreis von 20 Kilometern.
„Unser Ziel ist es, unseren Pa-
tienten ein Leben in gewohn-
ter Umgebung zu ermögli-
chen. Wir sind stolz, für jeden 
Einzelnen da zu sein“, erklärt 
Magdalena Kobus, Leiterin des 
Pflegedienstes.
Das Angebot umfasst Pfle-
ge, Betreuung und hauswirt-
schaftliche Unterstützung und 
wird individuell an die Bedürf-
nisse der Patientinnen und 

Patienten angepasst. Zu den 
Leistungen zählen zum Bei-
spiel Hilfe bei der Körperpfle-
ge, Unterstützung bei der Me-
dikamentengabe, das An- und 
Ausziehen von Kompressions-
strümpfen sowie Tätigkeiten 
wie Einkaufen, Putzen und 
Kochen. Auch für Gesellschaft, 
Gespräche oder gemeinsame 
Spaziergänge sorgt das Team.
„Bei besonderen Anforderun-
gen suchen wir gemeinsam 
nach Lösungen. Unser Pflege-
dienst steht für Menschlichkeit 
und eine individuelle Betreu-
ung, die auf die Bedürfnisse 
jedes Einzelnen abgestimmt 
ist“, so Magdalena Kobus.
Kontakt und weitere Infos: 
(06258) 9418700, lebens-
baum-gernsheim.de, info@
lebensbaum-gernsheim.de

☎ 0 62 58 - 9 41 87 00

www.lebensbaum-gernsheim.de

NEU
Pflegedienst 
Lebensbaum

4 Routen an 18 Terminen auf Rhein, Mosel u. Saarmit demKomfort-Schiff „MS Reise Riese Symphony“

Auch 2025 findet jeder seine Lieblings-Flusskreuz-
fahrt: Nach mehr als drei erfolgreichen Jahren auf un-
serer beliebten „MS RR Prestige“ werden Sie nun an
Bord von „MS RR Symphony“ mit erstklassigem Service
und kulinarischen Gaumenfreuden verwöhnt, während
malerische Uferlandschaften vorbeiziehen und jeden
Tag ein neues Ziel auf Sie wartet. Sie haben die Wahl
zwischen vier unterschiedlichen Routen entlang zau-
berhafter Natur bis hin zu charmanten „Örtchen“ sowie
lebhaften Metropolen. Entdecken Sie die Faszination
des Rheins auf dem Weg nach Basel oder Richtung
Holland bzw. Belgien und sammeln Sie unvergessliche
Impressionen auf Mosel und Saar. Eine spannende Mi-
schung aus historischem Flair sowiemodernen Städten
wird Sie auf Ihrer ausgewählten Reise begleiten. Dabei
bietet Ihnen unser „schwimmendes Hotel“ eine perfek-
te Kombination aus Erholung und Abwechslung für Ihr
ganz besonderes Flusskreuzfahrterlebnis!

Ihr Schiff: Die 2003 erbaute und 2014/2024 renovierte „MS RR Sym-
phony“ überzeugt durch ein optimales Raumverhältnis (max. 138 Passa-
giere), klassisch-gediegene Ausstattung und kulinarische Highlights. Die
Atmosphäre an Bord ist gemütlich und ungezwungen. Zur Einrichtung des
Komfort-Schiffes gehören ein Panorama-Restaurant (eine Tischzeit), Bar
mit Lounge, Captains Club mit Bibliothek, kl. Fitnessraum, Massagesalon
(gegen Gebühr), ein großes Sonnendeckmit Liegestühlen und kl. Pool, Sitz-
gruppen u.v.m. WLAN an Bord ist fahrgebietsabhängig verfügbar (100 MB
pro Gast inklusive). Ein Lift verbindet das Haupt-, Mittel- und Oberdeck,
zum Sonnendeck steht ein Treppenlift zur Verfügung. Für mobilitätseinge-
schränkte Gäste ist das Schiff aufgrundweniger Treppenstufen nur bedingt
geeignet. Kabinen: Die ca. 15 qm großen, komfortabel ausgestatteten Ka-
binen haben alle DU/WC, TV, Fön, Safe, Klimaanlage u.v.m. Die Kabinen auf
dem Mitteldeck verfügen über zu öffnende Panoramafenster, halbes Deck
niedriger gelegene Kabinen ein großes Bullauge (zu öffnen). Achtern-Kabi-
nen auf demMitteldeck sowie alle Kabinen auf demHauptdeck haben nicht
zu öffnende Fenster. Alle Kabinen auf dem Oberdeck sowie die vier ca. 22
qm großen Suiten haben einen franz. Balkon.

Mehr Informationen und Anmeldung:

ReisebüRo WagneR gmbH Tel.: 06144 – 334822

Reiseveranstalter: Der Reise Riese Berlin GmbH, Wittelsbacherstr. 18,
10707 Berlin. Änderungen im Programmablauf/Fahrzeiten vorbehalten.

Kabine Preise in € pro Person
Reise 1 Reise 3
Reise 2 Reise 4

2-Bett Hauptdeck achtern kl. Fenster 1.349,- 1.499,-
2-Bett Hauptdeck kl. Fenster 1.449,- 1.599,-
2-Bett Mitteldeck achtern
Panoramafenster nicht zu öffnen 1.549,- 1.699,-

2-Bett Mitteldeck superior
Panoramafenster zu öffnen 1.749 1.999,-

2-Bett Oberdeck franz. Balkon 1.849,- 2.099,-
2-Bett Suite Oberdeck franz. Balkon 2.049,- 2.399,-
2-Bett zur Alleinben. Hauptdeck kl. Fenster 1.849,- 1.899,-
2-Bett zur Alleinben. Mitteldeck Bullauge zu öffnen 2.149,- 2.299,-

Darmstädter Straße 45,
65474 Bischofsheim

all inclusive -getränkepaketim Reisepreisenthalten

Bilder: © Der Reise Riese
Berlin GmbH, Berlin.

TraumhafTe „all IncluSIve“ fluSSKreuzfahrTen 2025 ab/bISmaInz Reiseleistungen:
• Flusskreuzfahrt in der gebuchten Kabine der „ms RR symphony“
• Vollpension an bord bestehend aus 4 mahlzeiten
• all inclusive - getränkepaket von 9–24 uhr (inkl. Hauswein, Fassbier,
alkoholfreies bier, mineralwasser, Limonaden, säfte, Kaffee u. Tee)

• 1x Kapitänsdinner, 1x Willkommens- und abschiedscocktail
• alle ein- und ausschiffungs-, Hafen- und schleusengebühren

RHeineRLebnis: 3-LändeR-KReuzFaHRT
Termine: 02.05. – 09.05.25* / 18.05. – 25.05.25* / 03.06. –
10.06.25 / 05.07. – 12.07.25 / 06.08. – 13.08.25 / 07.09. –
14.09.25* / 09.10. – 16.10.25* / 27.10. – 03.11.25*
Route: mainz – Karlsruhe – straßburg – basel – breisach –
mannheim – Worms – mainz

Reise 1

dRei FLüsse – eine Reise: RHein, moseL und saaR
Termine: 21.07. – 28.07.25* / 23.09. – 30.09.25*
Route: mainz – Cochem – Trier – grevenmacher - saar-
burg – Traben-Trarbach – Koblenz – Rüdesheim - mainz

Reise 2

HöHepunKTe noRdHoLLands und inseL TexeL
Termine: 26.06. – 05.07.25* / 29.08. – 07.09.25* /
30.09. – 09.10.25
Route: mainz – zutphen – Kampen – Lemmer – insel
Texel – enkhuizen – amsterdam – nijmegen – bonn – mainz

Reise 3

HoLLand und beLgien inTensiV
Termine: 09.05. – 18.05.25 / 12.07. – 21.07.25 / 13.08. –
22.08.25 / 14.09. – 23.09.25 / 16.10. – 25.10.25
Route: mainz – düsseldorf – Venlo – maastricht –
antwerpen – Rotterdam – nijmegen – Köln – mainz

Reise 4

*Reise 1+2+3:
50 € p.p. zuschlag bei abfahrt am 07.09. + 23.09.25
50 € p.p. abschlag bei abfahrt am 02.05. + 09.10. + 27.10.25
100 € p.p. zuschlag bei abfahrt am 18.05. + 26.06. + 21.07. + 29.08.25

Wir beraten Sie gerne und auch dürfen  
Sie Ihr geliebtes Haustier nach  
Absprache mitbringen!

Kursana Haus St. Barbara, Schöneweibergasse 90, 64347 Griesheim
Tel.: 0 61 55 . 8 28 50 - 0, kursana-griesheim@dussmann.de, www.kursana.de 

Direktorin Frau Brigitte Weichel freut sich!

Mehr Geld, mehr Leistungen
Höhere Beträge und mehr für Pflegebedürftige

(djd). Krank oder pflege-
bedürftig zu sein, wird seit 
Jahren immer teurer. 
Aber jetzt gibt es auch 
einmal gute Nach-
richten: Pflege-
bedürftige er-
halten ab 2025 
mehr Geld: 
„ W ä h r e n d 
im vergan-
genen Jahr 
nur das 
P f l e g e -
geld und 
die Pfle-
g e s a c h -
l e i s t u n g 
angehoben 
w u r d e n , 
sind dies-
mal alle Leis-
tungen der 
P f l e g e k a s s e n 
einheitlich um 
4,5 Prozent herauf-
gesetzt worden. Das 
wurde schon 2023 im 
Pflegeunterstützungs- und 
-entlastungsgesetz (PUEG) 
so festgelegt“, erläutert 
Pflegeberater Frank Herold. 
„Die Erhöhung soll der erste 
Schritt einer turnusmäßigen 
Anpassung der Leistungen 
alle drei Jahre gemäß der In-
flation sein.“

So viel Pflegegeld gibt es 
jetzt

Und was bedeutet das in Zah-
len? Seit Jahresanfang be-
trägt die wichtigste Leistung, 
das Pflegegeld, 347 statt bis-
her 332 Euro für Pflegegrad 2, 
599 statt 573 Euro für Pflege-
grad 3, 800 statt 765 Euro für 
Pflegegrad 4 und 990 statt 
947 Euro für Pflegegrad 5. 
Auch bei der Pflegesachleis-
tung gibt es ein deutliches 
Plus: Für die Unterstützung 
eines Pflegedienstes kön-
nen Pflegebedürftige jetzt 
zwischen 796 (bisher 761) 
Euro bei Pflegegrad 2 und 
2299 (bisher 2200) Euro bei 
Pflegegrad 5 ausgeben. Die 
Leistungen beim Aufenthalt 
im Pflegeheim betragen nun 
zwischen 805 und 2.096 Euro, 

ab Pflegegrad 1 gibt es den 
Entlastungsbetrag, der von 
125 auf 131 Euro angehoben 
wurde.

Für die Planung der Pflege 
beraten lassen

„Neben diesen bekanntes-
ten Leistungen sind auch 
die Tages- und Nachtpflege, 
die Kurzzeit- und Verhinde-
rungspflege, der Wohngrup-
penzuschlag, die Zuschüsse 
zu Pflegehilfs- und -ver-
brauchsmitteln und digitale 
Pflegeanwendungen sowie 
für wohnumfeldverbessern-
de Maßnahmen entspre-
chend erhöht worden“, zählt 
Herold auf. Der Experte 
empfiehlt, sich bei der Pla-
nung der Pflege fachkundig 
beraten zu lassen, etwa bei 
„Compass private Pflegebe-
ratung“ oder dem „Verbund 
Pflegehilfe“. 

Änderungen bei Kurzzeit- 
und Verhinderungspflege

Erhöhter Beratungsbedarf 
könnte sich auch zur Jahres-
mitte noch einmal ergeben, 
denn ab dem 1. Juli werden 
die Leistungsbeträge der 
Kurzzeit- und der Verhinde-
rungspflege zu einem ge-
meinsamen Jahresbetrag 
zusammengefasst. 
„Hier werden sicher Fragen 
zur Verrechnung und Über-
tragung der Ansprüche 
aufkommen“, meint Herold. 
„Kompetente Pflegeberate-
rinnen und -berater können 
dann helfen.“

Kontakt und weitere Infos: 
Compass Pflegeberatung, 
(0800) 1018800, 
pflegeberatung.de; 
Verbund Pflegehilfe, 
(06131) 4932039, 
pflegehilfe.org

2025 gibt es für alle Pflegeleistungen mehr 
Geld von den Kassen. Welche sinnvoll sind 

und wie man sie am besten kombiniert, kann 
eine Pflegeberatung klären.  Foto: djd

Zeitungsleser wissen mehr!

Der Pflegedienst Lebensbaum bietet 
vielfältige Unterstützung im Alltag an. 

Foto: Pflegedienst Lebensbaum

Pflegedienst Lebensbaum
Telefon 0 62 58 - 9 41 87 00
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FORTE

Von dem
deutschen
Klassiker bei
Schmerzen

Doppelt so schnelle
Aufnahme des
Wirkstoffs vom

Körper1

Bekämpft auch
entzündlich bedingte

Schmerzen
Wirkt langanhaltend

Rezeptfrei

Für Ihre Apotheke:

Spalt Forte
(PZN 00793839)

Spalt schaltet den
Schmerz ab - schnell!

1PharmaSGP GmbH, Fachinformation des Arzneimittels „Spalt Forte" beschreibt die doppelt so schnelle Aufnahme des Wirkstoffs Ibuprofen vom menschlichen Körper; Stand der Information: Januar 2022. • Abbildungen Betroffenen nachempfunden
SPALT FORTE. Wirkstoff: Ibuprofen. Für Erwachsene zur kurzzeitigen symptomatischen Behandlung von leichten bis mäßig starken Schmerzen wie Kopfschmerzen, Zahnschmerzen, Regelschmerzen; Fieber. Spalt Forte soll nicht längere Zeit oder in höherer Dosierung ohne ärztlichen oder
zahnärztlichen Rat eingenommen werden. Bei Schmerzen oder Fieber ohne ärztlichen Rat nicht länger anwenden als in der Packungsbeilage vorgegeben! www.spalt-online.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in
Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Flüssiges Ibuprofen
in Kapselform
Eine Antwort auf viele Schmerzen

Wenn der Schmerz überhand-
nimmt, dann sollte es schnell
gehen. Der Griff zu Ibuprofen
ist für viele Schmerzgeplagte
obligatorisch. Häufig greifen
wir einfach aus Gewohnheit zur
herkömmlichen Schmerztablet-
te. Doch welche Alternativen
gibt es?

Egal, ob Kopfschmerzen, Rü-
ckenschmerzen oder Gelenk-
schmerzen – Schmerzgeplagte
haben meist denselben Wunsch:
den Schmerz schnell zu bekämp-
fen! Die Lösung für viele Betroffe-
ne bietet das innovative Schmerz-
mittel Spalt Forte (rezeptfrei).

Das Besondere: 400mg voll-
ständig gelöstes Ibuprofen wur-
den in eine einen Millimeter
dünne, weiche Hülle in einer
innovativen Flüssigkapsel ein-
geschlossen. Im Gegensatz zur
Tablettenform liegt der flüssige
Wirkstoff Ibuprofen deutlich
schneller frei verfügbar vor, denn
er muss nicht erst im Dünn-
darm aufgelöst werden. So wird

die maximale Konzentration
von Ibuprofen im Blutplasma
doppelt so schnell1 erreicht wie
bei Ibuprofen in Tablettenform.
Das Ergebnis: schneller schmerz-
frei mit langanhaltendem Effekt.
Begeisterte Anwender berichten:
„Ich nehme immer dieses Prä-
parat, wenn ich eine Schmerzta-
blette benötige. Durch den Flüs-
sigwirkstoff wirken sie schneller.“

Fragen Sie gezielt
nach Spalt Forte
Seit über 88 Jahren vertraut

Deutschland auf Spalt, wenn es
um Schmerzen geht. Mit Spalt
Forte hat die Expertenmarke eine
Flüssigkapsel entwickelt, die mit
flüssigem Ibuprofen einen deutlich
schnelleren Wirkeintritt ermög-
licht als herkömmliche Ibuprofen-
Tabletten.Nebender extra schnellen

Schmerzlinderung bekämpft Spalt
Forte zusätzlich entzündlich- sowie
schwellungsbedingte Schmerzen
und Fieber. Zudem sind die kleinen
Kapseln leicht einzunehmen und
gut zu schlucken. Kein Wunder,
dass Spalt Forte Flüssigkapseln in
Deutschland so beliebt sind.

Spalt – schaltet den Schmerz ab,
schnell!

NERVT IHR
RÜCKEN AUCH?
Wenn der Rücken nervt, sind
oft die Nerven schuld! Essen-
zielle Nährstoffe könnenwert-
volle Unterstützung leisten.
Der Restaxil UMP B-Komplex
(Apotheke) vereint eine Viel-
zahl wichtiger Nährstoffe. So
enthält er z. B. den Vitamin
B-Komplex. Besonders hilf-
reich: Thiamin und Vitamin
B12, die zu einer normalen
Funktion des Nervensys-
tems beitragen. Vitamin B9,
besser bekannt als Folsäure,
spielt hingegen eine Rolle bei
der Zellteilung. Zudem ist in
Restaxil UMP B-Komplex Cal-
cium enthalten, das zu einer
normalen Signalübertragung
zwischen den Nervenzellen
beiträgt. Uridinmonophosphat
(UMP), ein wichtiger Bau-
stein der Nukleinsäuren, gibt
Restaxil UMP B-Komplex sei-
nen Namen.

(Abbildung Betroffenen nachempfunden)

Für Ihre Apotheke:
Restaxil UMP
B-Komplex
(PZN 16198895)

www.restaxil.dewww.restaxil.de

Medizin ANZEIGEANZEIGE

Mit dem Camper-Van durch Südnorwegen
Plegge-Medien-Reporter tourt durchs Land der Wikinger – Reisebericht Teil Eins
Skandinavien (sh). Im ver-
gangenen Herbst machte sich 
Plegge-Medien-Reporter Sebas-
tian Hauptmann gemeinsam 
mit seiner Frau auf in Richtung 
Norden. Mit dem Camper-Van 
wollten sie den Süden Norwe-
gens erkunden. In dem mehr-
teiligen Reisebericht berichtet er 
über seine Erlebnisse im Land 
der Nordmänner:

Mitte September war es nun 
endlich soweit, unser bisher 
wohl größtes Abenteuer stand 
vor der Tür. Drei Wochen soll-
te es mit einem Camper-Van 
durch den Süden Norwegens 
gehen. Eigentlich war die 
Reise für das Frühjahr des 
vergangenen Jahres geplant, 
doch machte uns damals die 
Reisemobilvermietung einen 
Strich durch die Rechnung 
(wir berichteten). Doch dieses 
Mal ging alles gut und wir er-
hielten unser Auto am verein-
barten Tag. Für die nächsten 
drei Wochen sollte der sechs 
Meter lange Bus also unser 
Zuhause sein und wurde auf 
den liebevollen Namen „Her-
mine“ getauft.
In unsere Routenplanung hat-
ten wir viel Zeit investiert und 
einen groben Verlauf zusam-
mengestellt. Über Dänemark 
sollte es mit der Fähre nach 
Kristiansand gehen. Von dort 
hoch in den Norden bis kurz 
vor Trondheim und über die 
Westküste wieder zurück bis 
nach Kristiansand. Die Pla-
nung enthielt die schönsten 
Aussichtspunkte, die impo-
santesten Wasserfälle und die 
kurvenreichsten Landschafts-
routen im Süden Norwegens. 
Über Stell- oder Campingplät-
ze machten wir uns im Voraus 
wenige Gedanken – in Norwe-
gen stellt das „Wildcampen“ 

mit dem Van eine Grauzone 
dar und wird grundsätzlich 
von den campingverrückten 
Skandinaviern mit ein paar 
wenigen selbstverständlichen 
Regeln überall akzeptiert und 
macht das Land für Rund-
reisen mit dem Van umso 
attraktiver. Um Plätze zu fin-
den, nutzten wir Apps wie 
„Park4Night“ oder „StayFree“.
Der Plan war zu Beginn, 
möglichst schnell nach Hirts-
hals in Dänemark zu kom-
men, um von dort mit der 
Fähre überzusetzen. Um uns 
nicht unnötig Stress zu ma-
chen, planten wir eine Nacht 
in der Nähe der Hafenstadt 
ein, um entspannt und aus-
geruht am Fähranleger anzu-
kommen. Angekommen an 
unserem zuvor über oben er-
wähnte Apps rausgesuchten 
Stellplatz trauten wir unseren 
Augen kaum: Hoch oben auf 
einer Klippe, umgeben von 
Dünen und dem Meer sahen 
wir noch den letzten Son-
nenstrahlen beim Versinken 
im Meer zu. Bereits jetzt war 
der Ursprungsplan zu Nich-
te. Da wir merkten, welche 
landschaftlichen Attraktio-
nen sich alles in der Nähe 
befinden, buchten wir die 
Fähre erst für den übernächs-
ten Tag und erkundeten am 
nächsten Morgen ein wenig 
den Norden Dänemarks. 
Geweckt von der Sonne 
machten wir uns noch vor 
dem Frühstück zu Fuß durch 
die Dünen auf, um den im 
Sand versunkenen Leucht-
turm Rubjerg Knude Fyr zu 
besuchen. Das Licht der auf-
gehenden Sonne verlieh die-
sem Morgen die passende 
Stimmung. Zurück an unse-
rem Stellplatz machten wir 
es erst einmal vor unserem 

Bus gemütlich und genos-
sen unser Frühstück, bevor es 
weiter an den Strand Kjul ge-
hen sollte. Das Besondere an 
diesem Strand ist, dass man 
ihn mit dem Auto befahren 
kann, was wir natürlich taten. 
Nach einigen Kilometern auf 
der Sandpiste und einer herr-
lichen Aussicht entschlossen 
wir uns weiter zu fahren bis 
nach Skagen. Dort treffen die 
Nord- und Ostsee aufeinander 
und erzeugen eine eindrucks-
volle Wasserbewegung. Zu 
den etlichen Menschen ge-
sellten sich auch noch andere 
Meeresbewohner: Zwei Rob-
ben ließen sich von dem Men-
schenauflauf überhaupt nicht 
beeindrucken und lagen faul 
am Strand herum. Bevor wir 
erneut zu unserem Stellplatz 
an den Klippen zurückkehr-
ten, besuchten wir noch den 
Strand Tornby. Wie am Strand 
in Kjul ist auch hier das Befah-
ren mit dem Auto möglich. Wir 
suchten uns einen schönen 
Platz, bereiteten unser Abend-
essen vor und schauten der 
untergehenden Sonne zu. 
Eigentlich ein schöner Spot 
zum Übernachten, nur war das 
hier leider bereits im Vorfeld 
mit Schildern untersagt wor-
den. Im Übrigen ist das Wild-
campen in Dänemark nicht 
erlaubt. Stellt man sich also 
in die Natur, sollte man kein 
offensichtliches Campingver-
halten zeigen. Das Parken für 
den Zweck der Wiederherstel-
lung der Fahrtüchtigkeit ist 
aber überall da möglich, wo es 
nicht verboten wurde. Über-
wältigt von all den Eindrücken 
fielen wir am Abend glücklich 
ins Bett und freuten uns auf die 
am nächsten Tag anstehende 
Überfahrt in das Land der Wi-
kinger.

Der Leuchtturm Rubjerg Knude Fyr mitten in den Dünen von 
Lönstrup.  Fotos (2): Hauptmann

Der Sonnenuntergang am Strand von Tornby. Dieser Strand 
ist genau wie der in Kjul mit dem Auto befahrbar. 

Winter im Fokus
Freilichtlabor lädt zu Thementag ein

Lorsch (red). Am Sonntag,  26. 
Januar, begrüßt das Freilicht-
labor Lauresham laut einer 
Pressemeldung von 10 bis 16 
Uhr Besucherinnen und Be-
sucher zum ersten Themen-
tag der Saison unter dem Mot-
to „Winter in Lauresham“.
„An verschiedenen Statio-
nen auf dem Gelände gibt 
es dann viel über den früh-
mittelalterlichen Alltag im 
Winter zu erfahren“, heißt es 
in der Mittelung. „So werden 
beispielsweise Weidenruten 
geerntet, in der Scheune des 
Herrenhofs auf Grundlage 
archäologischer Funde neue 
Pflüge gebaut, sowie an der 
Fischerhütte die mittelalter-
liche Vogeljagd erklärt – alles 

typische Tätigkeiten, denen 
sich die Menschen des 9. Jahr-
hunderts in den Wintermona-
ten widmeten.“
Weitere Themen sind unter 
anderem Licht und Beleuch-
tungsmittel und die Ge-
schichte der Feuernutzung 
und des Feuermachens. Mit-
glieder der Living-History-
Gruppen „Familia Carolina“ 
zeigen, mit welcher Kleidung 
man sich damals warmhalten 
konnte und wie im Winter ge-
kocht wurde.
Abgerundet werde das Pro-
gramm durch Schlittenfahr-
ten mit den Lauresham-Och-
sen, Kerzen ziehen, Feuer 
machen und Stockbrot-Ba-
cken.

Beim Thementag „Winter in Laursham“ kommt auch der Och-
senschlitten zum Einsatz.  Foto: Jäger



BARES FÜR WA(H)RES

Jahrzehntelang verstaubten
Schmuck und Uhren in Kästen
und Schubladen – bis heute.
Die Experten von „Bares für
Wa(h)res“ in Kooperation mit
Juwelier König sind in Griesheim
unterwegs und bewerten kos-
tenlos Ihre Schätze. Egal ob
kaputter Goldschmuck, wel-
chen Sie sich als Urlaubsmit-
bringsel gekauft hatten, oder
uraltes Silberbesteck, welches

Sie von Ihrer Großtante ge-
erbt haben. Viele von Ihnen
entdecken wahre Schätze, die
Sie schnell in Geld umwan-
deln können. Das bringt immer
mehr Menschen dazu, in ihren
Schmuckschatullen zu kramen.
Selbst Bernstein genießt auf-
grund hoher Nachfrage im fer-
nen Osten seinen persönlichen
Höhenflug. Oft sogar als „lang-
weilig“ oder „aus der Mode ge-

kommen“ abgestempelt, könnte
sich jetzt Bernsteinschmuck als
große finanzielle Überraschung
entpuppen. Für besonders schö-
ne Honigbernsteinketten, im
Idealfall in Oliven- oder Kugel-
form, kann man schon mit ein
paar Hundert bis zu mehreren
Tausend Euro rechnen. Auf-
grund der stark wachsenden
Nachfrage aus dem Ausland
hat sich der Preis für besonders
schöne Stücke in den letzten 7
Jahren verzehnfacht.
Es lohnt sich also durchaus
nachzuschauen, ob nicht eventu-
ell noch die einen oder anderen
Bernsteinketten in Vitrinen und
Kellerverstecken verstauben.
Ebenfalls hoch im Kurs stehen
Luxusuhren der Rolex,
Breitling, Omega und Co. Be-
sonders interessant sind alte
Vintage-Uhren aus den 60er und
70er Jahren, welche ihre Prei-
se in den letzten Jahren um ein
vielfaches steigern konnten.
Hier lohnt es sich durchaus die
alten „Wecker“ aus dem Tresor
zu holen und diese den Experten
vorzulegen.

Laut Experten kann beispiels-
weise eine Rolex GMT Mas-
ter aus den 70er Jahren bis zu
9000 EUR erzielen.
Des Weiteren bieten die Ex-
perten von „Bares für Wa(h)
res“ kostenlose Wertschät-
zung von Diamanten an. Be-
sonders interessant sind Dia-
manten im Brillant-Schliff ab
einer Größe von 0,50 Carat.
Hier gilt immer die Faustre-
gel: ein einzelner großer Dia-
mant ist wertvoller als viele
kleine Diamanten.
Ein Besuch bei den Experten
lohnt sich in jedem Fall, denn
hier wird Ihr Schatz professio-
nell taxiert und zu einem fai-
ren Preis entgegengenommen.

BARES FÜR WA(H)RES – AKTION NUR VOM 20.1. – 25.1.2025
Nutzen Sie diese einmalige Chance!

Kostenlose Wertschätzung und Barankauf vor Ort.

FÜR

ALTGOLD

BRUCHGOLD

GOLDMÜNZEN

SILBER

ZINN

BERNSTEIN

KORALLE

FÜR

ZAHNGOLD

GOLDUHREN

GOLDBARREN

SILBER-

BESTECK-

AUFLAGE

LUXUSUHREN

z. B. TAG Heuer, Rolex,

Omega, Patek Philippe

Wilhelm-Leuschner-Straße 16 · 64347 Griesheim
Montag bis Freitag in der Zeit von 10 bis 18 Uhr, Samstag von 10 bis 13 Uhr
Ansprechpartner: Herr Gergin, Tel. 06155/77950
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Experten für Schmuck, Diamanten, Luxusuhren und Bernstein bei Juwelier König in Griesheim zu Gast
BARES FÜR WA(H)RES

Jahrzehntelang verstaubten
Schmuck und Uhren in Kästen
und Schubladen – bis heute.
Die Experten von „Bares für
Wa(h)res“ in Kooperation mit
Juwelier König sind in Griesheim
unterwegs und bewerten kos-
tenlos Ihre Schätze. Egal ob
kaputter Goldschmuck, wel-
chen Sie sich als Urlaubsmit-
bringsel gekauft hatten, oder
uraltes Silberbesteck, welches

Sie von Ihrer Großtante ge-
erbt haben. Viele von Ihnen
entdecken wahre Schätze, die
Sie schnell in Geld umwan-
deln können. Das bringt immer
mehr Menschen dazu, in ihren
Schmuckschatullen zu kramen.
Selbst Bernstein genießt auf-
grund hoher Nachfrage im fer-
nen Osten seinen persönlichen
Höhenflug. Oft sogar als „lang-
weilig“ oder „aus der Mode ge-

kommen“ abgestempelt, könnte
sich jetzt Bernsteinschmuck als
große finanzielle Überraschung
entpuppen. Für besonders schö-
ne Honigbernsteinketten, im
Idealfall in Oliven- oder Kugel-
form, kann man schon mit ein
paar Hundert bis zu mehreren
Tausend Euro rechnen. Auf-
grund der stark wachsenden
Nachfrage aus dem Ausland
hat sich der Preis für besonders
schöne Stücke in den letzten 7
Jahren verzehnfacht.
Es lohnt sich also durchaus
nachzuschauen, ob nicht eventu-
ell noch die einen oder anderen
Bernsteinketten in Vitrinen und
Kellerverstecken verstauben.
Ebenfalls hoch im Kurs stehen
Luxusuhren der Rolex,
Breitling, Omega und Co. Be-
sonders interessant sind alte
Vintage-Uhren aus den 60er und
70er Jahren, welche ihre Prei-
se in den letzten Jahren um ein
vielfaches steigern konnten.
Hier lohnt es sich durchaus die
alten „Wecker“ aus dem Tresor
zu holen und diese den Experten
vorzulegen.

Laut Experten kann beispiels-
weise eine Rolex GMT Mas-
ter aus den 70er Jahren bis zu
9000 EUR erzielen.
Des Weiteren bieten die Ex-
perten von „Bares für Wa(h)
res“ kostenlose Wertschät-
zung von Diamanten an. Be-
sonders interessant sind Dia-
manten im Brillant-Schliff ab
einer Größe von 0,50 Carat.
Hier gilt immer die Faustre-
gel: ein einzelner großer Dia-
mant ist wertvoller als viele
kleine Diamanten.
Ein Besuch bei den Experten
lohnt sich in jedem Fall, denn
hier wird Ihr Schatz professio-
nell taxiert und zu einem fai-
ren Preis entgegengenommen.

BARES FÜR WA(H)RES – AKTION NUR VOM 20.1. – 25.1.2025
Nutzen Sie diese einmalige Chance!

Kostenlose Wertschätzung und Barankauf vor Ort.

FÜR

ALTGOLD

BRUCHGOLD

GOLDMÜNZEN

SILBER

ZINN

BERNSTEIN

KORALLE

FÜR

ZAHNGOLD

GOLDUHREN

GOLDBARREN

SILBER-

BESTECK-

AUFLAGE

LUXUSUHREN

z. B. TAG Heuer, Rolex,

Omega, Patek Philippe

Juwelier König
Wilhelm-Leuschner-Straße 16

64347 Griesheim
Tel. 06155/77950

Ansprechpartner: Herr Gergin,  
Tel. 0163/7948516

Aktionszeitraum 
20.1. - 25.1.2025



14 18. Januar 2025

Verkauf

Vermietung

Gesuche

KFZ-Markt

Sie sucht Ihn

HaushaltsauflösungenKontakte

An- und Verkäufe

Garten

Dienstleistungen

Er sucht Sie

Verschiedenes

Tierwelt

Flohmärkte/Veranstaltungen

Bauen

Kleinanzeigen

AUTO-BARANKAUF
Suchen jeden PKW, Busse, Geländewagen, LKW, Traktoren, 

Bagger, Wohnmobile, Wohnwagen.
Zustand egal. Bitte alles anbieten, zahle Höchstpreise, 

bar + fair, jederzeit erreichbar, 24 Std./Sa./So.

Autohof Riedstadt
06158/7488215 oder 0174/6004673

KFZ-ANKAUF
PKW, Busse, Geländewagen, Wohnmobile und 

Unfallfahrzeuge, Motorschaden, viele km,
mit Mängel oder ohne TüV. Zum Höchstpreis  BAR und 

sofort. Jederzeit erreichbar, 24 Std. / Sa./So.

0173/3087449
06158/6086988

Kaufe jedes Fahrzeug
PKW, Geländewagen, Busse, Wohnmobil, Wohnwagen, 

LKW, Traktoren, Bagger, alle Marken/Modelle.
Bitte alles anbieten, auch mit Unfall, Motorschaden 
oder viele KM, oder weitere Mängel, zahle Höchst-

preise, bar und sofort, jederzeit erreichbar auch Sa/So.

06258/5089921 o. 0151/71872306

Kaufe Wohnmobile, Wohnwagen
Zustand egal, alles anbieten, zahle bar.

Auch mit Mängeln und Schäden.
0177 - 310 53 03

06158 - 74 88 214

Suche: Mofa, Moped, Roller, Motorrad,
auch reparaturbedürftig. ☎ 0157
57609007

BARANKAUF VORORT
von allen Kfz-Arten sowie Unfallwagen,
Motorschaden, viel km u. ohne TÜV

Albert Automobile 24 Std. a. Sa/So
Tel. 0611-3608877 · 0151-16546717

KAUFE AUtorEiFEn
mit oder ohne Felgen, alle Modelle, gebraucht 

oder neu, alle Zustände, zahle fairen Preis. 

0152 /18 73 81 52

SUCHE DRINGEND
Alle Fahrzeuge, 

PKW, Busse, Wohnmobil, Wohnwagen, 
Traktoren, Bagger, Motorräder, Quads. 
Bitte alles anbieten, Bj., KM, Zustand 
egal, sofort bar, jederzeit erreichbar. 

0 61 58 / 9 41 80 04
oder 01 73 / 3 08 74 49

DringenD
gesucht!
Kaufe alle Autos, auch defekt 

oder Schrott. Bitte alles anbieten. 
0 62 58 / 5 08 99 21
01 51 / 71 87 23 06

KAUFE ALLE PKW, BUSSE
Geländewagen, Wohnmobile, LKW, Oldtimer, 
Transporter, Firmenfahrzeuge, alle Modelle,

Benzin oder Diesel, BJ 1950 bis 2022,
auch mit Mängel, Unfall- oder Motorschäden,

viele KM, auch ohne TÜV, alles anbieten,
zahle bar und fair, jederzeit erreichbar,

auch Sa. und So. 

06158/6086991
oder 0173/ 308 74 49

Wir übernehmen preiswert und 
schnell alle Pflasterarbeiten 
und Drahtzaunmontagen 

rund um Haus und Hof!

Janine Bau, Büttelborn
Tel. 0 61 52 / 806 39 91 
oder 0157 / 88 91 51 29
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Sudoku-Spielregeln

- Füllen Sie das Raster mit  
den Zahlen von 1 bis 9

- In jeder Zeile und in jeder 
Spalte darf jede Zahl nur 

einmal vorkommen

- Zudem kommt in jedem  
3x3-Feld jede Zahl  

nur einmal vor
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Familienzeit: Liebevolle Ersatzoma für
kleine Familie in Darmstadt Bessungen
gesucht.✉ Z I1/40465347

Paar sucht Paar für erotische Stunden.
Kontakt: rheinhessenpaar@gmx.de

Kostenlose Erotische Massage für
Frauen von 50 bis 70☎ 0163-2317537

26.01.25: Butzbach Modellbahnbörse,
Bürgerhaus, 10-16 Uhr, LokDok+Anlage

Geschenkidee, original Zeitungen v. jed.
Tag, Jahrgangs-Weine von jed. Jahr, 1900
-2022.☎0761-79027900 www.historia.net

Sammler kauft freie Waffen (kurz o.
lang), Militaria aller Art! Alles anbieten!
Zahle Bestpreis!☎ 0151/47593225

Musiker sucht alte Synthesizer und
Rhythmusgeräte (evtl. auch defekt).
☎ 0174-2510045

Timo sucht Pelze aller Art, Zinn, Silber, 
Korallen, Teppiche, Möbel, Flohmarktsa-
chen, Modeschmuck, Münzen, def. Uhren, 
Militär. Zahle bar und fair. 06181-3029629

Sammler zahlt 100€ für eine solche
Lupe, ZEISS 10x Vergrößerung. Tel.
oder WhatsApp 015781844713

Ihr Altgold ist Geld 
wert !

Barankauf bei Ihrem 
Fachmann

Uhrmacher & Juwelier ·
Goldschmiedearbeiten

Eberstädter Straße 31
Pfungstadt · Tel. 06157/3615

 www.welz.info

Er, 37, 1.75 m, aus MZ sucht Sie zwischen
28-35. kolonie583@gmail.com Schreib
mir, ich beiße auch nicht, nur als Notwehr.

Er, 48, NR, sucht eine sympathische
Frau, NR, zw. 30 und 50 J. alt für eine fes-
te Beziehung.☎ 0176-31122457

ICH HALTE DICH IMMER IM ARM + DU
ERZÄHLST MIR DEINE TRÄUME +
GLÜCKOHNEENDE !
T H OM A S , 67 J / 1.88, verwitwet, Dipl.
Bau-Ingenieur, jetzt Rentner, aber nicht
langweilig. Ich habe ein Segelboot, bin
schlank und sportlich und für alle Aktivi-
täten zu haben. Ich bin ein fröhlicher,
großzügiger Mann, gönne jedem das
Beste, bin kultiviert, niveauvoll, hilfsbe-
reit u. mag es, in der Natur zu sein und
wandern zu gehen und ich mag Aben-
teuerreisen, viel lachen, aber auch
ernsthafte Gespräche. Das neue Jahr
möchte ich gern mit „DIR“ beginnen –
wenn wir uns treffen u. es knistert,
wird es für immer halten. Weihnachts-
urlaub nachholen, ob bei einem Cock-
tail am weißen Sandstrand od. auf ei-
ner romant. Almhütte … „Du entschei-
dest“. Ich suche kein Abenteuer, son-
dern eine ehrliche, treue Partner-
schaft, die zur Liebkosung der Seele
wird u. für immer hält. Unser Glück
über pv ist Ihr spontaner Anruf zur Lie-
be, handy 0172 - 3707138, od. eine
E-Mail: ThomasAde@inserat-wz.de.
2025 wird der Start in unser gemeinsa-
mes Leben – für immer!

J O A C H I M , verwitwet, 80-jähriger
Rentner/fr. Betriebswirt in besten finan-
ziellen Verhältnissen. Ich möchte mit Ih-
nen das Leben genießen. Bin ein dyna-
mischer, sehr jugendlicher, vitalerMann,
immer perfekt undmanchmal genau das
Gegenteil, mit liebevollen, lausbuben-
haften Einfällen, gut situiert, schönes
Zuhause hier in der Region. Ich bin har-
monieliebend und anpassungsfähig. Ich
möchte mit Ihnen reden, lachen, wün-
schemir über pv eine Frau, die mit Freu-
de u. Liebe das Leben mit mir genießen
möchte. Als äußerst leidenschaftlicher,
zärtlicher Typ, der darauf brennt, Dich zu
treffen, findest Du in mir darüber hinaus
jemanden, der neben aller Spontanität
und Lebenslust sowie der Leichtigkeit
des Seins auch die notwendige Ernst-
haftigkeit mitbringt, um Dir ein treuer,
liebevoller und verantwortungsbewuss-
ter Partner zu sein. Zusammen den Weg
gemeinsam gehen, ob getrennt woh-
nend oder gemeinsam, ist mir egal. Bitte
rufenSie an: handy0151 - 59897641.

KOMM MIT – BIETE SÜDSEEZAUBER
ODERSKI-GAUDIUNDLIEBE+GLÜCK !
RICHTER a. D. S A S C H A, 70 J. Da ich
Dich mit einem Strafbefehl nicht gefun-
den habe, versuche ich es über diese
paar Zeilen! Ich bin 185cmgroß, dynam.,
gutaussehend, niveauvoll, mit Charisma,
treuund zärtlich. Habeein schönesHaus
– doch mir fehlt das Wichtigste, die Frau
/ Partnerin an meiner Seite. Komm bitte
mit: Abenteuer-Urlaube, Wochenend-
trips – Paris, London oder Rom, egal …
und ich lache gerne, auch übermich sel-
ber. Ich wünsche mir eine liebe, natürl.
Frau … bestimmt finden wir uns auf die-
semmodernenWeg. Weihnachten u. Sil-
vester 2024 war ich „toller Hecht“ ganz
allein mit meiner Weihnachtsgans, die
sich allerdings in Ruß auflöste, da ich
den falschen Knopf am Backofen drück-
te: „Selbstreiniger“, der Backofen war
verschlossen, so konnte ich noch mei-
ner lieben Gans zuprosten. Aber „2025“
wird alles besser – mit DIR, einer fröhli-
chen Frau. Beruflich u. finanziell habe
ich viel erreicht, jetzt möchte ich Liebe
finden, dich verwöhnen, dich liebhaben
undunserenUrlaub in die Sonne buchen
und glücklich werden mit „DIR“ für im-
mer. Dein pv Anruf ist unsere Chance,
Tel.: 0172–3712035od. E-Mail an:
Sascha60431@wz-mail.de

Waltraud, 74 J., jugendliche, schlanke
Witwe, mit großem Herz. Ich erfreue mich
an der Haus- u. Gartenarbeit, am Ko-
chen, Auto fahren u. spazieren gehen.
Welcher ehrl. Mann ist auch so einsam u.
ruft üb. PV an? Tel. 0176-57889239

Gutaussehende Ramona, 50, mit voll-
busiger Figur. Suche einen lieben, ein-
fachen Mann für eine glückliche gemein-
same Zukunft. Ich freue mich, wenn du
dich meldest. ü.Pv: 015127186363

Liebevolle Christel, 73 J., gutausse-
hend, lebensfroh und leidenschaftliche
Köchin, suche einen liebenswerten Part-
ner den ich verwöhnen und umsorgen
kann, ich bin keine Reisetante aber
durchaus gerne mit meinem kleinen Flit-
zer unterwegs, gerne komme ich auf ei-
nen Kaffee vorbei. Trau Dich ü.EMP Anruf
01607689211

Hübsche Kathleen, 37, bin schlank u.
sportl., arbeite als Schichtarbeiterin, ste-
he ganz alleine da und suche einen lie-
bevollen Mann. Ich stelle keine hohen
Ansprüche, nur ehrl. und treu solltest du
sein. Bei Sympathie und Wunsch würde
ich auch zu Dir ziehen. Tel/sms:
01607998576 ü.Marc-Aurel.eu

Ich Beate 69 J., leider verwitwet, bin e.
ruhige, hübsche, natürliche Frau, sauber
und gepflegt, ich koche sehr gerne u. gut,
beruflich habe ich lange in der mobilen
Altenpflege gearbeitet. Die Einsamkeit ist
nicht einfach für mich, deshalb suche ich
einen netten Mann bis ca. 80 J., für den
ich da sein darf. PV Tel. 0157 – 75069425

Mein Name ist Gudrun, bin 78 Jahre, 166
cm groß, hier aus der Gegend und verwitwet
und suche einen passenden Partner für ge-
meinsame Ziele. Schon seit vielen Jahren
bin ich sehr alleine – ein Neubeginn so mit-
ten in meinem Leben würde mich sehr
glücklich stimmen. Ich bin ein natürlicher,
sehr bescheidener, warmherziger, einfühl-
samer und geduldiger Mensch. Ich liebe
schöne Städte und ich liebe Musik, daher
singe ich auch im Chor und unter der Du-
sche. Ich wünsche mir eine liebevolle, har-
monische Beziehung, in der für mich Cha-
rakter, Ehrlichkeit und Vertrauen und Re-
spekt fundamentale Bedeutung und im „All-
tagsleben“ Bestand haben, einen gefühlvol-
len und verlässlichen Partner mit dem Herz
am richtigen Fleck, der ebenfalls Freude an
Zweisamkeit hat und sich mit mir die Liebe
und das Leben teilt. Über einen Anruf würde
ichmich freuen: handy pv 01522 - 6954734.

„2025“ – ICH SCHENK DIR LIEBE + EIN
KUSCHELIGES UND GLÜCKLICHES
JAHR
M A R G I T , 68 J / 1.60 und ganz allein-
stehend, sonst würde ich hier wohl auch
keine Anzeige schalten. Ich bin fröhlich
u. sehr gut aussehend, mit schlanker-
mittelschlanker Figur und jugendlicher,
gepflegter Samthaut, habe schöne Bei-
ne und trage im Sommer gerne Kleider,
helle Haare, blau-graue Augen, bin ele-
gant, charmant, sehr liebenswert u. gut
situiert. Ich möchte im neuen Jahr nicht
mehr alleine sein … empfinden Sie auch
so? Ichmöchte dir eine treue, liebevolle,
umsorgende, kultivierte Frau sein. Ich
mag Fahrradfahren, spazieren gehen,
Dir immer etwas Leckeres kochen oder
backen; eventuell können wir mit einem
verspäteten Glas Sekt bei mir oder bei
Dir auf unsere Liebe u. „2025“ anstoßen.
Welcher nette, ehrliche Herr mit Humor
ruft über pv an, damit wir unser spätes
Glück nicht verpassen, denn durch die
Liebe bleibenwir jung. Deshalb ist unse-
re Glücks-Chance, wenn Sie bitte gleich
anrufen:Handy:0151 - 56196728.

SPRING MIT MIR IN DIE LIEBE UND IN
EINNEUESJAHR !
B I A N C A , 161 cm klein und 60 J. jung.
Bin eine „na ja“ hoffentlich gutausse-
hende Frau, zärtl., sanft u. verschmust.
Habe schönes Zuhause, gutenBeruf und
Glück, wenn wir uns treffen. „ICH LIEBE
DIE EHRLICHE LIEBE“ u. wünsche mir
über pv einen humorvollen Mann, bitte
keinen Veganer oder Sandalen tragen-
den Umweltaktivisten. 2025 bin ich be-
reit für mehr Liebe, mehr Lachen, mehr
Schlaf, mehr Spaß. Dafür will ich: weni-
ger Drama, weniger Stress und weniger
Ärger. Suchst du eine aufrichtige Part-
nerin, die dich rundum verwöhnen
möchte?ZärtlicheStunden in einerwun-
derbaren, harmonischen, ehrlichenPart-
nerschaft möchte ich gern mit einem
netten Mann erleben dürfen. Wie wäre
es mit einem Spaziergang oder einem
„kuscheligen Hausfest“ für zwei? Rufe
an, Handy 0155 - 66721792, od. E-Mail
an: Bianca2025@wz-mail.de. Dein Alter
ist relativ, ich suche keinen Traumprin-
zen, sondern einen ehrlichen, boden-
ständigenPartner anmeinerSeite.

Immobilien

FLOHMARKT 
26.01.2025

Gernsheim am hafen
Trödel pro meTer 10 eUro

info: marktorga.de oder 
01 72 – 6 20 77 56

Herzliches Bärchen sucht 3-Zimmer-Woh-
nung im Grünen. Wir sind ein hilfsbereites
und zuverlässiges Bärchen, und ich arbeite
als Ingenieur. Handwerklich bin ich geschickt
und helfe auch gerne älteren Menschen, sei
es beim Einkaufen oder bei kleinen Reparatu-
ren. Wir suchen eine ruhige, gepflegte 3-Zim-
mer-Wohnung in Darmstadt oder der Umge-
bung, gerne auch auf dem Land. Über eine
Nachricht, am liebsten per WhatsApp oder
Anruf, freuen wir uns:☎ 0176-47068641

Wir verkaufen Ihre Immobilie
zumbesten Preis.

Bitte rufen Sie uns an.
IMMO-UMMINGER

Telefon: 06151 / 9510791

Irma, ca. 6 Jh, 13 kg, 40 cm, agil, lieb,
verschmust, sucht ein aktives, liebe-
volles Zuhause.☎ 0170-3467150

Volvo, 1 J., 40 cm, 12 kg,  ist ein wirk-
lich lieber und verspielter Hund. Er ist  
geimpft, gechippt und kastriert. 
Hoffungsvolle Tierblicke e.V., 
 06068 / 4785493 o. 0162 / 
2939838, www.htb-ev.de

Kaufe alle Wohnwagen,  Wohnmo-
bile, Traktoren, Bagger, Anhänger,
Baumaschinen, zahle bar und
Höchstpreise!  0151/71872306
o. 06258/5089921

Kaufe Motorräder alle Marken,
alle Modelle, Quad, UTV,
Chopper, Enduro, Beiwagen,
E-Roller oder E-Bikes, Auch
mit Mängeln oder Unfall, Bit-
te alles anbieten, zahle bar
  06158/6086991 o.
0173/3087449

Suche Baumaschinen, Trakto-
ren, Bagger und Anhänger al-
ler Art, bitte alles anbieten, zah-
le bar und Höchstpreise
 0174/6004673

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen  03944/36160 www.wm-
aw.de (Fa.)

Haushaltsauflösungen,
Umzüge,  Entrümpelungen,
Kleintransporte, Renovierun-
gen - Angebot kostenlos.
 06150/590216
Mobil 0171/3146823

Udo's Fahrradladen,  exklusive Rä-
der u. E-Bikes aus Holland, gebr.
Räder, Dreiräder, Leasing, Repa-
raturen, Hillebergstr. 44, Pfungs-
tadt,  06157/7135, www.udos-
fahrradladen.de Geschäftszeiten:
Mo-Fr. 14.00- 18.30 Uhr, Sa. 10 -
14 Uhr.

1A-Gartenarbeit - Ihr Garten
wächst über Ihren Kopf? Wir
übernehmen ihre Gartenarbei-
ten. Bäume fällen, Hecken
schneiden, Abbruch u. Demon-
tage uvm. zu fairen Preisen.
 0174/6004673

Baumfällung und Baumschnitt:
Baum- Ziergehölz und Hecken-
schnitt, Kronenrückschnitt, Obst-
baumschnitt, Sicherheitsfällung,
Flächenrodung, mit Abfuhr güns-
tig vom Fachmann.  06255/718

Gartenarbeiten, pflastern, Bäume,
Hecken, Pallisaden, Terrassen,
Einfahrt, usw. Arbeiten aller Art
führt aus  0172/5357039

Hilfe im Garten gesucht? Wir über-
nehmen Rasenmähen, Hecken
schneiden und weitere Gartenar-
beiten sowie Abbruch und Demon-
tage  0152/18738152

Schaffrin GalaBau schafft Werte
die wachsen! Gartengestaltung,
Gartenpflege, Gehölzschnitt, Roll-
rasen, Beregnung, Pflaster, u.v.m.
Meisterbetrieb   06158/915451

Hallo Hessenticketbesitzer/in 70+-
Ich würde gerne ab und zu in Ge-
sellschaft die schöne hessische
Landschaft oder Stadt erkunden.
Hat jemand Lust mitzumachen?
Kontakt unter brbrichter@google
mail.com

Singlemann, gesundheitsbewusst
lebend, 189cm, schlank, sucht ei-
ne nette Frau für gemeinsame Un-
ternehmungen  0162-2399419 -
Roland

1 A Abholung kostenlos:
PKW,  Profilreifen, Batterien, Zwei-
räder, Eisenschrott, Kabel, Ent-
rümplung usw.  0177/4770577

Brenn-/Kaminholz zu verkaufen,
Buche, 140,00 €, je SRM, 25 cm
Scheitlänge, brennfertig getrock-
net, Lieferung möglich, Frank Hart-
mann, Pfungstadt  06157/
9895848

Frau Milli kauft: Pelze, Nerze al-
ler Art, Kleidung, Schreib- und
Nähmaschinen, Bilder, Porzel-
lan, Bleikristall, Zinn, Uhren,
Alt- und Bruchgold, Zahngold,
Goldschmuck, Modeschmuck,
Teppiche, Brücken, Krüge,
Münzen, Bernstein, Silber aller
Art, Silberbesteck, Leder- und
Krokotaschen, Antiquitäten,
Messing, Gardinen, Möbel,
Schallplatten, Orden, Fernglä-
ser, Puppen, Briefmarken,
Kompl. Nachlässe aus Haus-
haltsauflösungen. Kostenlose
Beratung u. Wertschätzung.
Zahle bar vor Ort. Täglich: 7.30
- 21 Uhr, auch am Wochenen-
de.  069-59772692

Qualitätsrindfleisch direkt vom Er-
zeuger aus der Region Info unter:
www.galloway-bergstrasse.de
oder  0160/99435925

Suche Motorsägen, alle Model-
le, auch defekt. Husqvarna
oder Stihl, auch andere Mar-
ken, auch Heckenschneide-
geräte. Bitte alles anbieten,
auch Baustellengeräten
 0174/6004673

Hole Schrott und Metalle aller Art,
auch Haushaltsauflösung, kleinere
Demontagen  06157/990699 o.
0171/5330705

Profi Haushaltsauflösung, Ent-
rümpelungen, Entkernung
vom Keller bis zum Dach
auch Renovierungen  
0152/06080704 Pfungstadt

SIE WOLLEN Vermieten oder
Verkaufen und möchten
schnell und unkompliziert Ihre
Immobilie anbieten? Eine priva-
te Immobilienanzeige (bis zu 6
Zeilen) in den regionalen Wo-
chenzeitungen erhalten Sie ab
nur € 30,- / Woche. Anzeigen-
aufgabe per E-Mail an info@
plegge-medien.de oder über
www.plegge-medien.de

Anzeigenschluss für Ihre Anzeige
am Samstag ist Mittwoch, 16 Uhr.
Geben Sie deshalb rechtzeitig Ih-
ren Text durch.

NEU IM ANGEBOT: Kleine Lager-
halle mit Starkstrom (50 m²) ideal
für Handwerker, separate Minibü-
ros für Startups / Nebengewerbe
(15 m²) und 2 x Lagercontainer für
Selfstorage (6-8 m²) zu vermieten
am Nordring in Griesheim. Weitere
Infos dazu: CENTURION GmbH -
Ihr Gewerbeimmobilienmakler aus
Griesheim,   06155-799896

Pfungstadt, 2 ZKBB, 2. OG, ruhi-
ges MFH, 68 m², kostenl. Stell-
platz, ab 01.03.2025 frei, KM €
550,00 + NK € 200,00 + 2
MMK.  Zuschriften an den
Verlag unter Z001/10734

Pfungstadt, 2 ZKBB, Whg. für 2
Pers., 78 qm, mit EBK, Eta-
genhzg. Strom u. Gas ist selbst zu
zahlen, f. € 750.- + € 150.- NK + 3
MM Kaution (Kaltmiete), ab
1.2.2025 frei  0152-14151130

Riedstadt-Leeheim, charmante,
komplett renovierte 2-ZW, 50
qm, ruhige Lage, für 1-2 Pers. ab
sofort zu vermieten. Geräumiges
Bad, grosszüg. Terrasse, Garten,
PKW-Stellpl. gr. Keller, ohne EBK,
650 Euro KM + NK KT.  0160/
8222850

M.S. Holz- und Bautenschutz
Isolierungen, Abdichtungen
und Verkleidungen, Einbau von
genormten Teilen und Fenster
u. Carportmontage, erledigt
schnell u. zuverlässig zu Pau-
schlapreisen, Beratung gratis,
keine Anfahrtskosten,  0171/
3192500 oder milan.sljivic@t-
online.de

58 jähriger ruhiger Mieter, NR
sucht 2 Zi.-Wohnung in Bens-
heim, Zwingenberg, Alsbach, Mie-
te/Betriebskosten ohne Heizungs-
kosten ca. € 540,-  0179-
5190614

Ackerland zu kaufen oder pachten
gesucht. Bauer Lipp  06150/
13030 oder Mobil 0174/8111132

Gesucht: Haus, Wohnung oder
Grundstück zum Kauf in Ried
oder Pfungstadt, gerne renovie-
rungsbedürftig.  0157/78014731

Solventes junges Paar,  Chemiein-
genieur und Restaurantleiterin,
NR, sucht 2-3 Z-Whng. mit Garten
oder Balkon in Griesheim oder nä-
herer Umgebung. Eine langfristige
Anmietung der Wohnung ist beab-
sichtigt.  0176-61747762

Suche EFH, MFH nur von privat,
auch renovierungsbedürftig.
 0174/6004673

Suche Gewerbegrundstück oder
Halle zum Kauf in Raum Pfungs-
tadt, Bergstraße, Ried. Einfach al-
les anbieten  0176/11199111

Suche Gewerbegrundstück,
Halle oder Scheune zum Kauf
oder zur Miete.
 0174/6004673

Suche Haus oder Grundstück, 
auch renovierungsbedürftig, im
Raum Pfungstadt, Bergstraße,
Ried. Bitte alles anbieten  0176/
11199111

Suchen helle 3 Zimmer-Woh-
nung für jungen ausgelernten
Mitarbeiter ab sofort in Gerns-
heim, Biebesheim, Stockstadt
oder Riedstadt, 2 Personen oh-
ne Tiere  0171/7266362

Kleinanzeigen

Durch 
Kleinanzeigen

gehen viele Wünsche
in Erfüllung!

www.plegge-medien.de

SPENDE
BLUT
BEIM ROTEN KREUZ :
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Stellenangebote

Stellengesuche

Wir suchen Sie für folgende Position in unserer Zentrale Riedstadt
Personalsachbearbeitung (m/w/d) Lohn- und Gehaltsabrechnung

in Vollzeit
Was wir bieten... 

 30 Tage Jahresurlaub

   Teamorientiertes Arbeitsklima

 Gute & intensive Einarbeitung

 Flexible Arbeitszeiten

  Urlaubs- und Weihnachtsgeld

	 	Corporate	Benefits

  Mitarbeiterrabatte

Das bringen Sie mit… 
abgeschlossene kfm. Ausbildung • Teamfähigkeit • Zahlenaffinität • Spaß an neuen IT-Anwendungen • selbststän-
dige & strukturierte Arbeitsweise • Einsatzbereitschaft & Mut Ideen einzubringen

Sind Sie interessiert? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.
Transgourmet Deutschland GmbH & Co. OHG
Frau Tamara Milos • Albert-Einstein-Straße 15 • 64560 Riedstadt
06158 8780-1056 • tamara.milos@transgourmet.de

Welche Aufgaben erwarten Sie...
·  Sie fungieren als Ansprechperson in allen Personalfragen 

zum Thema Lohn- und Gehaltsabrechnung für Mitarbeitende, 
Führungskräfte, Behörden und sonstige Institutionen 

·		Datenpflege	und	-prüfung	(Stammdaten,	Lohn-	und	 
Gehaltsdaten etc.) in SAP HR

·	Pflege	der	elektronischen	Personalakte

·  Allgemeine administrative Aufgaben der Personalabteilung

·  Sicherstellung der Einhaltung von betrieblichen und  
gesetzlichen Vorgaben und Prozessen

Wir suchen für unsere KITA Windrad Malchen 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine stellvertretende Leitung  (m/w/d) 
mit 23,5 Wochenstunden zunächst befristet als  

Elternzeitvertretung bis zum 31.12.2025,
 mit Übernahmemöglichkeit.

Nähere Informationen entnehmen Sie bitte unserer Homepage
www.seeheim-jugenheim.de

Gemeindevorstand der Gemeinde Seeheim-Jugenheim,
Schulstraße 12, 64342 Seeheim-Jugenheim

Eva Maus
Wir suchen

Steuerfachangestellte (m/w/d)
in Voll- und Teilzeit
Schwerpunkt Finanz-Lohnbuchhaltung und 
Jahresabschlüsse

Wir bieten:
Flexible Arbeitszeiten, Homeoffice,  
Team mit jungen Kollegen

Bewerbung gerne per Email an: info@stb-maus.de

Hofmannstraße 11    64347 Griesheim
Telefon 06155/8786-0    Telefax 06155/8786-10
www.stb-maus.de

RNOLD
Verkehrsabsicherungen

Zur Verstärkung 
unseres Teams für  

die Einrichtung von  
Baustellenabsicherungen  

und temporären Lichtsignal- 
anlagen suchen wir ab sofort  

zuverlässige und motivierte  
Mitarbeiter für unseren  
Standort in Darmstadt.

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an:
info@verkehrsabsicherungen.de

Monteur für 
Verkehrssicherungen 
(m/w/d) in Vollzeit / Teilzeit

Wir suchen Sie für folgende Position in unserem Betrieb Riedstadt

● Kommissionierer (m/w/d) im Tiefkühlbereich VZ od. TZ

● Kommissionierer (m/w/d) VZ od. TZ

● Studentische Aushilfe (w/m/d) im Lager

Was wir bieten
● Gutes Betriebsklima ● Prämienzahlung (Kommissionier Prämie) ● Anwesenheitsprämie
● Mitarbeiterrabatte Selgros / Kundenkonto im Betrieb ● 30 Tage Jahresurlaub
● Vermögenswirksame Leistungen ● Corporate Benefits ● JobRad
● Kooperationen mit Fitnessstudios ● Urlaubs- und Weihnachtsgeld

Sind Sie interessiert? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei  
gleicher Eignung besonders berücksichtigt

Transgourmet Deutschland GmbH & Co. OHG
Frau Sybille Hummel | Albert-Einstein-Straße 2 | 64560 Riedstadt

 06158 8780-106 |  sybille.hummel@transgourmet.de

Suche Putzstelle von privat in Dieburg
und nahe Umgebung. Bin flexibel und
mobil.☎ 01520-8675740

Maurer sucht Arbeit auf 450 € Basis.
Viel Erfahrung in Alt- und Trockenbau!
☎ 0178 -2843189

Pflegerin mit Erfahrung, sucht 24-
Stunden-Stelle. Ab sofort einsatzbereit.
Tel: 0177/5957462

Wir suchen für unseren 
Fachbereich Bauen und Umwelt

Dipl.-Ing. (m/w/d) 
der Fachrichtung Tiefbau

Techniker (m/w/d) 

der Fachrichtung Bautechnik mit Schwerpunkt Tiefbau 

Verwaltungsfachkraft (m/w/d) 

Mitarbeiter (m/w/d) mit abgeschlossener Ausbildung 
im Handwerksbereich

in unbefristeter Vollzeitbeschäftigung (39 Std./Woche).

Nähere Informationen entnehmen Sie bitte unserer Homepage
www.seeheim-jugenheim.de

Gemeindevorstand der Gemeinde Seeheim-Jugenheim,
Schulstraße 12, 64342 Seeheim-Jugenheim

Wir suchen dich als 

Elektroniker/in (m/w/d) 

für unsere Klima-
und Lüftungsanlagen!

Ing. Elmar Bey GmbH & Co. KG 
Lindenstr. 9 -11 · 64319 Pfungstadt

Tel. 06157/ 95 01- 0 · Fax 95 01 95

www.bey-online.de · info@bey-online.de

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin

Pharmazeutisch-technische Assistent*in 
in Vollzeit oder Teilzeit

Haben Sie Freude an Ihrem Beruf?
Möchten Sie in einem schönen, modernen 
Ambiente arbeiten?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.
Tel. 0 61 58 / 834 44 
info@apotheke-stockstadt.de
Oberstraße 4 | 64589 Stockstadt

Wir, die RMIG Nold GmbH (www.rmig-nold.de), sind ein renommiertes 
Industrieunternehmen mit Fokus Automotive im Bereich der Metallverarbeitung 
und Zusammenbau mit Kunststoffträgern und eine 100%ige Tochtergesellschaft 
der internationalen RMIG Gruppe. Seit über 125 Jahren sind wir im Bereich der 
Perforation, der Umformung und Zusammenbau in Deutschland mit ca. 100 
Mitarbeitern tätig. Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir schnellstmöglich:  

Mitarbeiter Produktion (m/w/d)
Ihr Profil (auch in Teilzeit möglich):
 • Teamfähigkeit
 • Interesse an Metallbearbeitung
 • Deutschkenntnisse

Produktionsmitarbeiter -  
Anlagenführer (m/w/d)

Ihr Profil: • Technisches Verständnis
 • Handwerkliches Geschick und Interesse an Metallbearbeitung
 • Teamfähigkeit
 • Deutschkenntnisse

Bitte senden Sie Ihre vollständigen Unterlagen (tab. Lebenslauf, Lichtbild und 
Zeugnisse) an:

RMIG Nold GmbH ∙ bbe@rmig.com
Am Katzloch 1 ∙ D-64589  Stockstadt/Rhein

IN FRoNT oF SoUND SoLUTIoNS

Steig bei uns ein

Bewege deine Zukunft

fristo.de/karriere
Bewirb dich jetzt:jetzt:

als Kraftfahrer mit Führerscheinklasse CE (m/w/d),

Lagermitarbeiter (m/w/d)

oder als Hausmeister in Teilzeit oder auf 538€-Basis (m/w/d).

  in unserem  
Verteilzentrum 
Gernsheim

Angenehmer, gepflegter 2-Personen-
haushalt mit Hund in Bensheim
sucht Unterstützung durch zuver-
lässige, gründliche Reinigungs-
kraft für 4-5 Std./Wo.  0177-
1966271

Suche Putzhilfe für priv. Haushalt, al-
le 2 Wochen ca. 2-3 Stunden.
 06158 985375 oder per E-Mail:
walter.normann@t-online.de

Erfahrener Handwerker sucht Ne-
benbeschäftigung! Renovierungs-
arbeiten aller Art, Fliesenverle-
gung  0171/3614585

Freundlicher Hausmeister hilft, der
nächste Frühling kommt bald wie-
der, alter Hase, meine Nummer
hilft bei Kummer.  0172-
9860828

Stellenmarkt

Ihre Stellenanzeige in unseren Zeitungen 

Ihr Erfolg! www.plegge-medien.de

Wir suchen Zeitungs-Zusteller!
Für unseren Vertriebspartner suchen wir  

zuverlässige Personen für die Zustellung der

Ried-Information
in Leeheim. 

Die Verteilung findet jeden Samstag-Mittag  
für 2 - 4 Stunden (bis 18 Uhr) statt.

Jetzt Zusteller werden und dazu verdienen! 
Einfach anrufen - 01 76 / 14 49 70 01

Kinder als Segen
Sternsinger zu Besuch im Rathaus
Goddelau (red). Vier heili-
ge Könige besuchten kürz-
lich mit Betreuerin Dagmar 
Bahrenberg von der Pfarrge-
meinde St. Bonifatius und St. 
Alban Bürgermeister Marcus 
Kretschmann. Als letzte Sta-
tion des diesjährigen Drei-
könig-Singens schauten die 
Sternsinger in seinem Amts-
zimmer im Riedstädter Rat-
haus vorbei.
Wie die Stadt Riedstadt be-
richtet, überbrachten sie im 
Rathaus den Segen „Chris-
tus Mansionem Benedi-
cat“ („Christus segne dieses 
Haus“) und sangen Lieder 
wie „Stern über Bethlehem“ 
und „Kinder können was 

bewegen“. Das diesjährige 
Motto des Dreikönig-Singens  
lautete „Erhebt eure Stimme 
– Sternsingen für Kinderrech-
te“. So erklärten die Stern-
singer auch: „Kinder dürfen 
Segen bringen, Kinder kön-
nen Segen sein. All das sagen 
unsre Kronen. Dafür sind wir 
nicht zu klein.“
„Ich freue mich sehr, dass 
sich so eindrucksvoll Kinder 
für Kinder einsetzen“, be-
dankte sich Bürgermeister 
Kretschmann und steckte 
eine Spende in die Sammel-
büchse der Sternsinger. An-
schließend lud er die Kinder 
noch zu Getränken und Sü-
ßigkeiten ein.

Die Sternsinger mit Dagmar Bahrenberg und Bürgermeister 
Marcus Kretschmann.  Foto: Stadt Riedstadt

Lokalzeitung für
smarte Leser

Jetzt kostenlos abonnieren 
und schon am Freitagmittag Ihre

Lokalzeitung digital lesen! 

Senden Sie uns hierzu 
eine E-Mail an
info@plegge-medien.de

mit dem Betre� :
E-Paper Ried-Information

Über 1000 Projekte
Landesweite Sportförderung in Hessen
Wiesbaden (red). Die Lan-
desregierung setzt sich für 
die flächendeckende För-
derung des Sports ein und 
unterstützt damit das Enga-
gement vieler ehrenamtli-
cher Menschen in Hessen – 
das betonte Sportministerin 
Diana Stolz kürzlich anläss-
lich der vierten Quartalsbi-
lanz für Sportförderprojekte 
in Hessen. Von Anfang Okto-
ber bis Ende Dezember 2024 
förderte die Landesregierung 
weitere 233 Sportprojekte mit 
mehr als 10,6 Millionen Euro 
in Hessen. Damit wurden im 
Jahr 2024 1001 Sportförde-
rungen bewilligt. 
Mit den finanziellen Zuschüs-
sen für Sportprojekte in Hes-
sen will das Land ganz bewusst 
vor allem kleinere Vereine und 
Projekte unterstützen. Die 
Bandbreite der Unterstützung 

reiche dabei vom der Neu-
anschaffen von Sportgeräten, 
über das Sichern des Trai-
nings- und Spielbetriebs bis 
hin zur Förderung der Jugend-
arbeit. Darüber hinaus werden 
ebenso Sportprogramme und 
-projekte aus den Bereichen 
Gesundheit, Kindeswohl, In-
tegration und Inklusion geför-
dert. 
Im Kreis Groß-Gerau durf-
te sich unter anderem der 
Schützenverein Hubertus 
Gernsheim über eine Zu-
wendung in Höhe von 7600 
Euro für das Anschaffen einer 
elektronischen Schießanla-
ge sowie neuer Sportgeräte 
und Geräte zur Anlagenpfle-
ge. Weiterhin bekam die SKG 
Stockstadt einen Zuschuss in 
Höhe von 2200 Euro für einen 
Zaun an der Tennisanlage 
des Vereins.
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KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile, 
Wohnwagen, Oldtimer, Traktoren, Bagger.

Alles anbieten!
(Baujahr, km, Zustand egal). Sofort 

Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6086988
0173 - 3087449

KAUFE AUTOS
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-

mobile, Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. 
Zustand egal.

Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.
24 Stunden erreichbar!

06157/9168006
0177/3105303

SUCHE FAHRZEUGE 
PKW´s, Busse, Geländewagen, 
Wohnmobilie etc. für Export, 

Zustand egal, zahle Höchstpreise - 
sofort Bargeld, bitte alles anbieten, 

jederzeit erreichbar. 

0151/71872306
Tel.: 06258/5089921

Diese Prospekte liegen in der 
Gesamt- oder Teilausgabe bei.

ALDI • ALLDRINK
EDEKA • GLOBUS 
NORMA • JYSK • LIDL 
XXXL • MÖBEL AS
NETTO • PENNY • POCO 
SEGMÜLLER • TEGUT 
TOOM BAUMARKT

HEUTE

... Zeitungen, die ankommen!

Auto Ankauf 
zu Höchstpreisen!

Wie viel ist mein Auto noch Wert?

Bei uns gilt das Motto „Wir kaufen jedes Auto“. 
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND
Wir kaufen alle Marken und alle Modelle, Alter und Lau� eistung sind dabei 
vollkommen egal. 

PKW, Busse, Geländewagen, LKW, Wohnmobile, Cabrios, Oldtimer, Motor-
räder, Firmenfahrzeuge, Unfallwagen, Motorschaden, Getriebeschaden, 
auch ohne TÜV!

A.G. Automobile garantiert einen zuverlässigen, kompetenten und ordent-
lichen Autoankauf ohne jegliche Garantie- und Gewährleistungsansprüche 
zu absoluten Bestpreisen. Wir sind kein Versteigerungs- bzw. Bewertungs-
portal, die „Lockangebote“ unterbreiten, sondern Ihr direkter Ansprech-
partner ohne Zwischenhändler.

Bestpreis
Garantie!

SICHER

Fairer 
Ankauf!

EINFACH

Ihr Fahrzeug wird pünktlich bei Ihnen ohne Kosten und Gebühren abgeholt 
und sofort bar bezahlt. Die Qualität unserer eigenen Arbeit und die Zufrie-
denheit unserer Kunden sind uns wichtig. Unsere Angebote sind für Sie im-
mer kostenlos und unverbindlich!

Rufen Sie uns ganz einfach an. 
Jederzeit erreichbar Montag bis Sonntag. 

  06157 / 8018572
Mobil:  0171 / 8181110
a.g.automobile1@web.de
www.kfzankauf24.de
Robert-Bosch-Straße 4
DE - 64319 Pfungstadt

Macht Euch bereit...
Wahnsinns Preise nur bei uns...
Macht Euch bereit...Macht Euch bereit...

 

Groß-Gerauer Str. 4
64560 Riedstadt-Wolfskehlen
Mo. - Fr. 9 – 12.30 Uhr + 14.30 – 18.00 Uhr
Sa. 9 – 13 Uhr P Parkplätze kostenfrei vor 

dem Haus

Auf unserer Facebook-Seite 
präsentieren wir unsere 
aktuelle Mode-Kollektion

ALLES MUSS RAUS, wir renovieren

Herrenjacken Casa Moda nur noch € 49,99
Damenjacken/Mäntel nur noch € 80,-
Damen Hosen nur noch pro Hose € 49,99
Cecil - Angels - Red Button - Zhrill

€ 129,-

€ 179,-

Damen Shirts

ab € 15,-
Damen 

Blusen
€ 20,-

Damen Strick

ab € 25,-

Herren Hemden

ab € 20,-

Herren Jeans

ab € 35,-

Herren 

Longsleeve

€ 15,-

Herren Sweater

ab € 25,-

Herren Strick

ab € 25,-

WSV
alles 
muss 
raus

Großer
Ausverkauf!

Zeitungsleser wissen mehr!

Gernsheim bei Nacht
Informativer Rundgang durch die alte Schöfferstadt
Gernsheim (haza). In die 
Dunkelheit der Gernsheimer 
Nacht begaben sich am ver-
gangen Samstag 40 inter-
essierte Gäste, die sich auf 
Einladung des Gernsheimer 
SPD-Ortsvereins zusammen 
mit Harald Hoppe auf einen 
Nachtwächter-Rundgang be-
gaben. Der 70-jährige Hoppe 
ist Mitglied im Kunst- und 
Kulturhistorischen Verein in 
Gernsheim und bezeichnet 
sich selbst als Hobby-Stadt-
historiker. 
Nach einer Begrüßung samt 
Glühwein präsentierte Hop-
pe neben dem Eulenbrun-
nen stehend eine historische 
Stadtkarte aus dem Jahr 
1675 und erklärte dazu, dass 
man jetzt schon außerhalb 
der eigentlichen Stadt aus 
der damaligen Zeit des 17. 
Jahrhunderts stehen würde. 
Hoppe nahm seine Gäste an-
schließend mit in Richtung 
Wallstraße, wo damals der 
längst zugeschüttete Stadt-
graben verlief. Obwohl der 
Zuständigkeitsbereich vom 
Wallgässchen als südliche 
Begrenzung und der Fischer-
straße als nördliche Begren-
zung überschaubar gewesen 
sei, habe es vier Nachtwäch-
ter in Gernsheim gegeben – 
einen für jedes der damaligen 

vier Stadtviertel. Zu jeder vol-
len Stunde seien die Männer, 
die vom Stadtrat ausgewählt 
und verpflichtet worden sei-
en, in Aktion getreten. Vom 
äußeren Erscheinungsbild 
sahen die Nachtwächter aus 
wie Hoppe und präsentierten 
sich mit Laterne, Hellebarde 
und Signalhorn, drehten ihre 
Runden, riefen die Stunde 
aus und schauten nach, dass 

alles in Ordnung war.
Über das Wallgässchen führ-
te Hoppe seine Gäste dann 
an der damaligen Stadtmau-
er vorbei in Richtung Rosen-
garten, wo die Pestsäule von 
1676 an die in den Jahren 
1666 bis 1667 wütende Pest 
erinnert, der ein Großteil der 
Bevölkerung zum Opfer fiel. 
Zum Abschluss des Rund-
gangs auf dem Schöfferplatz 

bedankten sich die beiden 
Organisatoren Stephanie 
Herbert und Ortsvereinsvor-
sitzender Noah Schollmeier 
für eine „mehr als spannen-
de und interessante Tour 
durch Gernsheim“, die man 
gerne wiederholen wolle 
– dann vielleicht mit noch 
weiteren Örtlichkeiten in der 
Schöfferstadt verbunden, so 
Schollmeier.

Harald Hoppe nahm seine Gäste mit auf einen spannenden Nachtwächter-Rundgang. haza-foto

In die Weinstube
Neujahrsempfang der Kreis-FDP
Groß-Gerau (red). Der FDP-
Kreisverband lädt am Sams-
tag, 25. Januar, ab 17 Uhr zu 
einem Neujahrsempfang in 
die Weinstube Halbtrocken 
in Groß-Gerau ein, heißt es 
in einer Mitteilung. Gast-
rednerin ist Bettina Stark-
Watzinger, hessische Spit-
zenkandidatin der FDP. Am 

Donnerstag, 6. Februar, um 
16.30 Uhr findet weiterhin 
die Veranstaltung „Pinsa 
und Politik“ mit dem ehe-
maligen Bundesjustizmi-
nister Marco Buschmann in 
Trebur bei Feinkost Gsanta-
maria statt. Auch hierzu lädt 
die FDP alle Interessierten 
ein.

Wir suchen Zeitungs-Zusteller!
Für unseren Vertriebspartner suchen wir  

zuverlässige Personen für die Zustellung der

Ried-Information
in Goddelau. 

Die Verteilung findet jeden Samstag-Mittag  
für 2 - 4 Stunden (bis 18 Uhr) statt.

Jetzt Zusteller werden und dazu verdienen! 
Einfach anrufen - 01 76 / 14 49 70 01


